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Alles Gute

Herr Köhler!

Ausgabe 327 Juli 2025

Vom verwandeln sich der Öhringer 3. bis 7. Juli 2025 
Marktplatz, das Schlossareal und der Hofgarten wieder in 
ein Paradies für Weinliebhaber und Genießer. Das 
Hohenloher Weindorf, der Höhepunkt im Veranstal-

Das 28. Hohenloher Weindorf lockt mit über 200 erlese-
nen regionalen Weinen, Weißweinpreis, beliebtem 
Gastrowettbewerb, dem Jungen Weindorf und mitreißen-
der Live-Musik in historischem Ambiente.

tungskalender der Stadt, zieht alljährlich am ersten 
Juliwochenende zehntausende Besucherinnen und 
Besucher in die Große Kreisstadt. Die Gäste erwartet eine 
unvergleichliche Kombination aus historischem Flair, 
erstklassigem Musikprogramm auf zwei Bühnen sowie 
herausragender regionaler Weinkultur und Gastronomie. 
Zur Verkostung stehen rund 200 ausgewählte Weine und 
Sekte von 26 renommierten Weingütern und Genossen-
schaften aus Hohenlohe und Heilbronn bereit.

Hohenloher Weindorf 2025

Ein Fest für alle Sinne

Das 28. Hohenloher Weindorf verwandelt Öhringen vom 3. bis 7. Juli in eine
Hochburg des Genusses und der Lebensfreude. Foto © Stadt Öhringen

Seit über

27 Jahren!
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In diesem Jahr werden die Bands  und Just Seven Wester-
land sowie Singer-Songwriter  als Special-Julian Pförtner
Guest die Showbühne rocken. 

Rebel Tell machen das, was bisher unmöglich erschien: 
sie vereinen die Schlager- und Rock‘n‘Roll-Welt auf eine 
ganz selbstverständliche und erfrischend verrückte Art 
und Weise. 

Mit seiner hochkarätigen bringt die Big Band Kai Podack 
größten  auf die Bühne. Ganz im Stile Hits der 80 Jahre
des Swings werden zeitlose Melodien Chicagos über die 
unvergesslichen Hits von Phil Collins bis hin zu den 
mitreißenden Songs der Bee Gees neu arrangiert– hier 
bleiben garantiert keine Füße still.

Gefühlvolle Klänge, witzige Sprüche und mitreißende 
Highlights, das erwartet die Besucher*innen bei der 
neuesten Auflage von „Im Hofgarten – Das Sommerfesti-
val“ – vom 17. Juli bis 02. August 2025 auf der Öhringer 
Allmand.

Nicht mehr wegzudenken ist natürlich die Veranstaltungs-
reihe „Hohâloher Helden“, die jeweils an den Donnersta-
gen stattfindet und somit den Auftakt für jedes der drei 
Festivalwochenenden bildet. 

Auch in diesem Jahr hat das KULTURa-Team ein buntes 
und hochwertiges Programm mit einem Mix aus Come-
dy, Kabarett und Musik auf die Beine gestellt, bei dem 
garantiert jede und jeder auf seine Kosten kommt.

Live und explosiv wird es, wenn  die BABA Explosion
größten Hits der schwedischen Poplegenden ABBA 
präsentieren. Wer tanzen möchte, darf auch den Schla-
ger-Rock-Abend nicht verpassen! 

Eine im unverwechselbaren Flair des  italienische Nacht 
Öhringer Hofgartens zaubert . Der  Fabrizio Levita
charmante Italiener präsentiert eine Auswahl an Italo-
Hits, während die Besucher es sich mit einem kühlen 
Drink im Schatten unter den Linden gemütlich machen.

Kopf aus, Sommergefühl an -
Drei Wochenenden voller
unvergesslicher Momente

Im Hofgarten-
Das Sommerfestival

Auch  sorgen mit ihren stimmungsvollen Allgäu-Power
Interpretationen für ordentlich Party- und Feierlaune.
Ebenfalls nicht fehlen darf das traditionelle Abendkonzert 
der das bei freiem Eintritt auf die Öhringer Stadtkapelle, 
Allmand lockt.

Und weil so viel lachen, tanzen und feiern ganz schön 
hungrig und durstig machen kann, sorgen die Öhringer 
Vereine auch in diesem Jahr mit leckeren Snacks und 
kühlen Getränken für die Gäste.

Lachmuskeln dürfen beim diesjährigen Comedian 
trainiert werden. Verflixt lustige Stand up- und Impro-
Comedy mit  steht auf dem Programm. Was Sascha Korf
sind Wanderopern? Und wie viele Chilis sind eine Mord-
waffe? Fragen über Fragen, die in Lach- und Sachge-
schichten wunderbar komisch aufgelöst werden.

Dauerkarten und Einzeltickets gibt es in den Vorverkaufs-
stellen Rathaus-Zentrale Öhringen und in der Hohenlo-
he’schen Buchhandlung Rau. Einzeltickets gibt es auch 
an allen Reservix-Vorverkaufsstellen.
Gut zu wissen: Einlass ist jeweils um 18.30 Uhr, Veran-
staltungsdauer 19.30 – 22.00 Uhr.

Alle Infos unter kultura-oehringen.de

EMF GmbH & Co. KG * Hägerle 8 * 74182 Obersulm * 07130/46 10 40 * info@emf-deko.de

Gewerblicher Mitarbeiter (w/m/d) VOLLZEITGESUCHT!!!

Wir freuen uns

auf Ihre Bewerbung!

abgeschlossene handwerkliche Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation, sowie 
praktische Erfahrung in handwerklichen Tätigkeiten, bei der Bearbeitung verschie-

dener Materialien (Holz, Metall, Textilien, etc.) und einen Führerschein Klasse B? Wir 
sind ein international tätiges Messe- und Dekorationsunternehmen und suchen SIE!!! 

SIE haben eine

„Die Endphase der Vorbereitungen für das 28. Hohenlo-
her Weindorf läuft auf Hochtouren. Unser Eventkonzept 
behalten wir bei, haben aber wie jedes Jahr gezielt an 
Details gefeilt, um das Erlebnis für unsere Gäste noch 
besser zu machen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Stammgästen und heißen neue Besucherinnen und 
Besucher herzlich willkommen – selbstverständlich bei 
perfektem Sommerwetter, das wir bereits in Auftrag 
gegeben haben.“ so David König, Kultur- und Veranstal-
tungsleiter der Stadt Öhringen.

Die feierliche Eröffnung am Donnerstag, 3. Juli um 18 
Uhr auf der Marktplatzbühne wird vom Hohenloher 
Landrat Ian Schölzel mit Öhringens Oberbürgermeister 
Thilo Michler vorgenommen und von Star-Sommelière 
Natalie Lumpp moderiert.

Ein Höhepunkt der Zeremonie ist die Verleihung des 
„Öhringer Weinschlüssels“ durch Oberbürgermeister 
Thilo Michler an Eberhard Gienger. Diese besondere 
Auszeichnung garantiert lebenslang kostenlosen Weinge-
nuss auf dem Hohenloher Weindorf. Eberhard Gienger 
zählt zu den erfolgreichsten deutschen Turnern: er wurde 
36-mal Deutscher Meister. Nach ihm benannt ist der 
„Gienger-Salto“, ein spektakuläres Flugelement am Reck, 
das er 1977 erstmals präsentierte und das bis heute zum 
internationalen Repertoire gehört.

Ein weiteres Highlight im Programm ist die Verleihung 
des renommierten Hohenloher Weißweinpreises. In vier 
spezifischen Kategorien kürt eine ausgewählte Jury unter 
der fachkundigen Leitung von Weinkontrolleur Wolfgang 
Hehner zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn die 
Siegerweine. Die prämierten Tropfen werden bei der 
Eröffnungszeremonie des Weindorfs von Star - Somme-
lière Natalie Lumpp bekanntgegeben. Alle Besucherin-
nen und Besucher haben natürlich während des Fests die 
Gelegenheit, die ausgezeichneten Weine zu verkosten.

Eberhard Brand, Geschäftsführer der Weinkellerei 
Hohenlohe und Sprecher der Weindorfgemeinschaft, 
blickt ebenfalls mit Vorfreude auf die Veranstaltung: „Eine 
Neuerung ist dieses Jahr unser  – musikfreier Sonntag
eine bewusste Entscheidung, um den Tag als Oase für 
entspannte Gespräche und bewussten Weingenuss zu 
gestalten. Da die Sonderbuslinien leider nicht angenom-
men wurden, haben wir unser Verkehrskonzept gestrafft 
und setzen nun ganz auf den zuverlässigen regulären 
ÖPNV, der unsere Gäste sicher zum Fest und wieder nach 
Hause bringt. Unverändert bleibt natürlich unser nachhal-
tiges Glaskonzept – die Weingläser können für drei Euro 
erworben und an allen Ständen wiederverwendet werden. 
Auch Gläser aus den Vorjahren oder eigene Weingläser 
mit 0,1 Liter-Eichstrich sind herzlich willkommen.“

Wertgutscheine für das Weindorf können an der Zentrale 
des Öhringer Rathauses zu den regulären Öffnungszeiten 
erworben werden. Die Gutscheine im Wert von jeweils 
drei Euro sind an allen Ständen des Hohenloher Wein-
dorfs für Speisen und Getränke einlösbar. Bei Erwerb von 
zehn Gutscheinen erhalten Sie einen Gutschein gratis 
dazu. Die Wertmarken eignen sich hervorragend als 
Geschenk oder als Anerkennung für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Am Freitag- und Samstagabend, 4. und 5. Juli, verwan-
delt sich das malerische Hofgarten-Rondell wieder in das 
pulsierende „Junge Weindorf“. Die weitläufige Grünflä-
che inmitten des Hofgartens hat sich als idealer Treff-
punkt für das jüngere Publikum etabliert und bietet eine 
entspannte Atmosphäre mit erstklassigem Wein- und 
Speisenangebot.

Für Großbestellungen, insbesondere von Unternehmen, 
steht das Veranstaltungsteam mit Frau Südecum unter der 
E-Mail-Adresse heidrun.suedecum@oehringen.de gerne 
zur Verfügung.

Parallel dazu findet der beliebte  statt, Gastro-Wettbewerb
bei dem die besten kulinarischen Kreationen des Wein-
dorfs ausgezeichnet werden.
In den Kategorien „Imbiss“ und „Gutbürgerlich“ bewertet 
eine fünfköpfige Expertenjury unter der Leitung des 
Friedrichsruher Sternekochs Boris Rommel die einge-
reichten Gerichte nach den Kriterien Regionalität, 
Originalität, Geschmack und Präsentation. Die Siegerge-
richte werden mit der begehrten Plakette „Ausgezeichnet 
regional“ prämiert.

Bei Fragen zu Zufahrten und Parkmöglichkeiten steht 
Ihnen Herr Wunderlich vom Ordnungsamt der Stadt 
Öhringen unter Tel: 07941/68154 gerne zur Verfügung.

Die Parkplätze „Schloss West" sind teilweise bereits 
gesperrt. Die Durchfahrt über den Marktplatz wird im 
unteren Bereich der Hirschgasse unterbrochen, wodurch 
die Zufahrt zum Marktplatz ab Mittwoch, 2. Juli bis 
Dienstag, 8. Juli während der Veranstaltungszeiten nicht 
möglich ist.

Die Hohenloher Scheune in der Cappelaue ist während 
des Weindorfs geschlossen.

Am , bietet der Verkehrsverbund wieder Sonntag, 6. Juli
seine beliebte  an: Bei Vorlage eines gültigen HNV-Aktion
HNV-Fahrscheins am Informationsstand auf dem Markt-
platz erhalten Besucherinnen und Besucher zwischen 16 
und 19 Uhr einmalig einen Wertgutschein in Höhe von 
drei Euro, der für alle Angebote auf dem Weindorf 
eingelöst werden kann.
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In den Öhringer Filialen der Bäckerei Trunk

und bei der
Metzgerei Megerle in der Rathausstraße

in der Poststraße und im Nussbaumweg

zum Mitnehmen.

AUSLAGESTELLEN
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Haben Sie Fragen an uns oder möchten  einen Termin 
buchen? Gerne erreichen Sie uns unter der  Telefon-
Nummer  0  79  41/98  45  40 ,   W ha t sApp 
0157/53886143 oder schreiben Sie uns ganz einfach 

Viele unserer Kundinnen haben schon Erfahrung mit den 
neuen Bralette von unserem deutschen Hersteller Anita 
gemacht. Durchweg hören wir nur gutes und freuen uns, 
Ihnen die aktuellen Sommerfarben präsentieren zu 
können. Die feine Spitze macht das Bralette edel, die 
starken Träger sind sehr bequem und die nahtlose Verar-
beitung schmiegt sich an der Haut besonders gut an. Die 
heraus-nehmbare Schaumcups sind atmungsaktiv und 
das Bralette ist in jeder Jahreszeit angenehm zu tragen. 
Bei uns bekommen Sie dieses Modell von XS – XXL. 
Falls Sie Lust auf die neue Bademode von Opera oder 
Sunflair haben, bekommen Sie bei uns schon den Aus-
blick auf das Jahr 2026. Neue Schnittformen und außer-
gewöhnliche Farbspiele mischen unser Angebot mit 
frischem Wind auf. Kommen Sie zu einer Anprobe vorbei, 
wir freuen uns auf Sie.
Für alle, die unser Geschäft noch nicht kennen, möchten 
wir heute unser Sortiment an Still-BH’s vorstellen. Wir 
führen ungefütterte oder leicht gefütterte Still-BH’s von 
Anita. Sollten Sie ein großes Cup benötigen, sind Sie bei 
uns genau richtig. Lassen Sie sich von unserem Fachper-
sonal dazu beraten. 

Ihr Haiko Friz und das gesamte Lingerie-Styling-Team

eine Mail an info@lingeries-oehringen.de . Auf Instagram 
können Sie unsere Angebote und Neuheiten verfolgen.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

• Nutzen Sie den Rabattcoupon
 für Ihren Urlaubskoffer
• Fantastische Bustiers von Anita
• Neue Badekollektionen
 von Opera und Sunflair
• Still-BH’s für große Größen

Tipps und Neuigkeiten
aus der Lingerie S.

Wir haben für alle, die noch 
ein Schnäppchen machen 
wollen, unseren Rabattcou-
pon mit 30 % auf die 
Früh jahr sko l lek t ionen 
(Ausnahmen sind nicht 
reduziert)  sowie auf alle 
reduzierten Artikel. Freuen 
Sie sich auf eine große 
Auswahl im Badebereich 
sowie bei unseren traum-
haften Dessous.

Garten- & Landschaftsbau
Heiko Wenninger
74626 Bretzfeld

Kreative Gartengestaltung
& professionelle Pege

für Ihren Garten!

0160 / 94 655 098
greeninger-wenninger@outlook.de

www.gartenbau-greeninger.de

Ob Privat- oder Firmenkunde, melden Sie sich gerne
für eine individuelle Beratung:

Die Gewerbliche Schule Öhringen (GSOE) hat beim 
diesjährigen Ideenwettbewerb von idee-bw eine besonde-
re Auszeichnung erhalten. Mit ihrem Projekt „GSOE goes 
Podcast“ war die Schule die einzige Bildungseinrichtung, 
die für ihren Beitrag zur Förderung der Medienkompetenz 
prämiert wurde. Die Preisverleihung fand im Rahmen des 
Internationalen Trickfilmfestivals (ITFS) in Stuttgart statt 
und zog ein großes Publikum an.
Das Projekt „GSOE goes Podcast“ überzeugte die Jury 
durch seinen innovativen Ansatz, Schülerinnen und 
Schülern der 12. Klasse die Möglichkeit zu geben, in 
einem wöchentlichen Audio-Podcast aktuelle politische 
und gesellschaftliche Themen zu diskutieren. In einer 
Zeit, die von kontroversen Diskussionen geprägt ist, 
übernehmen die Jugendlichen Verantwortung und 
fördern die Medienkompetenz der Schulgemeinschaft.

GSOE goes Podcast

Florian Hytrek, stellvertretender Leiter des Medienrefe-
rats im Staatsministerium, hob bei der Preisverleihung 
hervor: "Die prämierten Projekte zeigen eindrucksvoll, 
wie facettenreich und praxisnah Medienbildung heute 
gestaltet werden kann." Er betonte, dass diese Angebote 
einen sehr wertvollen Beitrag zur Förderung digitaler 
Kompetenzen leisten.

Zur Preisverleihung reisten vom Kollegium die Lehrerin-
nen und Lehrer Sabine Mödinger, Christian Winkler und 
Özcan Yologlu an, die das Projekt im Fach Gemein-
schaftskunde der TG12 betreuen. Begleitet wurden sie 
von Schulleiter OStD Wolfgang Roll und Janis Niepagen, 
einem Schüler der Jahrgangsstufe 1 des Technischen 
Gymnasiums und Mitglied des Podcast-Teams. Gemein-
sam nahmen sie den symbolischen Scheck entgegen.

Insgesamt wurden sieben herausragende Medienbil-
dungsprojekte aus Baden-Württemberg ausgezeichnet. 
Diese decken ein breites Spektrum ab, von Gaming-
Events über generationenübergreifende Workshops bis 
hin zu inklusiven Bildungsinitiativen. Alle Projekte leisten 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung der Medienkom-
petenz in unterschiedlichen gesellschaftlichen Bereichen.

Das Preisgeld in Höhe von 4.380 Euro wurde vollständig 
in die technische Ausstattung des Podcast-Studios der 
GSOE investiert. Diese Investition ermöglicht es den 
Schülerinnen und Schülern, ihre Projekte in professionel-
ler Qualität zu produzieren und ihre Medienkompetenz 
weiter zu vertiefen.

Die Preisverleihung von idee-bw hat einmal mehr gezeigt, 
dass die Gewerbliche Schule Öhringen mit ihrem Engage-
ment und ihren innovativen Ansätzen einen bedeutenden 
Beitrag zur Medienbildung in Baden-Württemberg leistet. 
Wir gratulieren der GSOE herzlich zu dieser verdienten 
Auszeichnung und freuen uns auf weitere spannende 
Projekte aus Öhringen.

Einzigartige Anerkennung für GSOE

Sabine Mödinger, Christian Winkler und Özcan Yologlu (stehend), 
kniend  mit dem symbolischen Scheck Schulleiter Wolfgang Roll 
und Janis Niepagen (TG-Schüler und Mitglied im Podcast-Team)

Springer gesucht !
für das gesamte

Erscheinungsgebiet
des Stadtmagazins
„der ÖHRINGER“

Bewerbungen unter: info@der-oehringer.de
Stadtmagazin

Der ist die „Jokerkarte“ für Springer 
Ausfälle. Wenn ein Gebiet nicht 

ausgetragen werden kann, bekommt der 
Springer die Zeitungen für dieses Gebiet, 
fährt zu diesem Gebiet und teilt dort die 

Zeitungen aus. Für die Bereitschaft 
Springer zu sein und für den Antritt im 

jeweiligen Ort gibt es einen Bonus!
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Am ersten Juli-Wochenende prägt das HOHENLOHER 
WEINDORF das Geschehen rund um den Marktplatz. 
Der Wochenmarkt findet dann in der Poststraße statt. 
Platz für Musik bleibt dennoch. Am Oberen Tor sorgt 
„Rosegarden“ für gute Laune, am anderen Ende der 
Poststraße Kreuzung Bahnhofstraße versetzt „Zauberer 
Jobaza“ die Besucherinnen und Besucher in Erstaunen. 
Am Justitiabrunnen vor der Stadtbücherei begeistert 
„Spielzimmer“ mit seinem Repertoire und mit „Ala 
Carte“ lohnt sich der Besuch am Brunnen in der Altstadt.

Das gemeinsame Sommerhighlight der Stadt Öhringen 
und des Stadtmarketingvereins Öhringen Lieblingsstadt. 
geht nun in die zweite Runde. Nach dem erfolgreichen 
Start im Juni, setzt sich die Eventreihe jeden Samstag von 
11 bis 13 Uhr fort. Dann gibt es Im zweiwöchigen 
Wechsel wieder Live-Musik ausschließlich auf dem 
Marktplatz oder ein buntes Kultur- und Musikprogramm 
an mehreren Spielorten. 

Turmbläsertag

Orgelmusik zur Marktzeit

Seit 425 Jahren eine klangvolle Tradition: An jedem 
Sonntag und an besonderen Feiertagen spielen die Turm-
bläser der Stadtkapelle nach dem Gottesdienst. Ein be-
sonderer Klang erfüllt dann die Innenstadt: Ein Blechblä-
serquartett spielt von allen vier Seiten des Blasturms der 
Stiftskirche den Wochenchoral. Am Samstag, den 12. Juli 
kommen Gästegruppen aus ganz Süddeutschland, die am 
Öhringer Turmbläsertag vormittags vom Öhringer 
Blasturm spielen und in der Öhringer Innenstadt Platz-
konzerte geben. Der Höhepunkt wird dann ein gemeinsa-
mer feierlicher Festgottesdienst um 17 Uhr in der Stifts-
kirche sein, den die Öhringer Turmbläser gemeinsam mit 
ihren Gästegruppen im Gesamtspiel umrahmen. 

An den Samstagen von Ende Juni bis Anfang August hat auch 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ von 11 bis 11.30 Uhr in der 
Stiftskirche schon lange ihren festen Platz im Ver-
anstaltungskalender. An diesen Samstagen wird das Programm 
auf dem Wochenmarkt im Anschluss daran stattfinden.

Weindorf und Wochenmarkt

bietet viel Abwechslung im Juli 

SOMMERLIEBE

Musik- und Kulturprogramm
Der dritte Samstag, 19. Juli, bietet dann wieder ein 
abwechslungsreiches Programm an den insgesamt fünf 

Genuss auf Wochenmarkt und Weindorf

Die WeidWinds
begeistern unplugged

Standorten. Von der Tanz-
schule BruSh gibt es am 
Oberen Tor sogar einen 
interaktiven Tanzworkshop. 
Erstmalig dabei sind auch 
die „Gebrüder Widerlich“, 
ein Auftritt voller Überra-
schungen. Der letzte Sams-
tag im August gehört dann 
wieder ganz al lein dem 
Marktplatz. TimmiT gehör-
te quasi schon zur Stamm-
besetzung der SOMMER-
TÖNE und da ist die Freude 
groß, dass er auch bei der 
SOMMERLIEBE dabei ist.

So verbindet sich auch im Juli das traditionelle Wochen-
markt-Erlebnis mit neuen kulturellen und musikalischen 
Höhepunkten – Öhringen präsentiert sich als lebendige 
Sommerszene!

oehringen-
lieblingsstadt.de

Das detaillierte 
Programm mit 
allen Terminen 
und Künstlern 
gibt es online 
auf:

Treff am Trauerbänkle 

Nächster Termin:  Montag, 28. Juli 2025 um 15:00 Uhr
Treffpunkt: Friedhof Öhringen, Pfedelbacher Str. 52

Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen 
sich schwere Dinge leichter aussprechen. Herzliche 
Einladung zum Spaziergang für Trauernde. Wir bitten um 
Anmeldung. Nächster Termin: Montag, 21. Juli 2025, 
15:00 bis 16:00 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz „Alte Turn-
halle“, 74613 Öhringen

Sie dürfen einfach vorbeikommen, es ist keine Anmel-
dung erforderlich. 

Spaziergang für Trauernde

Darüber hinaus bietet der Ökumenische Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.  die Möglichkeit, sich 3 mal im Jahr 
dort mit den Trauerbegleiter*innen des Dienstes zu 
treffen, um sich auszutauschen, sich gegenseitig kennen-
zulernen, Gedankenimpulse zu setzen oder auch einmal 
‚nur‘ gemeinsam zu schweigen, wenn Worte die Empfin-
dungen nicht ausdrücken können.

Wo treffen Trauernde aufeinander, wenn nicht auf dem 
Friedhof? Jede*r kann sich auf dem gekennzeichneten 
Bänkle niederlassen, sich ausruhen und mit anderen ins 
Gespräch kommen. 

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.

- Wir begleiten in allen Haupt- und Teilorten von Bretz-
feld, Forchtenberg, Kupferzell, Langenbrettach, 
Möckmühl, Neuenstein, Öhringen, Pfedelbach, 
Waldenburg, Widdern und Zweiflingen.

- Unser Dienst ist für Sie kostenfrei. Unsere Arbeit wird 
von den Krankenkassen gefördert sowie durch Spen-
den unterstützt.

Unsere ehrenamtlich Mitarbeitenden werden im Rahmen 
einer anerkannten Qualifizierung auf ihre Aufgabe 
vorbereitet und ausgebildet. Unsere hauptamtlich Mitar-
beitenden informieren und beraten vorab in einem 
persönlichen Gespräch. Zudem unterstützen sie die 
ehrenamtlich Mitarbeitenden persönlich und fachlich. 
Alle Mitarbeitenden unterliegen selbstverständlich der 
Schweigepflicht.

- Wir begleiten Trauernde - in Einzelgesprächen, bei 
Trauerspaziergängen und Gruppentreffen.

Im Mittelpunkt steht dabei der Mensch mit all seinen 
Bedürfnissen und Fragestellungen, die am Lebensende 
auftauchen können. Gemeinsam lachen und weinen, den 
Ängsten und Zweifeln Gehör schenken und gemeinsame 
Zeit verbringen. Auch die dem Kranken nahestehenden 
Menschen werden begleitet, sowohl in der Krankheits-
phase als auch in der Sterbe- und Trauerzeit.

- Wir unterstützen zu Hause, im Pflegeheim und im 
Krankenhaus. 

- Unsere Hilfe ist unabhängig von Religion, Weltanschau-
ung, Nationalität, Alter und der Art der Erkrankung.

www.hospizdienst-oehringen.de

Der Ökumenische Hospizdienst Region Öhringen ist ein 
eingetragener Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, Menschen in ihrer letzten Lebensphase zu begleiten.

Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen, 07941 64 80 26

eine kleine Küche und einen Abstellraum.

Vorstand@hospizdienst-oehringen.de

Wir brauchen mehr Platz!

Wir benötigen 3 bis 4 Büros (für jeweils 2 Arbeitsplätze),

Der ökumenische Hospizdienst Öhringen sucht
neue barrierefreie Räume in Öhringen.

Angebote richten Sie bitte an den Vorstand vom Hospizdienst

einen Besprechungsraum für Kleingruppen,

Musical am Schlossgymnasium: nach dem Erfolg von „My 
Fair Lady“ im Jahr 2015 bringt das Schlossgymnasium 
Künzelsau in diesem Sommer das Musical „Bonnie und 
Clyde“ auf die Bühne. Die spannende Inszenierung 
erzählt die wahre Geschichte des berüchtigten Gangster-

paares aus den 1930er Jahren – zwischen Krimi-
nalität, Weltwirtschaftskrise und tragischer Liebe.
Die Premiere findet am 12. Juli 2025 statt, weitere 
Aufführungen folgen am 13. und 14. Juli.

Erleben Sie einen unvergesslichen Abend mit uns!

Kartenvorverkauf am Schlossgymnasium Künzelsau 
und bei Tabak-Brückbauer, VVK: 20,- Euro / ermäßigt 

15,- Euro, Abendkasse: 22,-  Euro / ermäßigt 17,- Euro.

Liebe und Verbrechen auf der Bühne
Bonnie & Clyde
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Öhringen, im Juni 2025. Für ihr vielfältiges Ausbildungs-
angebot, die nachhaltige Nachwuchsarbeit und ihr 
besonderes Engagement in der beruflichen Bildung ist das 
Team Ausbildung der Schneider GmbH & Co. KG mit 
dem erstmals vergebenen Landesausbilderpreis Baden-
Württemberg ausgezeichnet worden. „Der Preis wird 
vergeben an Ausbilderinnen und Ausbilder, die sich mit 
ihrem Engagement in der beruflichen Bildung besonders 
hervorgetan haben“, sagte Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, 
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, anläss-
lich der Preisverleihung in Stuttgart. Ausbilderin Julia 
Flögel, stellvertretende Leiterin des Arbeitskreises Azubi 
bei IhrWegbereiter, nahm den Preis für die rund 50 
Mitarbeitenden entgegen, die sich im Ausbildungsbereich 
engagieren. Mit dabei waren auch die Auszubildenden 
Marie Luczka, Celine Spinner und Tim Schmitgall.

Das Schneider-Team setzte sich in einem Bewerberfeld 
von etwa 180 Unternehmen durch. Neben Schneider 
wurden drei weitere Handwerksbetriebe sowie je vier 
Betriebe aus den Bereichen Industrie und Freie Berufe 
ausgezeichnet. „Wir freuen uns sehr über die Auszeich-
nung, die wir auch als Ansporn sehen, unsere vielfältigen 
Aktivitäten weiter zu intensivieren“, sagt Selina Sulzba-
cher, Leiterin des Arbeitskreises Azubi. „Eine Ausbildung 
bei uns bereitet nicht nur auf die Berufslaufbahn vor, sie 
fördert auch die Persönlichkeit, den Teamgeist und das 
Bewusstsein für die wichtige Rolle, die wir bei Themen 
wie Umwelt und Mobilität einnehmen. Das Wichtigste: 
Für unsere Auszubildenden sind wir jederzeit ansprechbar 
und unterstützen sie auf allen Wegen.“

Die unabhängige Fachjury bestand aus Auszubildenden, 
Kammer-Vertretenden sowie Vertreterinnen und Vertre-
tern ausbildender Betriebe. Ihre Kriterien – Innovation, 
Persönlichkeitsentwicklung, Wow-Effekt – passen genau 
zum Ausbildungskonzept von Schneider. Mit verschiede-
nen Angeboten wird bereits früh das Interesse für den 
Tief- und Straßenbau geweckt:
So besuchen etwa Vier- bis Sechsjährige im Bau-Kindi die 
Bodenaufbereitungsanlage in Öhringen und lernen 
spielerisch Wissenswertes über Boden und Nachhaltigkeit 
– inklusive geschütztem Blick auf den Fuhrpark. Für 
Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren gibt es ein 
Ferienprogramm, Kindergeburtstage in der Bauschule 
oder buchbare Angebote für Schulklassen.

Auch ältere Schüler profitieren vom Engagement: In 
Bewerbertrainings gibt Selina Sulzbacher praxisnahe 
Tipps und stellt die Ausbildungsberufe bei Schneider vor. 
Für interessierte Jugendliche besteht die Möglichkeit, im 
Rahmen von Praktika oder Schnuppertagen tiefere 
Einblicke in die Berufe zu gewinnen. Zudem bietet 
Schneider duale Studiengänge mit konkreten Praxisbezü-
gen an.

„Wir sehen die Auszeichnung als positives Signal für unser 
Team, unsere Azubis und die Branche“, sagt Selina 
Sulzbacher. Auch Ministerin Hoffmeister-Kraut betonte 
die Bedeutung des Engagements: „Mit ihrem Einsatz sind 
die Preisträgerinnen und Preisträger ein großes Vorbild 
und tragen zur Zukunftssicherung des Wirtschaftsstand-
ortes Baden-Württemberg bei.“

Rainer Reichhold, Präsident des Handwerksverbandes 
„Handwerk BW“, lobte: „Sie leisten tagtäglich einen 
unverzichtbaren Beitrag zur Zukunftssicherung unserer 
Wirtschaft und Gesellschaft. Sie vermitteln nicht nur 
fachliche Kompetenzen, sondern geben Werte, Erfah-
rung und Leidenschaft für das Handwerk weiter. Der Preis 
soll diese Leistung sichtbar machen – für Qualität, Verant-
wortung und Herzblut in der Ausbildung.“

Ausgezeichnete
Ausbildung
Schneider GmbH & Co. KG mit
Landesausbilderpreis Baden-
Württemberg ausgezeichnet
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Neue Heimat, neue Chancen: Hoffnungshaus Öhringen 
wirkt mit geförderter Sozialarbeit weit über die Grund-
stücksgrenzen: Im Sommer 2023 wurden die Hoffnungs-
häuser in Öhringen bezogen – seither leben hier rund 70 
Menschen aus unterschiedlichen Herkunftsländern, mehr 
als die Hälfte davon Kinder und Jugendliche. In insgesamt 
19 Wohnungen finden Familien, Alleinstehende und 
insbesondere Geflüchtete ein neues Zuhause. Damit 
Integration, Bildung und Gemeinschaft gelingen, wird die 
Stelle der Sozialarbeiterin Barbara Gläser im Hoffnungs-
haus maßgeblich durch die Friedrich-Kriwan-Stiftung 
gefördert.

Ein Highlight war die Gartenaktion, bei der Barbara mit 
den 5-9-jähringen Kindern Blumensamen gesät hat. 
Nach drei Wochen wurden die Jungpflanzen nun ausge-
pflanzt. Vorher haben die Eltern den Blumenstreifen 
umgegraben und neue Erde aufgebracht. Im weiteren 
Verlauf übernehmen zwei Erwachsene das Gießen der 

Durch ihre Maßnahmen wirkt die Sozialarbeiterin Barba-
ra Gläser auch in die Kommune Öhringen hinein: Ziel ist 
die Arbeitsmarktintegration in lokale Betriebe sowie die 
aktive Teilnahme und das Mitwirken bei Festen oder 
Aktionen in der Stadt. Beim diesjährigen Girls´ Day 
nahmen sechs der Hoffnungshaus-Mädels teil und 
betätigten sich handwerklich mit Schrauben, Feilen und 
Sägen in einem ortsansässigen Installationsbetrieb.

Das Ziel: Integration & gesellschaftliche Teilhabe : Dank 
der finanziellen Unterstützung der Stiftung konnte eine 
Teilzeitstelle in der sozialen Arbeit geschaffen werden, die 
zentrale Angebote wie Bildungsförderung, individuelle 
Beratung und Sprachkurse für die Bewohnerinnen und 
Bewohner möglich macht. Ein besonderes Augenmerk 
gilt der Bildungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen: 
Hausaufgabenbetreuung, Sprachförderung, kreative und 
handwerkliche Projekte oder Technik-AGs fördern 
persönliche Kompetenzen und bieten Teilhabechancen. 
Dazu werden auch die Eltern aktiv einbezogen.

Gemeinschaft als Schlüssel: Die Förderung interkulturel-
ler Verständigung und das Zusammenleben auf Augenhö-
he sind zentrale Bestandteile der Sozialarbeit. Bewohner-
abende, gemeinsames Kochen, Gartenprojekte und 
Sportangebote fördern den Dialog, bauen Berührungs-
ängste ab und stärken den gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Demokratiebildung, das Erlernen von Toleranz und 
interreligiöser Austausch finden dabei genauso Platz wie 
die aktive Mitgestaltung des Quartiers.

Hoffnungshaus ÖHR
Integration und Demokratiebildung

Mit dem Hoffnungshaus gibt es in Öhringen nicht nur ein 
besonderes Wohnprojekt, sondern auch ein Ort der 
Hoffnung, Bildung und Gemeinschaft – getragen von 
Menschen, die gemeinsam Zukunft gestalten wollen.

weiteren Samen. Alle – Kinder und Erwachsene – erwar-
ten nun die neuen Bewohnerinnen des Blumenbeetes mit 
Spannung. Ein Gemeinschaftsprojekt für groß und klein!

„Die Hoffnungshäuser sind ein Ort des Ankommens – 
und die Sozialarbeit ist ein wichtiger Baustein für echte 
Integration. Wir sind der Friedrich-Kriwan-Stiftung sehr 
dankbar, dass sie diese wichtige Arbeit ermöglicht und 
langfristig unterstützt“, sagt Rainer Dorsch, Standortlei-
ter in Öhringen.
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Das Fest beginnt um 10:30 Uhr mit einem Honigfrüh-
stück, ab 12 Uhr serviert ein Pizza-Mobil Pizza und ab
13 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Zusätzlich sorgt ein 
Eiswagen der Bäckerei Gundel mit leckerem Honig-
Joghurt-Eis für genussvolle Abkühlung.

Musikalisch wird der Männerchor Hohenlohe zweimal 
auftreten und uns mit einer kleinen Liedauswahl überra-
schen. Auch gibt es eine Tombola mit vielen attraktiven 
Preisen, gezogen von unserer Losfee Susanne. Ein 
besonderer Höhepunkt ist sicher der Auftritt von Chris-
toph Soter, der unerschrocken ein ganzes Bienenvolk auf 
seinem Körper Platz nehmen lässt. Vor Ort besteht die 
Möglichkeit, Honig und Bienenprodukte zu erwerben.

Der Bienenzuchtverein Hohenlohe-Öhringen feiert am 
Sonntag, 06.07., anlässlich des Tages der Deutschen 
Imkerei ein großes Imker-Familienfest rund um den 
Imkerpavillon in der Cappelaue Öhringen.

Als Programm wird von 12:00-15:00 Uhr die Kinder-
schminkfee Hohenlohe unsere kleinen (und großen) Gäste 
schminken. Dazu gibt es eine Verkleidungsaktion "Maja 
meets Willi" mit anschließendem Fotoshooting, bei dem 
die Fotos gleich mit nach Hause genommen werden 
können.

Bei schwülem, gewittrigem Wetter machten sich zwanzig 
Mitglieder des Schwäbischen Albvereins Ortsgruppe 
Öhringen zur Besichtigung des Bausparmuseums in 
Wüstenrot auf den Weg. Während der interessanten 
Führung gab es einen heftigen Regenschauer, anschlie-
ßend startete die neun Kilometer lange Wanderung unter 
der Leitung von Ursula und Christoph Bolay. Vorbei an  
stattlichen Wellingtonien, über schmale Waldpfade gings 
über die Himmelsleiter zum Silberstollen.
Trockenen Fußes  kamen wir im Restaurant Schönblick 
an und ließen den Tag bei einer gemütlichen Abschlußein-
kehr ausklingen.

Am Sonntag, 04. Mai 2025, wanderten über ein Dutzend 
Mitglieder des Öhringer Schwäbischer Albvereins rund 
um Gaildorf, geführt von Doris und Reiner Giesel. Im 
Fokus standen die Windräder, die mit einer weltweit ein-
zigartigen Technik Wassermengen speichern sollten, um 
bei hohem Energiebedarf schnell Strom zu liefern. 2024 
wurde jedoch der Ausstieg aus dieser Technik bekanntge-
geben. Die Wanderung führte vom Gaildorfer Sportplatz 
entlang des Kochers bis zu den Windanlagen am Hofgut 
Kieselberg, durch die Natur und vorbei an naturnahen 
Ausgleichsflächen. Zum Abschluss gab es eine Einkehr, 
bei der die vielfältigen Eindrücke, auch zum Flächen- und 
Rodungsbedarf der Windräder, diskutiert wurden.

Schwäbischer Albverein OG ÖHR

Wüstenrot und Gaildorf

Marcels Wunschmomente e.V. Niedernhall - Wir erfüllen 
Wünsche von schwer kranken Kindern und Jugendlichen.
Infos unter www.marcels-wunschmomente.de

Restaurant Distelfink sorgt mit Daniel Amadio und Team 
für euer leibliches Wohl. Die ersten 50 Gäste ab 19:00 
Uhr erhalten ein kostenloses „Flaschen-Mikrofon“!
Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der 
Wünsche für schwerkranke Kinder und Ju-
gendliche erfüllt und auch die Senioren nicht 
vergisst. Scannt den QR-Code und erfahrt 
mehr über uns. Wir freuen uns auf euch! �

Am  lädt Marcels Wunschmomente e.V. zum 19. Juli 2025
großen Sommerfest in die Stadthalle Niedernhall ein!
Von 15:00 bis 18:00 Uhr erwarten euch Hüpfburg, 
Kinderschminken, Karaoke und viele weitere Überra-
schungen – der Eintritt ist frei! Ab 19:00 Uhr startet die 
Karaokeparty mit DJ Freddy und dem Flower Party 
Team. Karten gibt es im VVK für 12,- �Euro � (Eventim, 
QR Code scannen oder im Rathaus Niedernhall) und an 
der Abendkasse für 14,- Euro.

 Sommerfest Niedernhall
Marcels Wunschmomente e.V
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Sommer-Aktion vom:

Malerbetrieb Schuller
Telefon 07941 / 380400, Fax 07941 / 380401

Werkstatt: Hornbergstr. 7, 74613 Öhringen-Cappel

Kostenlose Angebote unter:

Malermeister

Fassadenanstriche und
Malerarbeiten rund ums Haus

zuverlässig und sauber!

Freunde und Interessierte am Contratanz sind herzlich 
dazu eingeladen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

• Samstag, den 19. Juli von 15.00 - 17.00 Uhr
 Clubnachmittag im Haus an der Walk in Öhringen

• Mittwoch, den 09. Juli von 19.45 - 21.15 Uhr
Wir laden zum Mittanzen ein :

 Community-Tanzprogramm, Mehrgenerationenhaus  ÖHR

Schauen Sie auch gerne rein bei

Wie jedes Jahr so luden die ContraDancer Hohenlohe 
auch dieses Jahr am 29.Mai 2025 zum Mai-Tanz ein. 
Rund 35 Gäste trafen um 14.00 Uhr im Landhotel 
Küffner in Pfedelbach ein. Im großen Saal fanden alle 
Platz an frühlingshaft geschmückten  Tischen. Der 
neugewählte Vorstand des Vereins, President Uwe Lotha 
und die Vizepresidentin Carrie Anderson, gegrüßte die 
Gäste recht herzlich. Dann wurde das Mikrofon den 
Hauptpersonen Katja und Philipp Hunn aus der Schweiz 
weitergereicht. Die wunderbare Prompterin Katja und der 
grandios auf dem Akkordeon spielende Philipp brachten 
viele neue Tänze und die Garantie für einen unterhaltsa-
men Nachmittag mit. Gegen 17.00 Uhr versammelten 
sich alle Tänzer in der Saalmitte und bevor der Schluss-
tanz begann, verabschiedete der Vorstand die Gäste und 
bedankte sich bei den Zürichern mit der Hoffnung auf ein 
baldiges Wiedersehen.

contra-dancers-hohenlohe.jimdo.com

Info: E.Walz 07941/605540, C.Voise 07941/9634241

ContraDancer Hohenlohe

Fit und aktiv!

Trauercafé Künzelsau am 10. Juni von 16-18 Uhr 
Am Donnerstag, den 10. Juli 2025 findet von 16:00 bis 
18:00 Uhr das Trauercafé im Katholischen Gemeinde-
zentrum St. Paulus in Künzelsau statt. 
Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann 
ich trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr 
tauchen auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren 
haben. Unser persönliches Umfeld erwartet recht bald, 
dass "man/frau" wieder "funktioniert". Doch so einfach 
ist das nicht. Trauernde sollen und dürfen sich Zeit 
nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu sprechen. 
Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch miteinan-
der austauschen, uns gegenseitig stärken und neue 
Lebenskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, 
Bedürfnisse und Gefühle stehen im Mittelpunkt und 
können in einem geschützten Raum besprochen werden. 
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des 
Hospizdienstes Kocher/Jagst geleitet. Veranstalter: 
Evang. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst 
Kocher/Jagst. Das Angebot ist kostenfrei. 

Exkursion in die Synagoge Stuttgart und den Landtag am 
Donnerstag, 24. Juli

Kosten für den Tag: 15,00 Euro + Mittagessen im Restau-
rant, das von jedem Teilnehmenden selbst übernommen 
wird.

Großeltern-Enkelkinder-Wanderung rund um Schöntal 
am Sonntag, 13. Juli
Rundwanderung – ca. 5 km – um Kloster Schöntal mit 
Besichtigung der Wallfahrtskirche Neusaß und der 
Heiliggrabkapelle. Spannende Einblicke in die Kirchen 
gibt Daniel Werthwein. Treffpunkt zur Großeltern-
Enkelkinder-Wanderung ist am Sonntag, 13. Juli um 
13:30 Uhr am Treppenhaus im Bildungshaus Kloster 
Schöntal, Klosterhof 6. Wanderung + Besichtigung kostet 
12,- Euro pro Person. Anmeldung bitte bis 4. Juli an 
sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 07940 55927.

Am Morgen nehmen wir von der Zuhörertribüne des 
Landtags an einer Plenarsitzung teil. Dann geht es zum 
Mittagessen in das koschere Restaurant der IRGW 
(Israelitische Religionsgemeinschaft Württembergs). 
Danach erhalten wir eine Führung durch die Stuttgarter 
Synagoge. Eigene An- und Abreise, wir treffen uns um 
9:45 Uhr vor dem Landtag und der Tag endet gegen
18 Uhr. Bildung von Fahrgemeinschaften möglich. Bei 
Bedarf bitte melden.

Anmeldung bitte bis 15. Juli an sekretariat@ebh-
hohenlohe.de oder unter 07940 55927. Teilnehmenden-
zahl begrenzt!

Evang. Bildungswerk
Hohenlohe

„Wir möchten einen schönen Ort für alle Fußgängerinnen 
und Fußgänger schaffen. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
unser Stadtbild aktiv mitzugestalten, und reichen Sie Ihre 
kreativen Gestaltungsideen für den Wettbewerb ein. Mit 
etwas Glück werden Sie Teil jener Menschen, die unsere 
Stadt mit ihren Ideen bereichern und prägen,“ sagt 
Oberbürgermeister Thilo Michler.

Insgesamt stehen sieben Felder zur Verfügung, die mit 
großformatigen Platten ausgestattet sind und Raum für 
künstlerische Ideen bieten. Es gibt zwei Kriterien für die 
Teilnahme, von denen mindestens eines erfüllt sein muss: 
Einerseits sind Künstlerinnen und Künstler mit privatem 
Bezug zu Öhringen eingeladen, andererseits Kreative mit 
Ideen zu einem Öhringer Motiv. 

Die Fußgängerunterführung zwischen der Ebertstraße 
und der Otto-Meister-Straße soll künftig nicht mehr nur 
ein funktionaler Durchgang sein, sondern durch kreative 
Beiträge mit Graffitis oder Wandgemälden gestalterisch 
aufgewertet werden. 

Impulsgeber für die Initiative war die in der Nähe der 
Unterführung ansässige Firma Envases, deren Mitarbei-
tende den Durchgang täglich nutzen. Damit erfüllt die 
Stadt Öhringen auch allen anderen Öhringen Bürgerin-
nen und Bürgern den Wunsch, diese Unterführung 
aufzuwerten.

Bewerbungen können bis zum 15. Juli per E-Mail an Frau 
Stefanie Hornung (stefanie.hornung@oehringen.de) bei 
der Stadtverwaltung Öhringen eingereicht werden. Die 
ausführlichen Informationen zum Bewerbungsverfahren 
finden unter oehringen.de/kunst-unter-wegs. Eine fach-
kundige Jury wählt bis zum 30. Juli die Vorschläge aus. 
Die Gewinner dürfen ihre Werke vom 19. bis 30. Septem-
ber 2025 vor Ort umsetzen. Es gibt ein Gewinner-
Honorar, auch die Materialkosten werden übernommen.

Die Stadt Öhringen startet in Kooperation mit dem 
Stadtmarketingverein Öhringen.Lieblingsstadt. eine  
Kunstaktion zur Verschönerung der Hohenlohe Unter-
führung. Interessierte Künstlerinnen und Künstler aller 
Altersklassen sind eingeladen, sich beim Kunstwettbe-
werb „Kunst-unter-Wegs“ mit ihren Ideen zu bewerben.

Kunst-UNTER-Wegs
#Fußgängerunterführung 

Die Hohenlohe Unterführung soll beim Kunstwettbewerb
„Kunst-unter-Wegs“ verschönert werden. Foto: Stadt Öhringen
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Nähere Infos _ weingut borth

Wir bewirten in der Hohenloher Scheune:
     Mittwoch 16. Juli
     bis Sonntag 20. Juli
Leckere Speisen und ein reichhaltiges Weinangebot!
 

Täglich Weinverkauf Weingut Borth · 74626 Adolzfurt · Tel. 07946/2139

Außenbewirtung

bei schönem Wetter

Weinstube geöffnet
vom 31. - 03.08. 

Wir sind für Sie  auf  vom 3. bis 7. Juli
dem Hohenloher Weindorf, Stand Nr. 4

Mi-Sa 17 bis 21Uhr

So 12 bis 20 UhrVieles schlummert in unseren Schränken, das wir schon 
lange nicht mehr nutzen. Zu schade zum Wegwerfen, das 
ist der Hauptgrund, warum wir uns von vielen Dingen 
nicht so leicht trennen. Da war die Öhringer Open-Air 
Tauschbörse ein willkommener Anlass, sich selbst und 
anderen Menschen eine Freude zu bereiten.

Mit der kostenfreien Tauschbörse nachhaltig Freude 
bereiten! Dazu lud die Open-Air Tauschbörse der Öhrin-
ger Gruppe des Talent Tauschkreises Schwäbisch Hall – 
Hohenlohe anlässlich des Öhringer Aktionstages für 
Nachhaltigkeit im Mai ein.

Sollten Sie unsere Tauschbörse verpasst haben: kein 
Problem! Einmal im Monat trifft man sich zum „Tausch-
plausch“ im Jugendkulturhaus FIASKO, Büttelbronner 
Str. 31 in Öhringen (ca. 200 m hinter dem dm - Drogerie-
markt, am Ende der Straße).

Der nächste Tauschplausch findet am Donnerstag  den 
10. Juli statt, weitere Termine sind Montag, 11. August 
und Donnerstag, 11. September, weitere folgen.

Im Rahmen der Woche „Gutes Klima für Hohenlohe“ und 
zusammen mit “Netzwerk Nachhaltigkeit Hohenlohe” 
engagierten sich die  Mitglieder des Talent Tauschkreis 
Schwäbisch Hall - Hohenlohe am Öhringer Aktionstag 
für Nachhaltigkeit mit einem Tausch-Stand.

Mit prüfendem Blick wurde über die Annahme der Artikel 
entschieden. Denn damit am Ende alle glücklich nach 
Hause gehen, müssen die abzugebenden Gegenstände 
bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Beschädigte, 
unbrauchbare oder verschmutze Artikel wurden nicht 
angenommen. Begehrte Artikel waren vor allem Haus-
haltwaren, Werkzeug, Taschen, Koffer, Hobbyartikel, 
Spielzeug, alles rund ums Kind, Zier- und Dekorationsge-
genstände, CDs, DVDs und Bücher.

Öhringer Tauschbörse 
Schenken und beschenkt werden

Möchten Sie noch mehr tauschen? Wir suchen immer 
neue „Talente“ in unserer Gruppe! Getauscht wird 
„ALLES“: Wissen, das Sie vermitteln können, Gerät-
schaften, die Sie zur Verfügung stellen können, Zeit, die 
Sie für andere Menschen übrig haben, Kreativität, um 
allen möglichen Herausforderungen zu begegnen, oder 
einfach  gute Laune, mit der Sie andere anstecken! Mehr  
Infos unter  www.tauschkreis-sha.de

Anmeldung nur per Mail !!! Bitte geben Sie Vorname und 
Name, Wunschmeter, Bereich (allgemeiner Trödelmarkt 
oder Kinderbasar) und bei Bedarf Miete Biertischgarnitur 
mit einer Mail an veranstaltungen@tsg-bretzfeld.de bei 
uns an.

Infos unter www.tsg-bretzfeld.de/trödelmarkt 

Parallel zum Trödelmarkt/Kinderbasar findet im Rahmen 
des 50-jährigen Gemeindejubiläums Bretzfeld ab 11.30 
Uhr das Weltkinderfest der Sportkreisjugend rund um den 
alten Sportplatz statt; im Brettachtal-Stadion nebenan 
gibt es einen Familientag für alle Familien mit und ohne 
Kinder. Verschiedene Spielstationen und das Bretzfelder 
Spielmobil laden zum Mitmachen ein. Viele Vereine und 
Organisationen präsentieren sich mit diversen Vorfüh-
rungen auf der Bühne, vielerlei Essen- und Getränkestän-
de sorgen für das leibliche Wohl.

Die Standgebühr ist gestaffelt nach laufenden Metern 
(Biertisch zählt als 2m): 1m kostet 7.- Euro, 2m 12.- Euro, 
3m 15.- Euro - freie Platzwahl im jeweiligen Bereich  
Trödelmarkt oder Kinderbasar. Tische sollten selbst 
mitgebracht werden, können aber auch gerne bei uns 
angemietet werden. Vereinsmitglieder der TSG Bretzfeld-
Rappach zahlen die Hälfte der Standgebühren. Aufbau ab 
9 Uhr, Aus- / Einlademöglichkeit am Nebeneingangstor 
beim Sportheim am Ende des Parkplatzes.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit euch - 
eure Sportkreisjugend mit TSG Bretzfeld-Rappach in 
Kooperation mit dem Elternbeirat vom Kinderhaus 
Brettachtal!

Am Samstag, den  findet im Brettachtal-19. Juli 2025
Stadion, Einsteinstraße 21, ein Freiluft-Trödelmarkt mit 
Kinderbasar statt. Der Trödelmarkt beginnt um 10 Uhr 
und geht bis ca. 15 Uhr. Die Tische stehen rund um den 
Rasenplatz auf der Tartanbahn, der Eintritt für Besucher 
ist frei. Für Verpflegung, auch Kaffee, Kuchen und 
Waffeln, ist gesorgt, es wird auch wieder die beliebten 
Kult-Pommes geben. Parkmöglichkeiten auf dem Bürger-
wiesenparkplatz.

 

Wichtig: geben Sie bereits bei der Anmeldung an, ob Sie 
eine Biertischgarnitur (Tisch + 2 Bänke) von uns mieten 
wollen - wir müssen diese selbst bei unserem Getränke-
händler reservieren/ausleihen und müssen dies entspre-
chend rechtzeitig wissen. Sie erhalten von uns eine 
Reservierungsbestätigung mit Angabe der Bankverbin-
dung, auf die Sie dann bitte die Standgebühr überweisen. 
Erst mit Eingang der Zahlung gilt der Stand als gebucht.

Trödelmarkt & Kinderfest
Brettachtal-Stadion Bretzfeld

Neben seiner beeindruckenden Zinn- und Fayencesamm-
lung präsentiert das Weygang-Museum in der Öhringer 
Karlsvorstadt auch Exponate aus der Römerzeit. Obwohl 
das Museum derzeit noch bis zum Jahr 2026 wegen einer 
Neukonzeption geschlossen ist, finden zahlreiche außer-
gewöhnliche Veranstaltungen statt, die Geschichte für 
Jung und Alt lebendig werden lassen. Unter dem Motto 
„Wir fangen schon mal an“ bietet das Museum mit 
monatlich wechselnden Programmen spannende Sonn-
tagsführungen, kreative Aktionen und besondere Einbli-
cke in vergangene Zeiten.
Für alle Veranstaltungen ist keine Anmeldung erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen 
finden Sie auf weygang-museum.de
06.07.2025, 14 Uhr, Kunsthistorische Sonntagsführung: 
Zur Geschichte und Aktualität der drei Grazien
Auf den ersten Blick wirkt das kleine Bild mit drei nackten, 
jungen Damen unscheinbar. Erst bei genauerer Betrach-
tung offenbart es seine wahre Bedeutung. Das Kunstwerk 
behandelt Themen wie Schönheit, Anmut und soziales 
Zusammenleben – Aspekte, die sowohl in der Vergangen-
heit als auch heute von großer Bedeutung sind.

03.08.2025, 14 Uhr, Sonntagsführung / Sommerferien-
programm: Museum zum Anfassen – ein Korb voller 
Entdeckungen
Mit einem Korb voller spannender Objekte zum Anfassen 
lernen die Kinder das traditionelle Zinnhandwerk und das 
Museum kennen. Spielerisch erfahren sie, wie Zinngießer 
August Weygang einst lebte und arbeitete. Eine museums-
pädagogische Führung für Kindergarten- und Grund-
schulkinder zu Exponaten in unserer Ausstellung. 

Weygang-Museum
Monatliche Veranstaltungsreihe
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Täglich Weinverkauf Weingut Borth · 74626 Adolzfurt · Tel. 07946/2139

Außenbewirtung

bei schönem Wetter

Weinstube geöffnet
vom 31. - 03.08. 

Wir sind für Sie  auf  vom 3. bis 7. Juli
dem Hohenloher Weindorf, Stand Nr. 4

Mi-Sa 17 bis 21Uhr

So 12 bis 20 UhrVieles schlummert in unseren Schränken, das wir schon 
lange nicht mehr nutzen. Zu schade zum Wegwerfen, das 
ist der Hauptgrund, warum wir uns von vielen Dingen 
nicht so leicht trennen. Da war die Öhringer Open-Air 
Tauschbörse ein willkommener Anlass, sich selbst und 
anderen Menschen eine Freude zu bereiten.

Mit der kostenfreien Tauschbörse nachhaltig Freude 
bereiten! Dazu lud die Open-Air Tauschbörse der Öhrin-
ger Gruppe des Talent Tauschkreises Schwäbisch Hall – 
Hohenlohe anlässlich des Öhringer Aktionstages für 
Nachhaltigkeit im Mai ein.

Sollten Sie unsere Tauschbörse verpasst haben: kein 
Problem! Einmal im Monat trifft man sich zum „Tausch-
plausch“ im Jugendkulturhaus FIASKO, Büttelbronner 
Str. 31 in Öhringen (ca. 200 m hinter dem dm - Drogerie-
markt, am Ende der Straße).

Der nächste Tauschplausch findet am Donnerstag  den 
10. Juli statt, weitere Termine sind Montag, 11. August 
und Donnerstag, 11. September, weitere folgen.

Im Rahmen der Woche „Gutes Klima für Hohenlohe“ und 
zusammen mit “Netzwerk Nachhaltigkeit Hohenlohe” 
engagierten sich die  Mitglieder des Talent Tauschkreis 
Schwäbisch Hall - Hohenlohe am Öhringer Aktionstag 
für Nachhaltigkeit mit einem Tausch-Stand.

Mit prüfendem Blick wurde über die Annahme der Artikel 
entschieden. Denn damit am Ende alle glücklich nach 
Hause gehen, müssen die abzugebenden Gegenstände 
bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Beschädigte, 
unbrauchbare oder verschmutze Artikel wurden nicht 
angenommen. Begehrte Artikel waren vor allem Haus-
haltwaren, Werkzeug, Taschen, Koffer, Hobbyartikel, 
Spielzeug, alles rund ums Kind, Zier- und Dekorationsge-
genstände, CDs, DVDs und Bücher.

Öhringer Tauschbörse 
Schenken und beschenkt werden

Möchten Sie noch mehr tauschen? Wir suchen immer 
neue „Talente“ in unserer Gruppe! Getauscht wird 
„ALLES“: Wissen, das Sie vermitteln können, Gerät-
schaften, die Sie zur Verfügung stellen können, Zeit, die 
Sie für andere Menschen übrig haben, Kreativität, um 
allen möglichen Herausforderungen zu begegnen, oder 
einfach  gute Laune, mit der Sie andere anstecken! Mehr  
Infos unter  www.tauschkreis-sha.de

Anmeldung nur per Mail !!! Bitte geben Sie Vorname und 
Name, Wunschmeter, Bereich (allgemeiner Trödelmarkt 
oder Kinderbasar) und bei Bedarf Miete Biertischgarnitur 
mit einer Mail an veranstaltungen@tsg-bretzfeld.de bei 
uns an.

Infos unter www.tsg-bretzfeld.de/trödelmarkt 

Parallel zum Trödelmarkt/Kinderbasar findet im Rahmen 
des 50-jährigen Gemeindejubiläums Bretzfeld ab 11.30 
Uhr das Weltkinderfest der Sportkreisjugend rund um den 
alten Sportplatz statt; im Brettachtal-Stadion nebenan 
gibt es einen Familientag für alle Familien mit und ohne 
Kinder. Verschiedene Spielstationen und das Bretzfelder 
Spielmobil laden zum Mitmachen ein. Viele Vereine und 
Organisationen präsentieren sich mit diversen Vorfüh-
rungen auf der Bühne, vielerlei Essen- und Getränkestän-
de sorgen für das leibliche Wohl.

Die Standgebühr ist gestaffelt nach laufenden Metern 
(Biertisch zählt als 2m): 1m kostet 7.- Euro, 2m 12.- Euro, 
3m 15.- Euro - freie Platzwahl im jeweiligen Bereich  
Trödelmarkt oder Kinderbasar. Tische sollten selbst 
mitgebracht werden, können aber auch gerne bei uns 
angemietet werden. Vereinsmitglieder der TSG Bretzfeld-
Rappach zahlen die Hälfte der Standgebühren. Aufbau ab 
9 Uhr, Aus- / Einlademöglichkeit am Nebeneingangstor 
beim Sportheim am Ende des Parkplatzes.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit euch - 
eure Sportkreisjugend mit TSG Bretzfeld-Rappach in 
Kooperation mit dem Elternbeirat vom Kinderhaus 
Brettachtal!

Am Samstag, den  findet im Brettachtal-19. Juli 2025
Stadion, Einsteinstraße 21, ein Freiluft-Trödelmarkt mit 
Kinderbasar statt. Der Trödelmarkt beginnt um 10 Uhr 
und geht bis ca. 15 Uhr. Die Tische stehen rund um den 
Rasenplatz auf der Tartanbahn, der Eintritt für Besucher 
ist frei. Für Verpflegung, auch Kaffee, Kuchen und 
Waffeln, ist gesorgt, es wird auch wieder die beliebten 
Kult-Pommes geben. Parkmöglichkeiten auf dem Bürger-
wiesenparkplatz.

 

Wichtig: geben Sie bereits bei der Anmeldung an, ob Sie 
eine Biertischgarnitur (Tisch + 2 Bänke) von uns mieten 
wollen - wir müssen diese selbst bei unserem Getränke-
händler reservieren/ausleihen und müssen dies entspre-
chend rechtzeitig wissen. Sie erhalten von uns eine 
Reservierungsbestätigung mit Angabe der Bankverbin-
dung, auf die Sie dann bitte die Standgebühr überweisen. 
Erst mit Eingang der Zahlung gilt der Stand als gebucht.

Trödelmarkt & Kinderfest
Brettachtal-Stadion Bretzfeld

Neben seiner beeindruckenden Zinn- und Fayencesamm-
lung präsentiert das Weygang-Museum in der Öhringer 
Karlsvorstadt auch Exponate aus der Römerzeit. Obwohl 
das Museum derzeit noch bis zum Jahr 2026 wegen einer 
Neukonzeption geschlossen ist, finden zahlreiche außer-
gewöhnliche Veranstaltungen statt, die Geschichte für 
Jung und Alt lebendig werden lassen. Unter dem Motto 
„Wir fangen schon mal an“ bietet das Museum mit 
monatlich wechselnden Programmen spannende Sonn-
tagsführungen, kreative Aktionen und besondere Einbli-
cke in vergangene Zeiten.
Für alle Veranstaltungen ist keine Anmeldung erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen 
finden Sie auf weygang-museum.de
06.07.2025, 14 Uhr, Kunsthistorische Sonntagsführung: 
Zur Geschichte und Aktualität der drei Grazien
Auf den ersten Blick wirkt das kleine Bild mit drei nackten, 
jungen Damen unscheinbar. Erst bei genauerer Betrach-
tung offenbart es seine wahre Bedeutung. Das Kunstwerk 
behandelt Themen wie Schönheit, Anmut und soziales 
Zusammenleben – Aspekte, die sowohl in der Vergangen-
heit als auch heute von großer Bedeutung sind.

03.08.2025, 14 Uhr, Sonntagsführung / Sommerferien-
programm: Museum zum Anfassen – ein Korb voller 
Entdeckungen
Mit einem Korb voller spannender Objekte zum Anfassen 
lernen die Kinder das traditionelle Zinnhandwerk und das 
Museum kennen. Spielerisch erfahren sie, wie Zinngießer 
August Weygang einst lebte und arbeitete. Eine museums-
pädagogische Führung für Kindergarten- und Grund-
schulkinder zu Exponaten in unserer Ausstellung. 

Weygang-Museum
Monatliche Veranstaltungsreihe
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Festakt im Blauen Saal würdigt jahrzehntelange Freund-
schaft zwischen Öhringen und der österreichischen 
Marktgemeinde Treffen am Ossiacher See:

Oberbürgermeister Thilo Michler begrüßte in seiner 
Festrede rund 140 Gäste aus Treffen, darunter auch 
langjährige Wegbegleiter der Partnerschaft wie die 
Öhringer Stadt- und Kreisrätin Irmgard Kircher-Wieland 
und Bürgermeister Klaus Glanznig, der seit 2013 an der 
Spitze der Partnergemeinde steht. Letzterer verlieh als 
besondere Ehrung im Rahmen der Zeremonie der 
sichtlich gerührten Irmgard Kircher-Wieland für ihre 
außergewöhnlichen Verdienste um die Verständigung 
zwischen den Partnerstädten die Ehrenbürgerschaft der 
Marktgemeinde Treffen.

Ebenfalls anwesend waren der Feuerwehrkommandant 
der Abteilung Ost Kevin Schwab, der Treffner Feuerwehr-
kommandant Daniel Frank sowie der Kommandant der 
Öhringer Feuerwehr Jens Pawellek mit seinem Stellver-
treter Timo Kieber, der im Namen des deutschen Feuer-
wehrverbandes eine Medaille für internationale Zusam-
menarbeit an die Feuerwehr Treffen überreichte. Den 
feierlichen Höhepunkt bildete die gemeinsame Unter-
zeichnung einer Absichtserklärung durch die Vertreter der 
Städte sowie der Feuerwehrkommandanten zur "Erhal-

Am 23. Mai 2025 fand im Blauen Saal des Öhringer 
Rathauses ein festlicher Empfang statt, der gleich zwei 
bedeutsame Jubiläen würdigte: 30 Jahre Städtepartner-
schaft zwischen Öhringen und der österreichischen 
Marktgemeinde Treffen am Ossiacher See sowie 40 Jahre 
Partnerschaft zwischen den Feuerwehren Treffen und 
Cappel.

Von Feuerwehrfreundschaft zur Städtepartnerschaft: Die 
Wurzeln der Partnerschaft reichen bis ins Jahr 1984 
zurück, als die Hochzeit von Brunhilde und Wilhelm 
Megerle aus Cappel den Grundstein für die ersten Kon-
takte legte. Zum Festtag standen beide Wehren Spalier. 
Bereits seit 1985 besteht die Partnerschaft zwischen den 
Feuerwehren Cappel und Treffen, maßgeblich initiiert 
von Hans-Peter Strecker aus Öhringen und dem mittler-
weile leider verstorbenen Walter Pichler aus Treffen.

Lebendiger Austausch über drei Jahrzehnte: Alle Redner 
betonten in ihren berührenden Reden die außergewöhn-
lich enge Verbindung zwischen Öhringen und Treffen, die 
weit über eine reine Verwaltungspartnerschaft hinausgeht.

Der offizielle Beschluss zur Städtepartnerschaft erfolgte 
durch den Öhringer Gemeinderat im März 1995. Die 
Partnerschaftsurkunden wurden am 21. Oktober 1995 in 
Öhringen und am 14. September 1996 in Treffen 
unterzeichnet. Als sichtbares Zeichen der Verbundenheit 
wurde im September 1996 der Kreisel "Treffner Ring" 
eingeweiht.

Oberbürgermeister Thilo Michler dankte allen Beteilig-
ten, die die Partnerschaft initiiert haben und bis heute 
aufrechterhalten: "Ohne diese Personen und ihren 
unermüdlichen Einsatz, ihre Zeit und ihr Engagement 
würden wir heute nicht hier stehen. Unsere Partnerschaft 
zeichnet sich besonders durch die vielen regelmäßigen 
Besuche aus. Ob zum Weindorf, zur Kulturwoche, zur 

tung und aktiven Förderung der guten, freundschaftlichen 
Beziehungen". Musikalisch wurde die Veranstaltung von 
Vokalsolisten und der Öhringer Stadtkapelle umrahmt, 
die ebenfalls langjährige Beziehungen zur Marktmusik 
Treffen pflegt.

Die nächsten Begegnungen sind bereits in Planung - ein 
Zeichen dafür, dass die 30-jährige Freundschaft zwischen 
Öhringen und Treffen auch in Zukunft mit Leben erfüllt 
werden wird.

Ehrungen für langjährige Wegbegleiter: Im Rahmen des 
Festakts ehrte Oberbürgermeister Michler die Persönlich-
keiten, die die Partnerschaft über die Jahre geprägt 
haben. Präsente erhielten die ehemaligen Bürgermeister 
Georg Kerschbaumer und Jochen K. Kübler, die die 
Partnerschaft besiegelten, sowie der aktuelle Treffner 
Bürgermeister Klaus Glanznig, Gemeinde- und Kreisrätin 
Irmgard Kircher-Wieland und das Ehepaar Megerle, die 
von Anfang an dabei waren. Im Gegenzug überreichte 
Bürgermeister Klaus Glanznig ebenfalls Präsente und 
Urkunden. Auch die Feuerwehren würdigten sich gegen-
seitig mit ehrenden Geschenken. "Die Stärke der Feuer-
wehr liegt im Willen, füreinander da zu sein. Wir haben 
bewiesen, dass Grenzen nur auf Landkarten existieren 
und nicht in unseren Herzen", sagte der Treffner Kom-
mandant Daniel Frank.

Messe, zum Stadtfest oder zum Genießerdorf - stets 
finden rege Begegnungen zwischen den Partnerstädten 
statt. Diese lebendige Verbindung zeigt, was Städtepart-
nerschaft im besten Sinne bedeutet: echte Freundschaft 
zwischen Menschen verschiedener Regionen, die über 
Grenzen hinweg zusammenwachsen."

Bürgermeister Klaus Glanznig betonte: "Das Motto 
unserer Partnerschaft ist: Freundschaft grenzenlos, 
Freundschaft wächst. Der europäische Gedanke wird im 
Zusammenwachsen unserer Gemeinden sichtbar. Es ist 
ein starkes Zeichen für Frieden in Europa."

"Diese Partnerschaften sind lebendig, weil sie von 
Menschen getragen werden", betonte Oberbürgermeister 
Michler abschließend in seiner Rede. "Sie zeigen ein-
drucksvoll, wie wertvoll der Austausch zwischen verschie-
denen Regionen für das europäische Miteinander ist. 
Städtepartnerschaften wie unsere sind Brücken der 
Freundschaft, die Menschen verbinden und den Frieden in 
Europa stärken. Nach 30 Jahren können wir stolz sagen: 
Aus einer Partnerschaft ist eine echte Freundschaft 
geworden."

Besondere Höhepunkte waren die Öhringer Weindörfer 
in Treffen im Seepark Annenheim. Zuletzt fand 2023 das 
Öhringer Weindörfle auf dem Marktplatz in Treffen statt, 
eine Wiederholung ist für 2027 geplant. Bereits 2016 wur-
de das 20-jährige Jubiläum während der Landesgarten-
schau in Öhringen gefeiert - nun stand das 30-jährige Be-
stehen während der 9. messeÖHRINGEN im Mittelpunkt.

Schriftliche Besiegelung auf den neuen Partnerschaftsurkunden für 
eine weitere enge Zusammenarbeit: (v.l): Daniel Frank, Feuerwehr-
kommandant Treffen, der Treffner Bürgermeister Klaus Glanznig, 

OB Thilo Michler und Kevin Schwab, Feuerwehrkommandant 
Abteilung Ost. Foto © Stadt Öhringen

.Stadt- und Kreisrätin Irmgard-Kircher Wieland (r.) erhielt die 
Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Treffen am Ossiacher See 

von Bürgermeister Klaus Glanznig verliehen. Foto © Stadt Öhringen

Feuerwehrkommandant Kevin Schwab (l.) und der Treffner 
Kommandant Daniel Frank feierten 40 Jahre Partnerschaft der 

Wehren Cappel und Treffen. Foto © Stadt Öhringen

Jahrzehntelange Freundschaft

Öhringen und Treffen
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Angaben Apothekennotdienste ohne Gewähr!
Apothekennotdienste 08 00 - 0 02 28 33

19.07. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

22.07. Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11

05.07. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3

01.07. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8
02.07. Schloss-Apotheke Ingelfingen Mühlstr. 2

06.07. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

08.07. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3
09.07. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64

12.07. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
13.07. Schloss-Apotheke Ingelfingen, Mühlstr. 2
14.07. Johannes-Apotheke Künzelsau, Hauptstr. 54

04.07. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

10.07. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

17.07. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3
18.07. Apotheke im Kaufland Neckarsulm, Rötelstr. 35

07.07. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

03.07. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1

11.07. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

15.07. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

20.07. Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3

16.07. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15

21.07. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

29.07. Kirchbrunnen-Apoth. Langenbrettach, Hauptstr. 41

25.07. Bären-Apotheke Kupferzell. Gerberstr. 3

30.07. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5 

01.08. Schloss-Apotheke Obersulm, Am Ordensschloss 28

27.07. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

24.07. Apotheke am Lindenplatz 3, Neuenstadt

26.07. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4

28.07. Burg-Apotheke Möckmühl, Mühlgasse 1-3

31.07. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

23.07. Kreuzäcker-Apoth. SHA, Komberger Weg 30
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BAHNHOF APOTHEKE
Bahnhofstraße 25, 74613 Öhringen

Telefon 07941 / 85 84
info@bahnhof-apotheke-oehringen.de

www.bahnhof-apotheke-oehringen.de

Gneuß Architekten
Schöne Aussichten für
Architektur nach Maß

Wir freuen uns darauf, Ideen weiterzudenken, weiterzu-
bauen und neue Wege zu gehen – als Gneuß Architekten. 
www.gneuss-architekten.de

Wir entwerfen Wohnhäuser, tragfähige Konzepte für 
Bestandssanierungen sowie Gewerbebauten. Wir 
entwickeln Maßlösungen für persönliche Ansprüche – mit 
Gestaltungsfreude und mit Blick auf Details und Budget. 
So dass jedes Objekt einzigartig wird. Als eingespieltes 
Architektenteam planen wir in der gesamten Bauleistung 
– von der ersten Idee über die kreative Entwurfs- und 
Genehmigungsphase bis zur Projektrealisation, Kontrolle 
und Übergabe (LPH 1-8).

Wir sind Yvonne und Lars Gneuß, freie Architekten. Im 
September 2024 haben wir unseren Standort von 
Oedheim nach Öhringen verlegt – damals noch als Müller 
Gneuß Architekten. Seit Juni 2025 heißen wir Gneuß 
Architekten. Ein neuer Name, die gleiche Leidenschaft. 
Wir nehmen diesen Neustart zum Anlass, uns vorzustel-
len. Mit neuem Namen, aber bewährter Haltung gestalten 
wir Architektur – engagiert, präzise und mit klarem Blick 
für das Wesentliche. Unsere Projekte entstehen im 
Dialog, mit Respekt vor dem Bestand und Begeisterung 
für gute Räume.

Bei strahlend schönem Wanderwetter trafen sich 25 
Wanderer am Bahnhof Öhringen zur Fahrt nach Stutt-
gart. Schon auf der Anfahrt über Heilbronn, Ludwigsburg 
und weiter mit der S-Bahn zum Flughafen/Messe war ein 
Erlebnis für sich. Nach 2,5 Stunden war es dann soweit: 
Beginn der Wanderung aus dem Flughafengelände zum 
Messgelände zur Überquerung der Autobahn im Bosch-
Parkhaus, das weit hin sichtbar die Autobahn überspannt. 
Schon nach einigen Metern wurde es merklich ruhiger 
und als wir an einem See nur 200 m weg von der Auto-
bahn vorbei kamen war das Konzert der Frösche gut zu 
hören. Vorbei an Feldern und Wiese ging es durch den 
Ortsteil Plieningen am Körschbach vorbei zum Park von 
Schloß Hohenheim, dem Ziel unserer Wanderung. Auf 
dem Monopteros wurde bei guter Sicht und einem bei den 
Stuttgart-Wanderungen schon obligaten Sekt die Aus-
sicht Richtung Flughafen und Körschbachtal genossen. 
Ein kleiner Rundgang durch einen Teil des Hohenheimer 
Schloßgartens ging vorbei am Wirtshaus, den Säulen bis 
zum Spielhaus. Im und am Spielhaus gab es Zeit, die 
Ausstellung zur Geschichte der Universität und vom 
Schloß zu besuchen und die Blumen vor dem Spielhaus zu 
bewundern. Vor allem die üppigen Blüten der verschie-
denfarbigen Paeonien waren eine Augenweide.
Auf dem Rückweg wurde Halt beim Griechen in Möhrin-
gen gemacht bevor es mit der U-Bahn zum Hauptbahn-
hof Stuttgart ging und von dort mit der Bahn zurück nach 
Öhringen.

Wandernd unterwegs
Naturfreunde Öhringen-Hohenlohe e.V.

Stress im Job? Die Nerven liegen blank? Der Körper kann 
der beste Verbündete sein. Gezielte Bewegung und kleine 
Übungen können Stimmung, Gedanken und Reaktions-
muster verändern. Das ist das Grundprinzip von Embodi-
ment, der Wechselwirkung zwischen Körper und Psyche. 

In der Veranstaltungsserie „Start?Klar!“ erfahren Interes-
sierte, die sich in einer Phase der beruflichen Neuorientie-
rung oder Rückkehr befinden, wie moderne Bewerbungs-
verfahren funktionieren.
Teil drei der Serie findet am Freitag, 4. Juli, 9 bis 10.30 
Uhr ONLINE mit dem Thema „Sicher und überzeugend 
im Vorstellungsgespräch“ statt. Dieses Training bereitet 
optimal darauf vor, im Vorstellungsgespräch selbstbe-
wusst und authentisch aufzutreten. Die Referentin Anna-
Daniela Pickel, Training – Mediation – Coaching, erklärt 
den Teilnehmenden wie sie Arbeitgeber von ihrer Eig-

Embodiment

Start?Klar!
Tips für das Vorstellungsgespräch

Mehr Leichtigkeit im Berufsalltag 

Im Praxis-Workshop am Mittwoch, 16. Juli von 16 bis 18 
Uhr in der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 
50 in Heilbronn geht es ums Spüren, um praktische 
Übungen und die Integration in den beruflichen Alltag.

https://eveeno.com/perspektivejob_embodiment
Anmeldung unter:

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist unter 
http://www.t1p.de/start-klar möglich.

nung für die Wunschposition überzeugen können. Sie gibt 
Tipps dazu, wie man seine innere Einstellung positiv 
beeinflussen, mit Lampenfieber umgehen und eine 
professionelle Ausstrahlung bewahren kann. Neben der 
Gesprächseröffnung und der Verbesserung der eigenen 
Gesprächskompetenz geht es auch darum, Standardfra-
gen sicher zu beantworten und auf schwierige Fragen 
souverän zu reagieren.

Veranstaltende: Agentur für Arbeit SHA-TBB, Jobcenter Neckar-
Odenwald, Main-Tauber, Landkreis SHA,  Hohenlohekreis, die 

Kontaktstellen Frau & Beruf MA-Rhein-Neckar-Odenwald und HN-
Franken, Regionalbüro für berufliche Fortbildung MA

Veranstaltende: Agenturen für Arbeit HN und SHA-
Tauberbischofsheim, Kontaktstelle Frau und Beruf HN-Franken, 

Regionalbüro Netzwerke für berufliche Fortbildung HN und SHA
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Angaben Apothekennotdienste ohne Gewähr!
Apothekennotdienste 08 00 - 0 02 28 33

19.07. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

22.07. Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11

05.07. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3

01.07. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8
02.07. Schloss-Apotheke Ingelfingen Mühlstr. 2

06.07. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

08.07. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3
09.07. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64

12.07. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
13.07. Schloss-Apotheke Ingelfingen, Mühlstr. 2
14.07. Johannes-Apotheke Künzelsau, Hauptstr. 54

04.07. Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

10.07. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8

17.07. Comburg Apotheke Künzelsau, Komburgstr. 3
18.07. Apotheke im Kaufland Neckarsulm, Rötelstr. 35

07.07. Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38

03.07. Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1

11.07. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42

15.07. Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1

20.07. Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3

16.07. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15

21.07. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

29.07. Kirchbrunnen-Apoth. Langenbrettach, Hauptstr. 41

25.07. Bären-Apotheke Kupferzell. Gerberstr. 3

30.07. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5 

01.08. Schloss-Apotheke Obersulm, Am Ordensschloss 28

27.07. Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstr. 25

24.07. Apotheke am Lindenplatz 3, Neuenstadt

26.07. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4

28.07. Burg-Apotheke Möckmühl, Mühlgasse 1-3

31.07. Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Str. 8

23.07. Kreuzäcker-Apoth. SHA, Komberger Weg 30
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Öhringen.
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sierte, die sich in einer Phase der beruflichen Neuorientie-
rung oder Rückkehr befinden, wie moderne Bewerbungs-
verfahren funktionieren.
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optimal darauf vor, im Vorstellungsgespräch selbstbe-
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Mehr Leichtigkeit im Berufsalltag 
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Tipps dazu, wie man seine innere Einstellung positiv 
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gegen Vorlage dieses Coupons
         Rabatt  auf

  ihren Einkauf

Ihr Friseurmarkt in

Ellhofen, Hintere Straße 7

Wir machen Pause vom 11.8. bis 24.8.

Nachhaltigkeit macht Schule hieß das Motto des diesjäh-
rigen Wettbewerbs, der vom Kultusministerium in 
Verbindung mit dem Umweltministerium und der L-Bank 
ausgeschrieben wurde. Die Klasse 2BFSA2 der Fach-
schule für Sozialpädagogik an der Öhringer Richard-von-
Weizsäcker-Schule, in der Fachkräfte für sozialpädagogi-
sche Assistenz ausgebildet werden, fühlte sich sofort von 
diesem Wettbewerb herausgefordert – und machte sich 
an die Arbeit: Jede der teilnehmenden Projektgruppen 
hatte eines der 17 SDG-Nachhaltigkeitsziele (Sustainable 
Development Goals der Agenda 2030) mit lokaler bzw. 
regionaler Auswirkung zu bearbeiten, und die Klasse 
2BFSA2 entschied sich für das Ziel 2 – "Kein Hunger" – 
und das Thema ‚Nachhaltige Ernährung in Tageseinrich-
tungen für Kinder‘. In diesem Rahmen wurde eine 
Broschüre mit Hintergrundinformationen sowie Schritt-
für-Schritt-Anleitungen zur praktischen Umsetzung 
erstellt und an 26 Kindertageseinrichtungen sowie 
interessierte Lehrkräfte ausgeteilt. Sechs von 13 Praxis-
stellen, in denen die Schülerinnen einmal wöchentlich ihr 
Praktikum absolvieren, haben sich für eine der angebote-
nen Umsetzungsideen entschieden. Und so wurden die 
vielen Ideen von Kleingruppen gemeinsam mit den 
Kindern in der jeweiligen Einrichtung umgesetzt: Vegeta-
rische Gemüsepizza wurde gebacken, Marmelade 
eingekocht, Regrow praktiziert (Obst- und Gemüsereste 
lässt man nachwachsen) und ein Hochbeet wurde gebaut. 
Einige Ideen wirken auch jetzt noch weiter, z.B. indem die 
gezogenen Gemüse eingepflanzt oder das Hochbeet 
weiter bestückt werden. Die Klasse hat sich hochmotiviert 
eingebracht und positive Rückmeldungen aus den 
Einrichtungen erhalten.
Als die Einladung zur Preisverleihung im Rahmen des 
Fachtages für Bildung und Nachhaltige Entwicklung 
(BNE) in der L-Bank in Stuttgart kam, war die Freude in 
der Klasse groß! Am 4. Juni 2025 saßen dann alle 
Teilnehmerinnen gespannt im Publikum und fieberten 
der Bekanntgabe der Preisträger entgegen. Es gab 46 
Teilnehmer und es wurden drei Dritte Plätze (dotiert 
jeweils mit 250,-�Euro), drei Zweite Plätze (dotiert jeweils 
mit 500,-�Euro�) und zwei Erste Plätze (dotiert jeweils mit 
750,-�Euro�) vergeben. Die Klasse 2BFSA2 hat einen 

zweiten Platz erreicht 
und als Staatssekre-
tär Volker Schebesta 
die Urkunde über-
reichte, her rschte 
große Freude bei den 
Öhringerinnen – und 
auch ein wenig Stolz!

Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule

Offen und ohne rhetorische Schnörkel nahm der Politiker 
von Eyb Stellung zu Entscheidungsprozessen, welche das 
Austarieren von ökonomischen und ökologischen Fragen 
betreffen, und auch ganz konkret zu aktuellen Pflanzen-
schutzverordnungen, die oftmals im Getriebe zwischen 
Berlin, Brüssel und Stuttgart zerrieben zu werden drohen.

Aber auch der Privatmann von Eyb gab Einblicke in das 
Leben eines Politikers zwischen beruflichen Verpflichtun-
gen als Rechtsanwalt, Privatleben und seiner Tätigkeit als 
Abgeordneter. Für die Jugendlichen war es eine anschau-
liche Begegnung mit einem engagierten Abgeordneten, 
der so gar nicht den vielen oftmals negativen Klischees 
entsprach, die über ‚die Politiker‘ kursieren. Und für 
Arnulf von Eyb war es ein erfrischender Austausch mit 
Menschen, „die in Zukunft das Leben in unserem Land 
gestalten werden“.

Albert Maisborn, der als stellvertretender Leiter der 
Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule den Besuch 
des Abgeordneten vorbereitet und organisiert hatte, 
freute sich im Anschluss über diese so ganz andere 
Unterrichtsstunde: „Schule wird und bleibt nur lebendig, 
wenn sie sich immer wieder erneut von möglichst vielen 
Lebensbereichen inspirieren lässt“, resümierte er, als er 
sich bei Arnulf von Eyb für dessen Besuch bedankte

Von Politikverdrossenheit keine Spur: Lebhaft diskutier-
ten die Schülerinnen und Schüler des Agrarwissenschaft-
lichen Gymnasiums an der Richard-von-Weizsäcker-
Schule mit dem CDU-Landtagsabgeordneten Arnulf von 
Eyb: Dabei drehte sich das Gespräch um die alltägliche 
Kärrnerarbeit im Stuttgarter Parlament, über Beschluss-
vorlagen und Ausschusssitzungen, aber auch um ganz 
konkrete Fragen, welche die Nachwuchsagrarwissen-
schaftler/-innen besonders interessierten.

Nachhaltigkeit macht Schule Schule trifft Politik

A. von Eyb und der stellvertretende Schulleiter A.Maisborn

Schnitzwerkstatt
Hohenloher Waldprogramm 2025

Grafik: LRA Hohenlohekreis

Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet länger als 
vier Monate hinzieht, kann ein Anspruch auf Kindergeld 
bestehen, wenn sich das Kind aktiv um einen Ausbil-
dungs- oder Studienplatz bemüht oder nach Zusage auf 
den Beginn einer Ausbildung oder eines Studiums wartet. 
Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmöglichen 
Beginn der Ausbildung oder des Studiums handelt. 
Hierfür genügt der Nachweis über die Bewerbungsbemü-
hungen einschließlich deren Ergebnisse – insbesondere 
zum Ausbildungs- oder Studienbeginn oder eine Schulbe-
scheinigung. Falls das Kind nach dem Ende der Schulzeit 
noch keine weiteren Pläne für eine unmittelbar anschlie-
ßende Ausbildung hat, kann ein Kindergeldanspruch 

Auch nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann 
Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel wenn 
das Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium 
oder ein Praktikum absolviert; auch während eines Bun-
desfreiwilligendienstes oder ähnlicher Freiwilligendienste 
(z.B. FSJ oder FÖJ). Da es nach dem Schulende nicht 
immer nahtlos weitergeht, gibt es Kindergeld für eine 
Übergangsphase von längstens vier Monaten zwischen 
zwei Ausbildungsabschnitten.

Kindergeld ü18
Was Eltern wissen müssen

während der Arbeitsuche bestehen – hierzu muss sich das 
Kind bei der Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter 
arbeitsuchend melden.
Wichtig ist, die Pläne des Kindes nach Schulende der 
Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit mitzuteilen. 
So können die Kindergeldzahlungen in den Fällen, in 
denen weiterhin ein Anspruch gegeben ist, aufrechter-
halten werden. Das Online-Angebot der Bundesagentur 
für Arbeit ermöglicht es, Mitteilungen und Nachweise 
bequem zu übermitteln.
Aktuelle Informationen rund um Kindergeld und Kinder-
zuschlag finden Sie unter www.familienkasse.de

Elf Kinder hatten beim Schnitzkurs des Hohenloher Waldpro-
gramms eine Menge Spaß.    Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Nach einer kurzen Einweisung konnten die Kinder 
loslegen: Mit Schnitzmesser und guter Laune wurde 
zweieinhalb Stunden kreativ gewerkelt. Die Ergebnisse 
konnten sich sehen lassen. Ein weiterer Schnitzkurs findet 
im Oktober 2025 statt!
Doch nicht nur für die Kleinen bietet das Hohenloher 
Waldprogramm Veranstaltungen an, vielmehr ist für jeden 
etwas dabei. Weitere Infos in Flyern, die in den Rathäu-
sern ausliegen oder auf der Forstamt-Homepage unter 
www.hohenlohekreis.de/hohenloher-waldprogramm

Elf Kinder ab sechs Jahren kamen Ende Mai im sogenann-
ten Grünen Klassenzimmer in Niedernhall zusammen, 
um sich von Waldpädagogin Christine Neuweiler die 
Kunst und Möglichkeiten des Schnitzens zeigen zu lassen.
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Verbindung mit dem Umweltministerium und der L-Bank 
ausgeschrieben wurde. Die Klasse 2BFSA2 der Fach-
schule für Sozialpädagogik an der Öhringer Richard-von-
Weizsäcker-Schule, in der Fachkräfte für sozialpädagogi-
sche Assistenz ausgebildet werden, fühlte sich sofort von 
diesem Wettbewerb herausgefordert – und machte sich 
an die Arbeit: Jede der teilnehmenden Projektgruppen 
hatte eines der 17 SDG-Nachhaltigkeitsziele (Sustainable 
Development Goals der Agenda 2030) mit lokaler bzw. 
regionaler Auswirkung zu bearbeiten, und die Klasse 
2BFSA2 entschied sich für das Ziel 2 – "Kein Hunger" – 
und das Thema ‚Nachhaltige Ernährung in Tageseinrich-
tungen für Kinder‘. In diesem Rahmen wurde eine 
Broschüre mit Hintergrundinformationen sowie Schritt-
für-Schritt-Anleitungen zur praktischen Umsetzung 
erstellt und an 26 Kindertageseinrichtungen sowie 
interessierte Lehrkräfte ausgeteilt. Sechs von 13 Praxis-
stellen, in denen die Schülerinnen einmal wöchentlich ihr 
Praktikum absolvieren, haben sich für eine der angebote-
nen Umsetzungsideen entschieden. Und so wurden die 
vielen Ideen von Kleingruppen gemeinsam mit den 
Kindern in der jeweiligen Einrichtung umgesetzt: Vegeta-
rische Gemüsepizza wurde gebacken, Marmelade 
eingekocht, Regrow praktiziert (Obst- und Gemüsereste 
lässt man nachwachsen) und ein Hochbeet wurde gebaut. 
Einige Ideen wirken auch jetzt noch weiter, z.B. indem die 
gezogenen Gemüse eingepflanzt oder das Hochbeet 
weiter bestückt werden. Die Klasse hat sich hochmotiviert 
eingebracht und positive Rückmeldungen aus den 
Einrichtungen erhalten.
Als die Einladung zur Preisverleihung im Rahmen des 
Fachtages für Bildung und Nachhaltige Entwicklung 
(BNE) in der L-Bank in Stuttgart kam, war die Freude in 
der Klasse groß! Am 4. Juni 2025 saßen dann alle 
Teilnehmerinnen gespannt im Publikum und fieberten 
der Bekanntgabe der Preisträger entgegen. Es gab 46 
Teilnehmer und es wurden drei Dritte Plätze (dotiert 
jeweils mit 250,-�Euro), drei Zweite Plätze (dotiert jeweils 
mit 500,-�Euro�) und zwei Erste Plätze (dotiert jeweils mit 
750,-�Euro�) vergeben. Die Klasse 2BFSA2 hat einen 

zweiten Platz erreicht 
und als Staatssekre-
tär Volker Schebesta 
die Urkunde über-
reichte, her rschte 
große Freude bei den 
Öhringerinnen – und 
auch ein wenig Stolz!

Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule

Aber auch der Privatmann von Eyb gab Einblicke in das 
Leben eines Politikers zwischen beruflichen Verpflichtun-
gen als Rechtsanwalt, Privatleben und seiner Tätigkeit als 
Abgeordneter. Für die Jugendlichen war es eine anschau-
liche Begegnung mit einem engagierten Abgeordneten, 
der so gar nicht den vielen oftmals negativen Klischees 
entsprach, die über ‚die Politiker‘ kursieren. Und für 
Arnulf von Eyb war es ein erfrischender Austausch mit 
Menschen, „die in Zukunft das Leben in unserem Land 
gestalten werden“.

Albert Maisborn, der als stellvertretender Leiter der 
Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule den Besuch 
des Abgeordneten vorbereitet und organisiert hatte, 
freute sich im Anschluss über diese so ganz andere 
Unterrichtsstunde: „Schule wird und bleibt nur lebendig, 
wenn sie sich immer wieder erneut von möglichst vielen 
Lebensbereichen inspirieren lässt“, resümierte er, als er 
sich bei Arnulf von Eyb für dessen Besuch bedankte

Offen und ohne rhetorische Schnörkel nahm der Politiker 
von Eyb Stellung zu Entscheidungsprozessen, welche das 
Austarieren von ökonomischen und ökologischen Fragen 
betreffen, und auch ganz konkret zu aktuellen Pflanzen-
schutzverordnungen, die oftmals im Getriebe zwischen 
Berlin, Brüssel und Stuttgart zerrieben zu werden drohen.

Von Politikverdrossenheit keine Spur: Lebhaft diskutier-
ten die Schülerinnen und Schüler des Agrarwissenschaft-
lichen Gymnasiums an der Richard-von-Weizsäcker-
Schule mit dem CDU-Landtagsabgeordneten Arnulf von 
Eyb: Dabei drehte sich das Gespräch um die alltägliche 
Kärrnerarbeit im Stuttgarter Parlament, über Beschluss-
vorlagen und Ausschusssitzungen, aber auch um ganz 
konkrete Fragen, welche die Nachwuchsagrarwissen-
schaftler/-innen besonders interessierten.

Nachhaltigkeit macht Schule Schule trifft Politik

A. von Eyb und der stellvertretende Schulleiter A.Maisborn

BILD IN KLÄRUNG

Schnitzwerkstatt
Hohenloher Waldprogramm 2025

Grafik: LRA Hohenlohekreis

Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet länger als 
vier Monate hinzieht, kann ein Anspruch auf Kindergeld 
bestehen, wenn sich das Kind aktiv um einen Ausbil-
dungs- oder Studienplatz bemüht oder nach Zusage auf 
den Beginn einer Ausbildung oder eines Studiums wartet. 
Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmöglichen 
Beginn der Ausbildung oder des Studiums handelt. 
Hierfür genügt der Nachweis über die Bewerbungsbemü-
hungen einschließlich deren Ergebnisse – insbesondere 
zum Ausbildungs- oder Studienbeginn oder eine Schulbe-
scheinigung. Falls das Kind nach dem Ende der Schulzeit 
noch keine weiteren Pläne für eine unmittelbar anschlie-
ßende Ausbildung hat, kann ein Kindergeldanspruch 

Auch nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann 
Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel wenn 
das Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium 
oder ein Praktikum absolviert; auch während eines Bun-
desfreiwilligendienstes oder ähnlicher Freiwilligendienste 
(z.B. FSJ oder FÖJ). Da es nach dem Schulende nicht 
immer nahtlos weitergeht, gibt es Kindergeld für eine 
Übergangsphase von längstens vier Monaten zwischen 
zwei Ausbildungsabschnitten.

Kindergeld ü18
Was Eltern wissen müssen

während der Arbeitsuche bestehen – hierzu muss sich das 
Kind bei der Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter 
arbeitsuchend melden.
Wichtig ist, die Pläne des Kindes nach Schulende der 
Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit mitzuteilen. 
So können die Kindergeldzahlungen in den Fällen, in 
denen weiterhin ein Anspruch gegeben ist, aufrechter-
halten werden. Das Online-Angebot der Bundesagentur 
für Arbeit ermöglicht es, Mitteilungen und Nachweise 
bequem zu übermitteln.
Aktuelle Informationen rund um Kindergeld und Kinder-
zuschlag finden Sie unter www.familienkasse.de

Elf Kinder hatten beim Schnitzkurs des Hohenloher Waldpro-
gramms eine Menge Spaß.    Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Doch nicht nur für die Kleinen bietet das Hohenloher 
Waldprogramm Veranstaltungen an, vielmehr ist für jeden 
etwas dabei. Weitere Infos in Flyern, die in den Rathäu-
sern ausliegen oder auf der Forstamt-Homepage unter 
www.hohenlohekreis.de/hohenloher-waldprogramm

Elf Kinder ab sechs Jahren kamen Ende Mai im sogenann-
ten Grünen Klassenzimmer in Niedernhall zusammen, 
um sich von Waldpädagogin Christine Neuweiler die 
Kunst und Möglichkeiten des Schnitzens zeigen zu lassen.
Nach einer kurzen Einweisung konnten die Kinder 
loslegen: Mit Schnitzmesser und guter Laune wurde 
zweieinhalb Stunden kreativ gewerkelt. Die Ergebnisse 
konnten sich sehen lassen. Ein weiterer Schnitzkurs findet 
im Oktober 2025 statt!



 S. 22  S. 23 Anzeigen

  03. bis 07.07., Infos S. 1 und 2

 05.07. Sommerliebe ÖHR
 11.00 Uhr buntes Kultur- und Musikprogramm

  stadtbuecherei@oehringen.de, Infos S.32

 02.07. Fernfahrerstammtisch

  Infos S. 24,  Hr. Rüdel 0163 7592600

 05.07. Sirenen-Probealarm

  15.15 Uhr „Leo Lausemaus lernt Radfahren“

  Autohof A6 Ausfahrt 45

  Hoftheater ÖHR,

 05.07. Lichterfest

 19.00 Uhr Feetwarmers Jazzband, Infos S. 29

 03.07. Weindorf Öhringen,

  Infos S. 26

 03.07. Cradle-to-Cradle-Konzept

   0160.1531410 WhatsAppAnmeldung

 10.00 Uhr Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe 

  kostenfreie Veranstaltung

 19.00 Uhr Kirchberg an der Jagst,

 14.00 Uhr Vorträge, Diskussion, Projektideen 

 -13.00 Uhr an mehreren Spielorten, Infos S. 7

   der Stadtbücherei, 07941 68-4200, oder

  od. Peter.Lohnert@kreislaufwirtschaft.jetzt

  11.00 Uhr und 11.15 Uhr

  und Hr. Kreißl 0173 5410227

  Stadtbücherei, 2-4 Jahre,  inAnmeldung

  Mo-Mi: 8.30 - 16 Uhr, Do: 8.30 -18 Uhr,

  Kunstaktion Hohenlohe
   Bewerbung anbis 15. Juli

  Fr: 8.30 - 12.15 Uhr,
  Eintritt frei, Infos S. 33

 01.07. BilderBuchKino

 18.30 Uhr Kundalini- Yoga Sangat e.V. Heilbronn
 -19,30 Uhr täglich bei gutem Wetter, unterhalb der

  S. Kowalski, noch bis 31. Juli,

  Orangerie ÖHR, Uhlandstraße 25 

  Yoga im Hofgarten

  Rathaus ÖHR (Marktplatz 15)

  Ausstellung „Losgelöst“

 

  stefanie.hornung@oehringen.de, Infos S.12

  Start Parkplatz Rendelbad,  Infos S. 33
 9:30 Uhr AOK-Radtreff und Radfahrerverein ÖHR
 06.07. Radtour

 14.00 Uhr Budaörser Heimatmuseum,

 14.00 Uhr Kunsthistorische Sonntagsführung

  Landesspiele Baden-Württemberg 2025
  09. - 12. Juli, HN und NSU, Infos S. 39

 10.07. Ganztagsausflug Stuttgart

 06.07. Imker-Familienfest

 19.45 Uhr Community-Tanzprogramm,

 10.00 Uhr Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe

  Imkerpavillon Cappelaue Öhringen
 10.30 Uhr Bienenzuchtverein Hohenlohe-Öhringen 

 -17.00 Uhr  Infos S. 29

 -17.00 Uhr Poststraße 2, Bretzfeld, Infos S. 28

 
 06.07. Fahrtag

 06.07. Weygang Museum

  Infos S. 14

 09.07. ContraDancer Hohenlohe

 -21.15 Uhr Mehrgenerationenhaus  ÖHR, Infos S. 13

 09.07. Special Olympics

 06.07. Museumstag

  (Felsenkeller 13), Infos S. 10

 16:00 Uhr Evang. Bildungswerk Hohenlohe,

 19.30 Uhr Jugendkulturhaus FIASKO, Büttelbronner

  unter Tel. 07941/2927 bis 07.07.2025

 -12.00 Uhr bewusstes Atmen, ayurvedische Suppe,

 11.00 Uhr Stadtbücherei, Infos S.32 

 -18:00 Uhr Kath. Gemeindezentrum St. Paulus KÜN, 
  Infos S. 12

  markt, am Ende der Straße), Infos S. 15

  Abschlußeinkehr, E. Wolber, Anmeldung 

  info@kocherwerk.de

 10.07.   Tauschplausch

  Planetarium, 6 km, Rucksackvesper + 
  Rosenstein, Schlossgarten mit Besuch

   Yogi-Tee. 20,- Euro p.P. , Anmeldung 

 12.07. Achtsamkeitsstunde
 10.00 Uhr Kocherwerk Ernsbach: sanfte Bewegung,

 12.07.  Eröffnung Sommerleseclub

  Treffpunkt Hbf ÖHR, Wanderung Schloß 
 9:15 Uhr Schwäbischer Albverein OG ÖHR, 

 10.07. Trauercafé

  Str. 31, ÖHR (200 m hinter dm-Drogerie-

  pen (Blasturm Stiftskirche und Öhringer
  Innenstadt), Infos S. 30
 17.00 Uhr Festgottesdienst in der Stiftskirche

 Vormittags Stadtkapelle, Konzerte Turmbläsergrup-

 12.07. Sommerliebe ÖHR

 12.07. Öhringer Turmbläsertag

 9.30 Uhr Schwäbischer Albverein OG ÖHR

 13.07. OB-Wahl Öhringen 

  nicht vergessen! Ggf. Abschlußeinkehr,

 19.00 Uhr Vortragsveranstaltung in Schwabbach

 -13.00 Uhr an mehreren Spielorten, Infos S. 7

  sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder

 13.07.  Wanderung, 10km

  Öhringer Allmand, Infos S. 3

 18.07. Öhringer Lesemäuse

  Aufführung Schlossgymnasium KÜN,

  vom 17.07. bis 02.08.

 9.45 Uhr Stadtbücherei, Krabbelgruppe für Kinder,

   weiter Termine 13.+14.07., Infos S. 6

 12.07. Bonnie und Clyde

 11.00 Uhr buntes Kultur- und Musikprogramm

 13.07. Großeltern-Enkelkinder-Wandern

  07940 / 55927, Infos S. 12

  Widdern-Kessach, Rundweg, Getränke

  rund um Schöntal, Evang. Bildungswerk

  Christen im Beruf, Infos S. 36

  Leitung M. und R. Kircher

  Hohenlohe, Anmeldung bis 4. Juli

  Treffpunkt Parkhaus Alte Turnhalle,

 17.07. Sommerfestival

 12.07. JES-Kirche (CGS)

  oder in der Stadtbücherei

 10.00 Uhr & Kinderfest
 19.07. Freiluft-Trödelmarkt & Kinderbasar

  stadtbuecherei@oehringen.de

  Brettachtal-Stadion, Einsteinstr. 21,

 11.00 Uhr buntes Kultur- und Musikprogramm
 -13.00 Uhr an mehreren Spielorten, Infos S. 7

 19.07. Sommerliebe ÖHR

  Anmeldung unter 07941 68-4200,
 -10.30 Uhr 1-3 Jahren, + Begleitperson, Infos S. 32,

  Infos S. 14

 15.00 Uhr Stadthalle Niedernhall, Kinderfest
  abends Karaokeparty, Infos S. 10

 19.07. Marcels Wunschmomente e.V.

 19.07. ContraDancer Hohenlohe
 15.00 Uhr  Clubnachmittag, Haus an der Walk, ÖHR,
 -17.00 Uhr Infos S. 13

  Allmandbühne Hofgarten, Infos S. 30

 21.07. Trauerspaziergang

 20.07. Sommerfestival

 11.00 Uhr buntes Kultur- und Musikprogramm

  sekretariat@ebh-hohenlohe.de

  Anmeldung bei G. Scholz 07941 36397

 26.07. Sommerliebe ÖHR

  -18.00 Uhr Anmeldung bis15.07. 07940 55927 oder
 9:45 Uhr Evang. Bildungswerk Hohenlohe, Infos S. 12,

  Eigene An- und Abreise

  oder G. Gründel 07941 36309

  19.30 Uhr Stadtkapelle, jazziges Abendkonzert

 15.00 Ökumenischer Hospizdienst Region ÖHR e.V.

 20.07. 70 km Radtour

 -16.00 Uhr Treffpunkt: Parkpl. „Alte Turnhalle“ ÖHR
  Infos S. 6

 24.07. Exkursion Synagoge & Landtag

 15.15 Uhr Kamishibai-Geschichte, Kinder von 4-6,

  stadtbuecherei@oehringen.de
  oder in der Stadtbücherei, Infos S. 32 

 10:30 Uhr Schwäbischer Albverein OG ÖHR, Infos +

 24.07. „Zu Besuch bei Tinto Pinto“

  Anmeldung unter 07941 68-4200,

 -13.00 Uhr an mehreren Spielorten, Infos S. 7

Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

Veranstaltungen im Juli
Veranstaltungen im Juli

  Anmeldung unter 07941 68-4200,
  stadtbuecherei@oehringen.de
  oder in der Stadtbücherei

 04.06. Fernfahrerstammtisch
  in Kirchberg
  Infos Hr. Rüdel 0163 7592600
  oder Hr. Kreißl 0173 5410227

01.06. Museumstag
 14.00 Uhr Heimatverein Budaörs
-17.00 Uhr  Poststr. 2, Bretzf., Kaffee-Bewirtung

21.07. Trauerspaziergang

 15.00 Uhr  Ökumenischer Hospizdienst Region ÖHR e.V.
 Treffpunkt: Friedhof Öhringen, Pfedelbacher Str. 52
Infos S. 6

15.00 Ökumenischer Hospizdienst Region ÖHR e.V.
-16.00 Uhr Treffpunkt: Parkplatz „Alte Turnhalle“ ÖHR

 28.07.  Treff am Trauerbänkle

1 2 . 0 7 . A c h t s a m k e i t s s t u n d e
10.00 UhrKocherwerk Ernsbach, sanfte Bewegung, 
bewusstes Atmen, ayurvedische Suppe, Yogi-Tee.
- 1 2 . 0 0  U h r 2 0 , -  E u r o  p . P.  ,  A n m e l d u n g 
i n f o @ k o c h e r w e r k . d e  
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 15.00 Uhr  Ökumenischer Hospizdienst Region ÖHR e.V.
 Treffpunkt: Friedhof Öhringen, Pfedelbacher Str. 52
Infos S. 6

15.00 Ökumenischer Hospizdienst Region ÖHR e.V.
-16.00 Uhr Treffpunkt: Parkplatz „Alte Turnhalle“ ÖHR

 28.07.  Treff am Trauerbänkle

1 2 . 0 7 . A c h t s a m k e i t s s t u n d e
10.00 UhrKocherwerk Ernsbach, sanfte Bewegung, 
bewusstes Atmen, ayurvedische Suppe, Yogi-Tee.
- 1 2 . 0 0  U h r 2 0 , -  E u r o  p . P.  ,  A n m e l d u n g 
i n f o @ k o c h e r w e r k . d e  
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Liebe Öhringerinnen und Öhringer,

So verstehe ich Kommunalpolitik: Sachorientiert, 
bürgernah und unabhängig. Daher kandidiere ich bewusst 
überparteilich und werbe um breite Unterstützung aus 
allen gesellschaftlichen und politischen Richtungen. Denn 
für Öhringen zählt nicht, woher eine Idee kommt, son-
dern ob sie unsere Stadt voranbringt und Alltag der 
Öhringerinnen und Öhringer besser macht.
Am 13. Juli haben Sie es in der Hand: Mit Ihrer Stimme kön-
nen wir unsere Stadt gemeinsam fit für die Zukunft machen. 
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen. Ihr Patrick Wegener

Öhringen ist meine Heimat, mein Antrieb und meine 
Herzensangelegenheit. Seit über zehn Jahren engagiere 
ich mich mit Leidenschaft, Weitblick und Verantwor-
tungsbewusstsein im Gemeinderat und im Ehrenamt für 
unsere Stadt. Jetzt ist es Zeit, noch mehr zu bewegen – als 
Ihr Oberbürgermeister. Ich bin überzeugt: Öhringen 
braucht eine Führung, die anpackt, zuhört und Brücken 
baut. Eine starke Stadt entsteht dort, wo alle mitgenom-
men werden – in der Innenstadt genauso wie in unseren 
neun Teilorten. Denn die kommenden acht Jahre sind 
entscheidend. Jetzt müssen wir die Weichen stellen, damit 
Öhringen auch in Zukunft lebenswert, wirtschaftlich stark 
und nachhaltig bleibt. Ob verlässliche Kinderbetreuung, 
bezahlbarer und bedarfsgerechter Wohnraum, wohnort-
nahe Arbeitsplätze oder eine nachhaltige Stadtentwick-
lung, die Mobilität, Klimaanpassung und Demografie 
verbindet – die Herausforderungen sind groß. Aber 
gemeinsam können wir sie meistern. Deshalb will ich Sie 
auf diesem Weg mitnehmen: im Gespräch, auf Augenhö-
he, mit Offenheit für Ihre Anliegen und Ideen. Denn nur 
wenn wir zusammenstehen - Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine, Unternehmen, Verwaltung und Gemeinderat – 
kann Öhringen sein volles Potenzial entfalten.
Geboren wurde ich am 28. August 1994 im Öhringer 
Krankenhaus und hier bin ich aufgewachsen. In diesem 
Jahr bewerbe ich mich mit voller Überzeugung als Ober-
bürgermeister meiner Heimatstadt. Beruflich vertrete ich 
aktuell als Leiter des Europabüros die Kommunalen 
Landesverbände Baden-Württembergs in Brüssel. Dort 
setze ich mich auf europäischer Ebene für die Interessen 
unserer Städte, Gemeinden und Landkreise ein. Zudem 
bin ich als Lehrbeauftragter an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg tätig 
– in den Masterstudiengängen Public Management und 
Europäisches Verwaltungsmanagement. Neben meinem 
beruflichen und ehrenamtlichen Engagement bin ich 
glücklich verheiratet mit meiner Frau Natalie. Gemeinsam 
leben wir in Öhringen – und erleben täglich, was unsere 
Stadt ausmacht und wo sie wachsen kann. 

Kandidat Patrick Wegener

Beitrag zur OB Wahl
iel meh  alsrV

bau !Roh

  Gute Beratung,
faire Preise

BAUUNTERNEHMUNG

ROLAND SCHWARZ GmbH
& Co KG

Eulenbergstraße 16   ·   74248 Ellhofen

Tel. 07134 - 4849  oder
mail@roland-schwarz.de

Ihr Garten braucht richtige Kerle und ’ne klare Linie?
Gartenmauern & Stützmauern |
aus Naturstein oder Beton.

Pflasterarbeiten: |
Von klassisch bis modern für 
Wege, Terrassen & Einfahrten.
Entwässerung aus Rinnen, |
Einläufen & Drainagen.
Erdbewegungen mit|
dem Minibagger.
... und natürlich Rohbauarbeiten|
aus Mauerwerk und Stahlbeton
von Meisterhand !

Treppen verschiedener Materialien.|

Garten
        fit machen
               mit

Praxis für Fußpflege
Ingeborg Sulzmann

Termine
nur nach

Vereinbarung!
Tel. 01 60 - 91 92 42 44
Tel. 0 79 46 - 71 58
Bretzfeld / Rappach - Edelmannstraße 9

Wir machen Urlaub!
28. Juli bis einschl. 12. August

Was so einfach aussieht, erfordert eine hohe Konzentrati-
on und gute Feinmotorik, kleinste Bewegungen an den 
Knüppeln der Fernsteuerung versuchen eine große 
Wirkung im Flugverhallten. Schließlich bewegt sich ein 
Modellflugzeug in drei Ebenen und die Luft hat nun mal 
keine Balken. Mit einem Schulungsmodell und  einer 
Schülerfernsteuerung ausgestattet,  aber sicher verbun-
den mit einem erfahren Piloten, der jederzeit bei kriti-
schen Situationen eingreifen konnte,  ging es in die Lüfte 
und Interessierte aller Altersklassen durften ein Modell-
flugzeug eigenhändig steuern. 
Auf dem Vereinsgelände bot sich außerdem die Gelegen-
heit  Modellflugzeuge ganz aus der Nähe zu betrachten 
und sich alles erklären zu lassen. Es gab viel zu sehen und 
zu entdecken und die Vereinsmitglieder gaben gerne 
Auskunft auf die Fragen  der Gäste. 
Wer über diesen Schnuppertag hinaus Interesse am 
Modellflug hat, kann sich gerne auf der Homepage der 
Modellfluggruppe Öhringen e.V. informieren und auf 
dem Modellfluggelände an der Rimmlingstraße bei 
Öhringen-Schwöllbronn vorbeikommen, am besten nach  
Terminvereinbarung.                www.mfg-oehringen.de

Geteilte Freude ist doppelte Freude -  davon konnten sich 
Interessierte aller Altersklassen am  ersten Juni  auf dem 
Vereinsgelände der MFG Öhringen  überzeugen und sich 
den Traum vom Fliegen ohne die Gefahr eines Absturzes 
selbst erfüllen. Petrus meinte es gut mit den Modellflugbe-
geisterten: die ankommenden Gewitterwolken verzogen 
sich, ein wunderschöner weißblauer Himmel bot beste 
Voraussetzungen für das Modellfliegen und so nutzen 
zahlreiche Gäste das Angebot zum Reinschnuppern in 
den  Modellflug. 

Faszination Modellflug 
Schnuppertag der MFG Öhringen

Suche Scheune
zum Kauf

Tel. 0170 - 4102182

Am Samstag, 5. Juli 2025, werden die Sirenen im 
Landkreis überprüft, die auf digitale Alarmierung 
umgestellt wurden. Dazu werden diese Sirenen 
zwischen 11 Uhr und 11.15 Uhr zeitgleich ausgelöst.
Hinweis: Die Sirenen dienen ausschließlich der 
Alarmierung der Feuerwehren.

Probealarm
Sirenentest Hohenlohkreis

Die Kreisstraße 2373 zwischen Morsbach und 
Künsbach ist aufgrund von Hangsicherungsmaßnah-
men von 30. Juni bis 30. September 2025 gesperrt.
Die überörtliche Umleitung wird in beide Fahrtrich-
tungen ausgeschildert und erfolgt von Künsbach nach 
Haag, über Gaisbach auf die B 19 nach Künzelsau, 
Abzweig L 1045 nach Morsbach und umgekehrt.

Sperrung der K 2373
 zwischen Morsbach und Künsbach

Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

 28.07. Treff am Trauerbänkle
 15.00 Uhr Ökumenischer Hospizdienst Region ÖHR e.V.

 02.08. Sommerliebe ÖHR

 -13.00 Uhr an mehreren Spielorten, Infos S. 7

  Treffpunkt: Friedhof ÖHR,

 31.07. Treff im „ehemaligen Forstamt“ 

  Knabbereien, Getränke & Spiele 

 03.08. Weygang Museum

  Haller Str. 22 ÖHR, bitte mitbringen:
 19.00 Uhr Schwäbischer Albverein OG ÖHR

 14.00 Uhr Sonntagsführung, Sommerferienprogramm,

  Pfedelbacher Str. 52, Infos S. 6

  Entdeckungen“,  Infos S. 14

 11.00 Uhr buntes Kultur- und Musikprogramm

  „Museum zum Anfassen – ein Korb voller

Veranstaltungen im Juli

Am Mittwoch, den 02.07.2025 treffen wir uns um 19 
Uhr zum Fernfahrerstammtisch in Kirchberg, Autohof 
A6, Ausfahrt 45. Zu Gast ist Herr Schneider von der 
Firma Bremsen Schneider aus SHA-Sulzdorf. Bremsen 
Schneider ist ein familiengeführtes Unternehmen, 
welches bei Nutzfahrzeugen und Omnibussen alle gesetz-
lichen Prüfungen durchführt, zusätzlich zu Wartung und 
Reparaturen aller führenden LKW-Marken. Wir freuen 
uns auf den Besuch,  Gäste sind willkommen!

Am 04. Juni war Frau Köhler von 
der Deutschen Limeskommission 
bei uns zu Gast. Sie hat darüber 
berichtet, wie vor 2000 Jahren die 
Römer Waren transportiert haben. Es wurden Handels-
wege zu Land und Wasser aufgezeigt und deren Ge-
schwindigkeiten. Was uns überraschte, dass es noch eine 
ältere Route als die „Alte Straße“ in unserer Region gibt - 
den Kocher Jagst Weg. Dieser ist schon über 3000 Jahre 
alt. Frau Köhler hat uns die Zeitgeschichte sehr nahenahe-
gebracht. Fragen der Zuschauer wurden gleich beantwor-
tet. Die Spenden an diesem Abend wurden an Frau 
Köhler weiter- und mittels einer „Schatzkiste“ an die 
Jugendarbeit übergeben. Es war ein sehr informativer 
Abend und es wurde sehr viel noch diskutiert.

Infos und Kontakt bei Frank Kreißl 0173 5410227 oder 
Manuel Rüdel 0163 7592600

Fernfahrerstammtisch
on the road again...

 Dies und Das 
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dern ob sie unsere Stadt voranbringt und Alltag der 
Öhringerinnen und Öhringer besser macht.
Am 13. Juli haben Sie es in der Hand: Mit Ihrer Stimme kön-
nen wir unsere Stadt gemeinsam fit für die Zukunft machen. 
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen. Ihr Patrick Wegener

Öhringen ist meine Heimat, mein Antrieb und meine 
Herzensangelegenheit. Seit über zehn Jahren engagiere 
ich mich mit Leidenschaft, Weitblick und Verantwor-
tungsbewusstsein im Gemeinderat und im Ehrenamt für 
unsere Stadt. Jetzt ist es Zeit, noch mehr zu bewegen – als 
Ihr Oberbürgermeister. Ich bin überzeugt: Öhringen 
braucht eine Führung, die anpackt, zuhört und Brücken 
baut. Eine starke Stadt entsteht dort, wo alle mitgenom-
men werden – in der Innenstadt genauso wie in unseren 
neun Teilorten. Denn die kommenden acht Jahre sind 
entscheidend. Jetzt müssen wir die Weichen stellen, damit 
Öhringen auch in Zukunft lebenswert, wirtschaftlich stark 
und nachhaltig bleibt. Ob verlässliche Kinderbetreuung, 
bezahlbarer und bedarfsgerechter Wohnraum, wohnort-
nahe Arbeitsplätze oder eine nachhaltige Stadtentwick-
lung, die Mobilität, Klimaanpassung und Demografie 
verbindet – die Herausforderungen sind groß. Aber 
gemeinsam können wir sie meistern. Deshalb will ich Sie 
auf diesem Weg mitnehmen: im Gespräch, auf Augenhö-
he, mit Offenheit für Ihre Anliegen und Ideen. Denn nur 
wenn wir zusammenstehen - Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine, Unternehmen, Verwaltung und Gemeinderat – 
kann Öhringen sein volles Potenzial entfalten.
Geboren wurde ich am 28. August 1994 im Öhringer 
Krankenhaus und hier bin ich aufgewachsen. In diesem 
Jahr bewerbe ich mich mit voller Überzeugung als Ober-
bürgermeister meiner Heimatstadt. Beruflich vertrete ich 
aktuell als Leiter des Europabüros die Kommunalen 
Landesverbände Baden-Württembergs in Brüssel. Dort 
setze ich mich auf europäischer Ebene für die Interessen 
unserer Städte, Gemeinden und Landkreise ein. Zudem 
bin ich als Lehrbeauftragter an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg tätig 
– in den Masterstudiengängen Public Management und 
Europäisches Verwaltungsmanagement. Neben meinem 
beruflichen und ehrenamtlichen Engagement bin ich 
glücklich verheiratet mit meiner Frau Natalie. Gemeinsam 
leben wir in Öhringen – und erleben täglich, was unsere 
Stadt ausmacht und wo sie wachsen kann. 
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Was so einfach aussieht, erfordert eine hohe Konzentrati-
on und gute Feinmotorik, kleinste Bewegungen an den 
Knüppeln der Fernsteuerung versuchen eine große 
Wirkung im Flugverhallten. Schließlich bewegt sich ein 
Modellflugzeug in drei Ebenen und die Luft hat nun mal 
keine Balken. Mit einem Schulungsmodell und  einer 
Schülerfernsteuerung ausgestattet,  aber sicher verbun-
den mit einem erfahren Piloten, der jederzeit bei kriti-
schen Situationen eingreifen konnte,  ging es in die Lüfte 
und Interessierte aller Altersklassen durften ein Modell-
flugzeug eigenhändig steuern. 
Auf dem Vereinsgelände bot sich außerdem die Gelegen-
heit  Modellflugzeuge ganz aus der Nähe zu betrachten 
und sich alles erklären zu lassen. Es gab viel zu sehen und 
zu entdecken und die Vereinsmitglieder gaben gerne 
Auskunft auf die Fragen  der Gäste. 
Wer über diesen Schnuppertag hinaus Interesse am 
Modellflug hat, kann sich gerne auf der Homepage der 
Modellfluggruppe Öhringen e.V. informieren und auf 
dem Modellfluggelände an der Rimmlingstraße bei 
Öhringen-Schwöllbronn vorbeikommen, am besten nach  
Terminvereinbarung.                www.mfg-oehringen.de

Geteilte Freude ist doppelte Freude -  davon konnten sich 
Interessierte aller Altersklassen am  ersten Juni  auf dem 
Vereinsgelände der MFG Öhringen  überzeugen und sich 
den Traum vom Fliegen ohne die Gefahr eines Absturzes 
selbst erfüllen. Petrus meinte es gut mit den Modellflugbe-
geisterten: die ankommenden Gewitterwolken verzogen 
sich, ein wunderschöner weißblauer Himmel bot beste 
Voraussetzungen für das Modellfliegen und so nutzen 
zahlreiche Gäste das Angebot zum Reinschnuppern in 
den  Modellflug. 

Faszination Modellflug 
Schnuppertag der MFG Öhringen
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zum Kauf

Tel. 0170 - 4102182

Am Samstag, 5. Juli 2025, werden die Sirenen im 
Landkreis überprüft, die auf digitale Alarmierung 
umgestellt wurden. Dazu werden diese Sirenen 
zwischen 11 Uhr und 11.15 Uhr zeitgleich ausgelöst.
Hinweis: Die Sirenen dienen ausschließlich der 
Alarmierung der Feuerwehren.

Probealarm
Sirenentest Hohenlohkreis

Die Kreisstraße 2373 zwischen Morsbach und 
Künsbach ist aufgrund von Hangsicherungsmaßnah-
men von 30. Juni bis 30. September 2025 gesperrt.
Die überörtliche Umleitung wird in beide Fahrtrich-
tungen ausgeschildert und erfolgt von Künsbach nach 
Haag, über Gaisbach auf die B 19 nach Künzelsau, 
Abzweig L 1045 nach Morsbach und umgekehrt.
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Alle Angaben des
Veranstaltungskalenders ohne Gewähr!

 28.07. Treff am Trauerbänkle
 15.00 Uhr Ökumenischer Hospizdienst Region ÖHR e.V.

 02.08. Sommerliebe ÖHR

 -13.00 Uhr an mehreren Spielorten, Infos S. 7

  Treffpunkt: Friedhof ÖHR,

 31.07. Treff im „ehemaligen Forstamt“ 

  Knabbereien, Getränke & Spiele 

 03.08. Weygang Museum

  Haller Str. 22 ÖHR, bitte mitbringen:
 19.00 Uhr Schwäbischer Albverein OG ÖHR
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  Pfedelbacher Str. 52, Infos S. 6

  Entdeckungen“,  Infos S. 14

 11.00 Uhr buntes Kultur- und Musikprogramm
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Veranstaltungen im Juli

Am Mittwoch, den 02.07.2025 treffen wir uns um 19 
Uhr zum Fernfahrerstammtisch in Kirchberg, Autohof 
A6, Ausfahrt 45. Zu Gast ist Herr Schneider von der 
Firma Bremsen Schneider aus SHA-Sulzdorf. Bremsen 
Schneider ist ein familiengeführtes Unternehmen, 
welches bei Nutzfahrzeugen und Omnibussen alle gesetz-
lichen Prüfungen durchführt, zusätzlich zu Wartung und 
Reparaturen aller führenden LKW-Marken. Wir freuen 
uns auf den Besuch,  Gäste sind willkommen!

Am 04. Juni war Frau Köhler von 
der Deutschen Limeskommission 
bei uns zu Gast. Sie hat darüber 
berichtet, wie vor 2000 Jahren die 
Römer Waren transportiert haben. Es wurden Handels-
wege zu Land und Wasser aufgezeigt und deren Ge-
schwindigkeiten. Was uns überraschte, dass es noch eine 
ältere Route als die „Alte Straße“ in unserer Region gibt - 
den Kocher Jagst Weg. Dieser ist schon über 3000 Jahre 
alt. Frau Köhler hat uns die Zeitgeschichte sehr nahenahe-
gebracht. Fragen der Zuschauer wurden gleich beantwor-
tet. Die Spenden an diesem Abend wurden an Frau 
Köhler weiter- und mittels einer „Schatzkiste“ an die 
Jugendarbeit übergeben. Es war ein sehr informativer 
Abend und es wurde sehr viel noch diskutiert.

Infos und Kontakt bei Frank Kreißl 0173 5410227 oder 
Manuel Rüdel 0163 7592600

Fernfahrerstammtisch
on the road again...

 Dies und Das 
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OB WAHL

13.07.

Beitrag zur OB Wahl
 

Im Gegensatz zu meinem Vorgänger möchte ich aktiv 
gestalten, statt passiv zu verwalten. Mein Ziel ist es, innovative 
Lösungen zu entwickeln und positive Veränderungen aktiv 
voranzutreiben. Ich glaube, dass wir nur GEMEINSAM die 
Herausforderungen der Zukunft meistern. Dafür müssen wir 
die Ideen und das Engagement aller BürgerInnen nutzen.
Ich bin Vater und 2-facher Großvater. Mein familiärer 
Hintergrund und meine Werte prägen mein Handeln und 
meine Entscheidungen. Ich strebe danach, eine lebens-
werte und zukunftsfähiges Öhringen für alle Generatio-
nen und in allen Teilorten zu schaffen. Ich lade Sie ein, mit 
mir gemeinsam an einem noch l(i)ebenswerteren und 
inklusiven Öhringen zu arbeiten. Lassen Sie uns gemein-
sam die Zukunft Öhringens gestalten!

Seit 2018 nehme ich regelmäßig an den Gemeinderatssit-
zungen teil, um die Anliegen der BürgerInnen zu verste-
hen und zu vertreten. Mein Ziel ist es, ÖHRINGEN 
GEMEINSAM NEU ZU DENKEN und fit für die Zukunft 
zu machen. Besonders wichtig ist mir die zirkuläre 
Denkweise (d.h. am Anfang das Ende mitzudenken)  in 
alle kommunalen Entscheidungen einzubeziehen und 
Maßnahmen voranzutreiben damit unser Öhringen 
KLIMAPOSITIV wird.

Lohnert lohnt sich - Ihr Ob Für Unser Öhringen!
Liebe ÖhringerInnen, ich heiße Peter Lohnert (3.11.66) 
und kandidiere für das Amt des OB in unserer wunder-
schönen Stadt. Als Eventmanager, Gastronom, Unter-
nehmensberater und Diplom-Kaufmann bringe ich eine 
breite Palette an Erfahrungen mit, die ich in die Entwick-
lung und Gestaltung Öhringens einbringen möchte.
In meiner beruflichen Laufbahn habe ich wertvolle 
Erfahrungen im MAN-Konzern und in StartUps gesam-
melt. Derzeit bin ich als Projektentwickler im Steinbeis 
BeratungsZentrum CircularEconomy tätig. Hier setze ich 
mich leidenschaftlich für innovative zirkuläre Konzepte für 
Unternehmen und Kommunen ein.. Zudem bin ich aktiv 
im Netzwerk Nachhaltigkeit Hohenlohe und arbeite 
daran, die Prinzipien der Kreislaufwirtschaft in Stadtent-
wicklungen zu integrieren.

Herzliche Grüße, Peter Lohnert, Ihr OB für UNSER Öhringen

Ich engagiere mich für Grüne Themen, auch wenn ich kein 
Mitglied dieser Partei bin. Mein Ansatz ist es, die Bevölkerung 
gefühlvoll und respektvoll anzusprechen und GEMEINSAM 
an einer positiven Zukunft für Öhringen zu arbeiten.

Ein zentraler Aspekt für mich ist eine aktive Bürgerbeteili-
gung. Ich möchte sicherstellen, dass alle Stimmen in 
unserer Stadt gehört werden und dass die BürgerInnen 
aktiv an der Gestaltung unserer Gemeinschaft teilhaben. 
Inklusion treibe ich aktiv voran. Mit Events fördere ich den 
Zusammenhalt und die Vielfalt in unserer Stadt.

UNSER OB FÜR ÖHRINGEN

LOHNERT LOHNT SICH!

Kandidat Peter Lohnert

Das C2C-Prinzip hat Braungart Ende der 1990er-Jahre 
gemeinsam mit dem US-Architekten William McDo-
nough entwickelt .

Möglichmachern und Fördermitteln auf Machbarkeit zu 
prüfen und auch umzusetzen.

Prof. Dr. Michael Braungart, Miterfinder des Cradle-to-
Cradle-Konzeptes (C2C), wird am 3.7. im Öhringer 
Hoftheater einen leidenschaftlichen Appell für ein neues 
Denken in Sachen Produkt-Innovation halten. Als 
Chemiker und Verfahrenstechniker kritisiert er herkömm-
liche Innovations- und Nachhaltigkeitsstrategien als 
unzureichend. Man macht oft nur „das Falsche perfekt“ 
und damit perfekt falsch. Braungart fordert intelligente, 
an der Natur orientierte Stoffkreisläufe. Man muss zuerst 
überlegen was überhaupt das Richtige ist. Nach seinem 
Konzept müssen alle Produkte so konzipiert

Diese Ideen werden anschließend gesammelt, um sie, 
wenn möglich, in der Region mit Bürgerbeteiligung,

einer Innovationsregion für eine intelligente Kreislaufwirt-
schaft nach dem C2C-Prinzip zu machen.

Der Vortrag soll Anstoß sein, um den Hohenlohekreis zu

Cradle-to-Cradle : Am Anfang das Ende mitdenken - als 
neues Innovations-Prinzip für Hohenlohe

werden, dass sie nach ihrer Nutzung entweder vollständig 
biologisch abbaubar oder ohne Qualitätsverlust wieder-
verwertbar sind.

Während der Veranstaltung werden die Teilnehmenden 
die Möglichkeit haben, konkrete Ideen für Hohenlohe und 
die eigene Kommune zu entwickeln und zu notieren.

Schule zur Anschaffung moderner Lernmittel (Whitebo-
ards) zugute kommen.

15:50h: Vorstellung www.triqbriq.de

oder an Peter.Lohnert@kreislaufwirtschaft.jetzt

14:55h: Keynote Michael Braungart

Anmeldungen zu dieser kostenlosen Veranstaltung unter

14:00h: Ankommen

16:20h: Penaldiskussion

14.40h: N.-S. Zimmermann: Innovationstreiber C2C

17:00h: Zuschauerfragen und Anregungen

15:35h: Vorstellung www.WoodenValley.de

0160 – 1531410 per WhatsApp

Spenden werden gerne angenommen, die der Weygang

14:30h: Begrüßung / Grußwort

15:05h: Kreislaufwirtschaft in der Praxis - S. Henkel

16:45h: Pause & Einsammeln der Projektideen für
            Öhringen und Hohenlohe

17:30h: Zeit zum Netzwerken / Weindorferöffnung

Cradle-to-Cradle
Produkte „ZERO WASTE“ konzipieren

Drei Wochen STADTRADELN in Pfedelbach sind 
vorüber und im „Team Namibia“ waren 53 aktive Rad-
ler*innen. Diese 53 Personen sind zusammen 13 704 km 
geradelt und haben damit sogar den zweiten Platz unter 
allen Pfedelbacher Teams und den zehnten Platz aller 
Teams im Hohenlohekreis erreicht. Der Durchschnitt pro 
Kopf waren 259 km, zwei Personen sind sogar über 1 000 
km in den drei Wochen geradelt. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Fahrerinnen und Fahrer und an die Team Käptin 
Margret Knoche. Das gesamte Team radelte für die 
Vereins-Projekte in Namibia. Dreizehn Sponsoren hatten 
zugesagt, je 1 Cent pro gefahren Kilometer für die Schul- 
und Kinderprojekte in Namibia zu spenden.

• Druckerei Bauer, Pfedelbach
• Herr Rode von der Kosmas-Apotheke aus Pfedelbach

• Metzgerei Hack, Lindelberg
• Fabian Sinn von Erdbau GmbH aus Oberhöfen

Ein herzliches Dankeschön an:

• Dr. Gunter Hermann, Zahnarztpraxis Öhringen

• oder einen Auszubildenden für ein Jahr finanzieren

• entweder 15 Kinder in einem staatlichen Schülerheim 
für ein Jahr fördern

• und an sieben private Spender

Mit dem eingefahrenen Geld der Sponsoren können wir:

Das ergibt eine Spendensumme von  1.781,52 Euro!
Ein besonderer Dank gilt auch der Evangelischen Kir-
chengemeinde in Pfedelbach. Christian Dengler hat sich 
dafür eingesetzt, dass Eberhard Bauer von der Druckerei 
Bauer das Ergebnis des „Team Evangelische Verbund-
Kirchengemeinde“ mit 4556km für den Namibiaverein 
mit spendet. Damit wird der Erlös für Namibia noch um 
45,56 � erhöht.

• oder unseren pädagogischen Spielraum (Toy Library) 
für 1 Jahr öffnen.

Mehr Informationen finden Sie unter der Vereinshomepa-
ge www.namibia-verein.de oder schreiben Sie uns unter 
kontakt@namibia-verein.de und wir nehmen Sie gerne in 
die Liste für Interessierte mit auf.

• Winzerstube Lösch, Windischenbach

• oder 22 Kinder in der Suppenküche für ein Jahr 
versorgen

Stadtradeln Pfedelbach
„Team Namibia“ stark mit dabei!

Wir betreuen und begleiten Sie, es besteht die Möglichkeit 
der Weiterqualifizierung, Sie sind über das Land versi-
chert und erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe 
von 8 Euro à 45 Minuten. Weitere Informationen unter: 
www.jugendbegleiter.de und www.hungerfeldschule.de

Die Hungerfeldschule Öhringen ist eine Grundschule mit 
Ganztagesbetrieb. Nachmittags bieten wir unseren 
Schülerinnen und Schülern ver-
schiedene Angebote aus dem 
sportlichen, kreativen, musischen, 
handwerklichen und naturwissen-
schaftlichen Bereich an. Hierfür 
suchen wir Jugendbegleiter!
Wenn Sie Interesse haben, mit Kindern zwischen 6-10 
Jahren zu arbeiten, melden Sie sich bei uns. Sie sollten an 
einem (oder mehreren) Nachmittagen von 14.30 - 16.00 
Uhr oder 15.15 - 16.00 Uhr über das ganze Schuljahr 
zuverlässig Zeit haben und sich ein Thema für ein Ange-
bot selbst ausdenken und eigenständig durchführen. 
Gerne können Sie dies auch zu zweit machen.

Melden Sie sich per Fon: 07941-6474970 oder per Mail: 
poststelle@hungerfeld.schule.bwl.de    Wir freuen uns auf Sie!

Jugendbegleiter gesucht!
Grundschule Hungerfeldschule ÖHR 
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OB WAHL

13.07.

Beitrag zur OB Wahl
 

Im Gegensatz zu meinem Vorgänger möchte ich aktiv 
gestalten, statt passiv zu verwalten. Mein Ziel ist es, innovative 
Lösungen zu entwickeln und positive Veränderungen aktiv 
voranzutreiben. Ich glaube, dass wir nur GEMEINSAM die 
Herausforderungen der Zukunft meistern. Dafür müssen wir 
die Ideen und das Engagement aller BürgerInnen nutzen.
Ich bin Vater und 2-facher Großvater. Mein familiärer 
Hintergrund und meine Werte prägen mein Handeln und 
meine Entscheidungen. Ich strebe danach, eine lebens-
werte und zukunftsfähiges Öhringen für alle Generatio-
nen und in allen Teilorten zu schaffen. Ich lade Sie ein, mit 
mir gemeinsam an einem noch l(i)ebenswerteren und 
inklusiven Öhringen zu arbeiten. Lassen Sie uns gemein-
sam die Zukunft Öhringens gestalten!

Seit 2018 nehme ich regelmäßig an den Gemeinderatssit-
zungen teil, um die Anliegen der BürgerInnen zu verste-
hen und zu vertreten. Mein Ziel ist es, ÖHRINGEN 
GEMEINSAM NEU ZU DENKEN und fit für die Zukunft 
zu machen. Besonders wichtig ist mir die zirkuläre 
Denkweise (d.h. am Anfang das Ende mitzudenken)  in 
alle kommunalen Entscheidungen einzubeziehen und 
Maßnahmen voranzutreiben damit unser Öhringen 
KLIMAPOSITIV wird.

Lohnert lohnt sich - Ihr Ob Für Unser Öhringen!
Liebe ÖhringerInnen, ich heiße Peter Lohnert (3.11.66) 
und kandidiere für das Amt des OB in unserer wunder-
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melt. Derzeit bin ich als Projektentwickler im Steinbeis 
BeratungsZentrum CircularEconomy tätig. Hier setze ich 
mich leidenschaftlich für innovative zirkuläre Konzepte für 
Unternehmen und Kommunen ein.. Zudem bin ich aktiv 
im Netzwerk Nachhaltigkeit Hohenlohe und arbeite 
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gung. Ich möchte sicherstellen, dass alle Stimmen in 
unserer Stadt gehört werden und dass die BürgerInnen 
aktiv an der Gestaltung unserer Gemeinschaft teilhaben. 
Inklusion treibe ich aktiv voran. Mit Events fördere ich den 
Zusammenhalt und die Vielfalt in unserer Stadt.

UNSER OB FÜR ÖHRINGEN

LOHNERT LOHNT SICH!

Kandidat Peter Lohnert
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Der Vortrag soll Anstoß sein, um den Hohenlohekreis zu
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werden, dass sie nach ihrer Nutzung entweder vollständig 
biologisch abbaubar oder ohne Qualitätsverlust wieder-
verwertbar sind.

Während der Veranstaltung werden die Teilnehmenden 
die Möglichkeit haben, konkrete Ideen für Hohenlohe und 
die eigene Kommune zu entwickeln und zu notieren.

Schule zur Anschaffung moderner Lernmittel (Whitebo-
ards) zugute kommen.

15:50h: Vorstellung www.triqbriq.de

oder an Peter.Lohnert@kreislaufwirtschaft.jetzt

14:55h: Keynote Michael Braungart

Anmeldungen zu dieser kostenlosen Veranstaltung unter

14:00h: Ankommen

16:20h: Penaldiskussion

14.40h: N.-S. Zimmermann: Innovationstreiber C2C

17:00h: Zuschauerfragen und Anregungen

15:35h: Vorstellung www.WoodenValley.de

0160 – 1531410 per WhatsApp

Spenden werden gerne angenommen, die der Weygang

14:30h: Begrüßung / Grußwort

15:05h: Kreislaufwirtschaft in der Praxis - S. Henkel

16:45h: Pause & Einsammeln der Projektideen für
            Öhringen und Hohenlohe

17:30h: Zeit zum Netzwerken / Weindorferöffnung

Cradle-to-Cradle
Produkte „ZERO WASTE“ konzipieren

Drei Wochen STADTRADELN in Pfedelbach sind 
vorüber und im „Team Namibia“ waren 53 aktive Rad-
ler*innen. Diese 53 Personen sind zusammen 13 704 km 
geradelt und haben damit sogar den zweiten Platz unter 
allen Pfedelbacher Teams und den zehnten Platz aller 
Teams im Hohenlohekreis erreicht. Der Durchschnitt pro 
Kopf waren 259 km, zwei Personen sind sogar über 1 000 
km in den drei Wochen geradelt. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Fahrerinnen und Fahrer und an die Team Käptin 
Margret Knoche. Das gesamte Team radelte für die 
Vereins-Projekte in Namibia. Dreizehn Sponsoren hatten 
zugesagt, je 1 Cent pro gefahren Kilometer für die Schul- 
und Kinderprojekte in Namibia zu spenden.

• Druckerei Bauer, Pfedelbach
• Herr Rode von der Kosmas-Apotheke aus Pfedelbach

• Metzgerei Hack, Lindelberg
• Fabian Sinn von Erdbau GmbH aus Oberhöfen

Ein herzliches Dankeschön an:

• Dr. Gunter Hermann, Zahnarztpraxis Öhringen

• oder einen Auszubildenden für ein Jahr finanzieren

• entweder 15 Kinder in einem staatlichen Schülerheim 
für ein Jahr fördern

• und an sieben private Spender

Mit dem eingefahrenen Geld der Sponsoren können wir:

Das ergibt eine Spendensumme von  1.781,52 Euro!
Ein besonderer Dank gilt auch der Evangelischen Kir-
chengemeinde in Pfedelbach. Christian Dengler hat sich 
dafür eingesetzt, dass Eberhard Bauer von der Druckerei 
Bauer das Ergebnis des „Team Evangelische Verbund-
Kirchengemeinde“ mit 4556km für den Namibiaverein 
mit spendet. Damit wird der Erlös für Namibia noch um 
45,56 � erhöht.

• oder unseren pädagogischen Spielraum (Toy Library) 
für 1 Jahr öffnen.

Mehr Informationen finden Sie unter der Vereinshomepa-
ge www.namibia-verein.de oder schreiben Sie uns unter 
kontakt@namibia-verein.de und wir nehmen Sie gerne in 
die Liste für Interessierte mit auf.

• Winzerstube Lösch, Windischenbach

• oder 22 Kinder in der Suppenküche für ein Jahr 
versorgen

Stadtradeln Pfedelbach
„Team Namibia“ stark mit dabei!

Wir betreuen und begleiten Sie, es besteht die Möglichkeit 
der Weiterqualifizierung, Sie sind über das Land versi-
chert und erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe 
von 8 Euro à 45 Minuten. Weitere Informationen unter: 
www.jugendbegleiter.de und www.hungerfeldschule.de

Die Hungerfeldschule Öhringen ist eine Grundschule mit 
Ganztagesbetrieb. Nachmittags bieten wir unseren 
Schülerinnen und Schülern ver-
schiedene Angebote aus dem 
sportlichen, kreativen, musischen, 
handwerklichen und naturwissen-
schaftlichen Bereich an. Hierfür 
suchen wir Jugendbegleiter!
Wenn Sie Interesse haben, mit Kindern zwischen 6-10 
Jahren zu arbeiten, melden Sie sich bei uns. Sie sollten an 
einem (oder mehreren) Nachmittagen von 14.30 - 16.00 
Uhr oder 15.15 - 16.00 Uhr über das ganze Schuljahr 
zuverlässig Zeit haben und sich ein Thema für ein Ange-
bot selbst ausdenken und eigenständig durchführen. 
Gerne können Sie dies auch zu zweit machen.

Melden Sie sich per Fon: 07941-6474970 oder per Mail: 
poststelle@hungerfeld.schule.bwl.de    Wir freuen uns auf Sie!

Jugendbegleiter gesucht!
Grundschule Hungerfeldschule ÖHR 
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Freie Wähler
OB Michler zu Gast

 Dies und Das 

Oberbürgermeister Thilo Michler war am 12. Juni Gast 
beim öffentlichen Diskussionsabend der Freien Wähler-
vereinigung Öhringen (FWV Öhringen) im Gasthaus 
„Löwen“ in Bitzfeld. Dieser Diskussionsabend bot ihm die 
Gelegenheit, sich als Kandidat für die OB-Wahl in Öhrin-
gen vorzustellen. Als amtierender Oberbürgermeister der 
Großen Kreisstadt möchte er auch in den nächsten 8 
Jahren dieses Amt weiterführen. Die letzten 16 Jahre 
seiner Zeit als Öhringer OB waren sehr erfolgreich. Die 
tägliche Arbeit auf dem OB-Sessel - so Thilo Michler - 
mache ihm große Freude und motiviere ihn, eine weitere 
Amtsperiode anzustreben. Er erinnerte an wichtige 
Erfolge und Entscheidungen aus den Jahren seit seinem 
Amtsantritt im Jahr 2009. Ganz oben steht dabei die 
Landesgartenschau 2016, die Öhringen viel Anerken-
nung eingebracht habe und ein großartiges Wir-Gefühl in 
der Einwohnerschaft bewirkt habe. Die großen Investitio-
nen in den Bildungsbereich und die Kinderbetreuung 
seien Entscheidungen für die Zukunft der Stadt, die in den 
letzten Jahren an Einwohnern stetig gewachsen sei. Dies 
hauptsächlich im Limespark und im Baugebiet Mannle-
hen II, aber auch in den Teilorten. Auch eine aktive 
Wirtschaftspolitik mit der Ansiedlung zukunftsfähiger 
Gewerbebetriebe sieht OB Michler als wichtige Voraus-
setzung für den Wohlstand Öhringens. Es ist ihm wichtig, 
an dem Konzept eines interkommunalen Gewerbeparks 
festzuhalten, denn gegenwärtig seien alle verfügbaren 
Gewerbeflächen vergeben. Ein weiterer kommunalpoliti-

scher Schwerpunkt war und bleibt die Gestaltung der 
Öhringer Innenstadt, in der neue Konzeptionen gefragt 
sind, um einer Verödung entgegenzuwirken. Hier sei mit 
der Gründung des Vereins „Öhringen Lieblingsstadt“ ein 
Gremium geschaffen worden, in dem Menschen aus dem 
Gemeinderat und aus der Bürgerschaft ihre Ideen einbrin-
gen können. Große bauliche Veränderungen seien für das 
Bahnhofsareal vorgesehen, wozu bereits ein Architekten-
wettbewerb ausgeschrieben worden ist. Eine weitere 
Aufgabe der nächsten Jahre bestehe darin, den zahlrei-
chen Vereinen gute Räume anbieten zu können. Schließ-
lich wurde auch noch die Haushaltssituation der Großen 
Kreisstadt angesprochen. Diese sei trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen noch solide, dank guter Steuerein-
nahmen. Allerdings gehe auch viel Geld als Kreisumlage 
an den Landkreis und werde in großem Umfang für 
soziale Leistungen ausgegeben. Diese Mittel stehen damit 
nicht mehr für Investitionen zur Verfügung. Alle aufge-
zeigten Aufgabenfelder und Maßnahmen werden Öhrin-
gen weiter lebens- und liebenswert machen und weiter 
nach vorne bringen. OB Michler sieht die Stadt Öhringen 
auch für die kommenden Jahre gut aufgestellt und würde 
sich freuen, von der Bürgerschaft das Vertrauen ausge-
sprochen zu bekommen und somit seine Tätigkeit als 
Oberbürgermeister weiterführen zu können.
Der Vorsitzende der Freien Wählervereinigung, Prof. Dr. 
Otto Weidmann, bedankte sich bei Thilo Michler für seine 
Ausführungen und für die konstruktive, vertrauensvolle 
und erfolgreiche Zusammenarbeit in den vergangenen 
Amtsperioden und sagte ihm die Unterstützung bei der 
Kandidatur durch die FWV Öhringen zu. 

Museumstag 6. Juli
Heimatverein Budaörs

Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr laden wir ein ins Budaörser 
Heimatmuseum in der Poststraße 2 in Bretzfeld.
Das ungarndeutsche Heimatmuseum ist für Sie wieder 
geöffnet! Mitglieder der Heimatvereins stehen für Erläute-
rungen zur Verfügung. Mit einer geselligen Unterhaltung 
bei Kaffee und einem Stückchen selbstgebackenem 
Kuchen darf gerechnet werden. Der Eintritt ist frei.

Nachhaltigkeit liegt im Trend und wenn man das auch 
noch mit Budgetfreundlichkeit verbinden kann – umso 
besser. Diese Kombination findet sich im Kleiderladen 
des DRK Kreisverbands Hohenlohe in Öhringen, ein 
Paradies für Schnäppchenjäger und modische Individu-
alisten. Noch mehr Spaß haben diese beim Sommer-
schlussverkauf vom 21. Juli bis 7. August. Willkommen ist 
jeder, ein Nachweis der Bedürftigkeit wird nicht verlangt. 
Allerdings bekommen bedürftige Menschen noch einmal 
Nachlass auf die ohnehin günstigen Preise.
Sudetenstraße 5 in Öhringen
Mo: 9 bis 12 Uhr,   Di, Do: 9 bis 12 & 15 bis 18 Uhr

SSV beim Kleiderladen in Öhringen

Nachhaltig und günstig

55.Jahre Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe: Die Dampf-
bahnfreunde Friedrichsruhe veranstalten am 05.07. und 
06.07.2025 ihr Lichterfest.

Zwei  Spurweiten gibt es in Friedrichsruhe 7 1/4“ und  
5“. Entsprechend unterschiedliche Größen haben die 
Lokomotiven. Die Modellmaßstäbe liegen zwischen 1:4  
und 1:11.
Der Geruch von Kohle, Dampf und Öl sowie das Fauchen 
und Stampfen einer schwer arbeitenden Lokomotive, die 

Auf ihrer 6500 Quadratmeter großen Parkanlage treffen 
sich am Samstag und Sonntag Life-Steamer aus ganz 
Deutschland um ihrem rußigen Hobby zu frönen.

Dampfbahnfreunde
Lichterfest in Friedrichsruhe

Austräger gesucht !

in Ohrnberg Alt-Ohrnberg

in Orendelsall 
in Öhringen
    zwischen Brechdarrweg und
    Friedrichsruher Straße        

Einmal im Monat Ç Mindestalter 13 Jahre

Bewerbung an:
info@der-oehringer.de

Stadtmagazin

Publikumseinlass ist am Samstag, 5.Juli, ab 10 Uhr,
ab 19 Uhr spielt die Feetwarmers Jazzband, Heilbronns 
älteste Boygroup! Das Ende ist um 23 Uhr. 

Am Sonntag 6 Juli ist Fahrtag.

bis zu 50 Personen zieht, weckt Erinnerungen an die 
große Zeit der schwarzen Schienengiganten. Er macht 
den Besuch bei den Dampfbahnfreunden Friedrichsruhe 
zu einem Erlebnis von ganz besonderem Reiz.

Rollstuhlfahrer sind herzlichen willkommen, wir haben 
einen speziellen Transportwagen für Rollstühle.

Weitere Informationen unter www.dbf-friedrichsruhe.de

Der Platz von 10 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Für das leibli-
che Wohl an beiden Tagen bestens gesorgt.

 Dies und Das / Anzeigen



 S. 28  S. 29
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OB Michler zu Gast
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Oberbürgermeister Thilo Michler war am 12. Juni Gast 
beim öffentlichen Diskussionsabend der Freien Wähler-
vereinigung Öhringen (FWV Öhringen) im Gasthaus 
„Löwen“ in Bitzfeld. Dieser Diskussionsabend bot ihm die 
Gelegenheit, sich als Kandidat für die OB-Wahl in Öhrin-
gen vorzustellen. Als amtierender Oberbürgermeister der 
Großen Kreisstadt möchte er auch in den nächsten 8 
Jahren dieses Amt weiterführen. Die letzten 16 Jahre 
seiner Zeit als Öhringer OB waren sehr erfolgreich. Die 
tägliche Arbeit auf dem OB-Sessel - so Thilo Michler - 
mache ihm große Freude und motiviere ihn, eine weitere 
Amtsperiode anzustreben. Er erinnerte an wichtige 
Erfolge und Entscheidungen aus den Jahren seit seinem 
Amtsantritt im Jahr 2009. Ganz oben steht dabei die 
Landesgartenschau 2016, die Öhringen viel Anerken-
nung eingebracht habe und ein großartiges Wir-Gefühl in 
der Einwohnerschaft bewirkt habe. Die großen Investitio-
nen in den Bildungsbereich und die Kinderbetreuung 
seien Entscheidungen für die Zukunft der Stadt, die in den 
letzten Jahren an Einwohnern stetig gewachsen sei. Dies 
hauptsächlich im Limespark und im Baugebiet Mannle-
hen II, aber auch in den Teilorten. Auch eine aktive 
Wirtschaftspolitik mit der Ansiedlung zukunftsfähiger 
Gewerbebetriebe sieht OB Michler als wichtige Voraus-
setzung für den Wohlstand Öhringens. Es ist ihm wichtig, 
an dem Konzept eines interkommunalen Gewerbeparks 
festzuhalten, denn gegenwärtig seien alle verfügbaren 
Gewerbeflächen vergeben. Ein weiterer kommunalpoliti-

scher Schwerpunkt war und bleibt die Gestaltung der 
Öhringer Innenstadt, in der neue Konzeptionen gefragt 
sind, um einer Verödung entgegenzuwirken. Hier sei mit 
der Gründung des Vereins „Öhringen Lieblingsstadt“ ein 
Gremium geschaffen worden, in dem Menschen aus dem 
Gemeinderat und aus der Bürgerschaft ihre Ideen einbrin-
gen können. Große bauliche Veränderungen seien für das 
Bahnhofsareal vorgesehen, wozu bereits ein Architekten-
wettbewerb ausgeschrieben worden ist. Eine weitere 
Aufgabe der nächsten Jahre bestehe darin, den zahlrei-
chen Vereinen gute Räume anbieten zu können. Schließ-
lich wurde auch noch die Haushaltssituation der Großen 
Kreisstadt angesprochen. Diese sei trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen noch solide, dank guter Steuerein-
nahmen. Allerdings gehe auch viel Geld als Kreisumlage 
an den Landkreis und werde in großem Umfang für 
soziale Leistungen ausgegeben. Diese Mittel stehen damit 
nicht mehr für Investitionen zur Verfügung. Alle aufge-
zeigten Aufgabenfelder und Maßnahmen werden Öhrin-
gen weiter lebens- und liebenswert machen und weiter 
nach vorne bringen. OB Michler sieht die Stadt Öhringen 
auch für die kommenden Jahre gut aufgestellt und würde 
sich freuen, von der Bürgerschaft das Vertrauen ausge-
sprochen zu bekommen und somit seine Tätigkeit als 
Oberbürgermeister weiterführen zu können.
Der Vorsitzende der Freien Wählervereinigung, Prof. Dr. 
Otto Weidmann, bedankte sich bei Thilo Michler für seine 
Ausführungen und für die konstruktive, vertrauensvolle 
und erfolgreiche Zusammenarbeit in den vergangenen 
Amtsperioden und sagte ihm die Unterstützung bei der 
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Museumstag 6. Juli
Heimatverein Budaörs

Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr laden wir ein ins Budaörser 
Heimatmuseum in der Poststraße 2 in Bretzfeld.
Das ungarndeutsche Heimatmuseum ist für Sie wieder 
geöffnet! Mitglieder der Heimatvereins stehen für Erläute-
rungen zur Verfügung. Mit einer geselligen Unterhaltung 
bei Kaffee und einem Stückchen selbstgebackenem 
Kuchen darf gerechnet werden. Der Eintritt ist frei.

Nachhaltigkeit liegt im Trend und wenn man das auch 
noch mit Budgetfreundlichkeit verbinden kann – umso 
besser. Diese Kombination findet sich im Kleiderladen 
des DRK Kreisverbands Hohenlohe in Öhringen, ein 
Paradies für Schnäppchenjäger und modische Individu-
alisten. Noch mehr Spaß haben diese beim Sommer-
schlussverkauf vom 21. Juli bis 7. August. Willkommen ist 
jeder, ein Nachweis der Bedürftigkeit wird nicht verlangt. 
Allerdings bekommen bedürftige Menschen noch einmal 
Nachlass auf die ohnehin günstigen Preise.
Sudetenstraße 5 in Öhringen
Mo: 9 bis 12 Uhr,   Di, Do: 9 bis 12 & 15 bis 18 Uhr

SSV beim Kleiderladen in Öhringen

Nachhaltig und günstig

55.Jahre Dampfbahnfreunde Friedrichsruhe: Die Dampf-
bahnfreunde Friedrichsruhe veranstalten am 05.07. und 
06.07.2025 ihr Lichterfest.

Zwei  Spurweiten gibt es in Friedrichsruhe 7 1/4“ und  
5“. Entsprechend unterschiedliche Größen haben die 
Lokomotiven. Die Modellmaßstäbe liegen zwischen 1:4  
und 1:11.
Der Geruch von Kohle, Dampf und Öl sowie das Fauchen 
und Stampfen einer schwer arbeitenden Lokomotive, die 

Auf ihrer 6500 Quadratmeter großen Parkanlage treffen 
sich am Samstag und Sonntag Life-Steamer aus ganz 
Deutschland um ihrem rußigen Hobby zu frönen.

Dampfbahnfreunde
Lichterfest in Friedrichsruhe

Austräger gesucht !

in Ohrnberg Alt-Ohrnberg

in Orendelsall 
in Öhringen
    zwischen Brechdarrweg und
    Friedrichsruher Straße        

Einmal im Monat Ç Mindestalter 13 Jahre

Bewerbung an:
info@der-oehringer.de

Stadtmagazin

Publikumseinlass ist am Samstag, 5.Juli, ab 10 Uhr,
ab 19 Uhr spielt die Feetwarmers Jazzband, Heilbronns 
älteste Boygroup! Das Ende ist um 23 Uhr. 

Am Sonntag 6 Juli ist Fahrtag.

bis zu 50 Personen zieht, weckt Erinnerungen an die 
große Zeit der schwarzen Schienengiganten. Er macht 
den Besuch bei den Dampfbahnfreunden Friedrichsruhe 
zu einem Erlebnis von ganz besonderem Reiz.

Rollstuhlfahrer sind herzlichen willkommen, wir haben 
einen speziellen Transportwagen für Rollstühle.

Weitere Informationen unter www.dbf-friedrichsruhe.de

Der Platz von 10 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Für das leibli-
che Wohl an beiden Tagen bestens gesorgt.
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Im Mai durften zwei unserer engagierten Helfer der 
Bereitschaft des DRK Öhringen und des WunschMobils 
wieder einmal zeigen, wie wertvoll kleine Wünsche sein 
können. Sie begleiteten eine Dame zu einer gemeinsa-
men Geburtstagsfeier auf 
den idyllischen Küffnerhof – 
ein Herzenswunsch, der ihr 
viel Freude bereitete.
Es müssen nicht immer die 
großen Träume sein – auch 
die kleinen, scheinbar un-
scheinbaren Momente kön-
nen für unsere Besucher 
etwas ganz Besonderes 
bedeuten. Ob ein Ausflug in 
die Natur, ein Besuch bei 
Freunden oder einfach nur 
das Gefühl, für einen Tag 
dem Alltag zu entfliehen – 
das WunschMobil des DRK 
Öhringen er fül l t  die se 
Wünsche mit viel Herz und 
Engagement.
Wir sind stolz darauf, solche besonderen Momente 
möglich zu machen und bedanken uns bei unseren 
ehrenamtlichen Helfern, die mit ihrer Zeit und Zuwendung 
unvergessliche Erlebnisse schenken.
Möchten auch Sie oder ein Angehöriger einen kleinen 
Wunsch wahr werden lassen? Melden Sie sich gerne bei 
uns – denn auch die kleinen Wünsche verdienen es, erfüllt 
zu werden! Weitere Infos auf www.drk-oehringen.de oder 
schreiben Sie eine Mail an: Wunsch@drk-oehringen.de

Das WunschMobil 
Besonderer Einsatz DRK Öhringen

Suche Scheune zum Kauf
Tel. 0170 - 41 02 18 2

Am Messe-Wochenende waren rund 140 Gäste aus 
Treffen zu Besuch in Öhringen. An diesem Wochenende 
standen zwei besondere Jubiläen auf dem Programm: 40 
Jahre Partnerschaft Feuerwehren Treffen/Cappel, Abt. 
Ost und 30 Jahre Städtepartnerschaft Treffen/Öhringen. 
Auch die enge musikalische Freundschaft zwischen der 
Stadtkapelle Öhringen und der Marktmusik Treffen wurde 
an diesem Wochenende gefeiert. Es war wieder einmal 
ein tolles Wochenende und die Staka freut sich bereits auf 
ihren Gegenbesuch bei der Treffener Marktmusik. 

Treffener Marktmusik zu Besuch in Öhringen

Treffener Marktmusik bei ihrem Konzert, Messe Öhringen  (M.Gauger) 

Die Staka bei der Speicherstadt-Führung in Hamburg (J. Müller)

Turmbläsertag: Musiker der Stadtkapelle auf dem Stiftsturm in 
Öhringen (Foto: Wolfram Läpple) 

Stadtkapelle Öhringen e.V.

Seit 425 Jahren eine klangvolle Tradition: An jedem 
Sonntag und an besonderen Feiertagen spielen die 
Turmbläser der Stadtkapelle von allen vier Seiten des 
Blasturms der Stiftskirche Öhringen. Ein besonderer 
Klang erfüllt dann die Innenstadt. Die Stadtkapelle 
Öhringen ist die älteste Musikkapelle im Blasmusikver-
band Hohenlohe und feiert im Jahr 2025 ihr 225-jähriges 
Jubiläum. Ihre Tradition führt zurück bis zu den Öhringer 
Stadtmusikern, deren Wirken von den Anfängen der 
Stadtmusik in Öhringen im Blasturm der Stiftskirche 
gegen Ende des 16. Jahrhunderts bis heute nahezu 
lückenlos belegt werden kann, sodass die Tradition der 
Turmbläser im Jahr 2025 ihr 425-jähriges Jubiläum 
feiert. Früher wurde bei Gefahr vom Turm geblasen, so 
wurden herannahende Truppen, Räuberbanden aber 
auch Brände gemeldet. Was als kleines musikalisches 
Ritual begann, ist heute fester Bestandteil des Öhringer 
Sonntages geworden.

Turmbläsertag am 12.07.2025 - 425 Jahre Turmblasen

„Ein Heldenleben“ (op. 40) von Richard Strauss durch das 
Philharmonische Staatsorchester Hamburg hinterließ bei 
allen Musikern einen bleibenden Eindruck.

Stadtkapelle in Hamburg 
Anlässlich des 225-jährigen Jubiläums der Stadtkapelle 
Öhringen e.V. trat diese an Christi Himmelfahrt eine 
einmalige gemeinsame Reise an: Für rund 57 Musiker 
und Musikerinnen der Staka startete um 5.40 Uhr der 
gemeinsame Jubiläums-Ausflug nach Hamburg. Nach 
einer circa 10-stündigen Busfahrt erreichte die Reisegrup-
pe am Spätnachmittag die verregnete Küstenstadt. Vor 
Ort verbrachten die Teilnehmer vier ereignisreiche Tage, 
bei denen sowohl die Gemeinschaft als auch die Musik 
nicht zu kurz kamen. Für jeden der Musiker, von jung bis 
alt, war ein abwechslungsreiches Programm geboten, das 
keine Wünsche offen ließ. Das Highlight der gemeinsa-
men Reise war der gemeinsame Konzertbesuch in der 
Elbphilharmonie am Morgen des Abreise-Sonntags. Die 
beeindruckende Darbietung der sinfonischen Dichtung 

führt ihr Publikum dabei auch in die Welt der Filmmusik: 
Kino für die Ohren der Zuhörerinnen und Zuhörer. Lassen 
Sie sich von Stücken wie dem Jazz-Klassiker „Take Five“ 
von Paul Desmond überzeugen, eine der meistverkauften 
Jazz-Singles aller Zeiten, oder tauchen Sie bei „Selections 
from Mary Poppins“ gemeinsam mit der Stadtkapelle in 
die Musik des zeitlosen Disney-Klassikers „Mary Pop-
pins“ ein. Auch das Stück „Monsters, Inc.“ arrangiert 
durch Frank Bernaerts lässt den roten Faden des Pro-
gramms erkennen. Die humorvolle Filmmusik zu „Die 
Monster AG“ wurde von Randy Newman im typischen 
Jazz-Stil komponiert. Das im Stile des klassischen Agen-
ten- und Actionjazz arrangierte Medley „Music from The 
Incredibles“ von Michael Giacchino, arrangiert von Jay 
Bocook bleibt dem Programm ebenfalls treu und kombi-
niert modernen Film-Soundtrack mit Retro-Charme. 
Bekannte Melodien wie „Everybody Needs Somebody 
(Blues Brothers)“ oder „New York, New York“ werden an 
diesem Konzertabend nicht zu kurz kommen. Mit seinem 
sinfonischen Sound wird das große Blasorchester für 
beste Unterhaltung und eindrucksvolle Klangerlebnisse 
sorgen, passend für einen lauen Sommerabend im 
Hofgarten. Der Eintritt ist frei. Für Verpflegung ist gesorgt.

Jazziges Abendkonzert am 20.07. beim Sommerfestival  
Die Stadtkapelle Öhringen, unter der Leitung von Timo 
Heller, lädt recht herzlich zu ihrem Abendkonzert im 
Rahmen des Sommerfestivals ein. Das Konzert findet am 
Sonntag, den 20. Juli 2025 um 19.30 Uhr auf der 
Allmandbühne im Hofgarten statt und steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Jazzige Filmklassiker“. Die Staka 

Am Samstag, den 12.07.2025 freut sich die Stadtkapelle, 
Gäste aus ganz Süddeutschland zum Öhringer Turmblä-
sertag begrüßen zu dürfen. Vormittags spielen die 
verschiedenen Turmbläsergruppen vom Blasturm der 
Stiftskirche und geben Platzkonzerte in der Öhringer 
Innenstadt. Der Höhepunkt wird dann ein gemeinsamer 
Festgottesdienst um 17.00 Uhr in der Stiftskirche sein, 
den die Öhringer Turmbläser gemeinsam mit ihren 
Gästegruppen umrahmen.
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Jahre Partnerschaft Feuerwehren Treffen/Cappel, Abt. 
Ost und 30 Jahre Städtepartnerschaft Treffen/Öhringen. 
Auch die enge musikalische Freundschaft zwischen der 
Stadtkapelle Öhringen und der Marktmusik Treffen wurde 
an diesem Wochenende gefeiert. Es war wieder einmal 
ein tolles Wochenende und die Staka freut sich bereits auf 
ihren Gegenbesuch bei der Treffener Marktmusik. 

Treffener Marktmusik zu Besuch in Öhringen

Treffener Marktmusik bei ihrem Konzert, Messe Öhringen  (M.Gauger) 

Die Staka bei der Speicherstadt-Führung in Hamburg (J. Müller)

Turmbläsertag: Musiker der Stadtkapelle auf dem Stiftsturm in 
Öhringen (Foto: Wolfram Läpple) 

Stadtkapelle Öhringen e.V.

Seit 425 Jahren eine klangvolle Tradition: An jedem 
Sonntag und an besonderen Feiertagen spielen die 
Turmbläser der Stadtkapelle von allen vier Seiten des 
Blasturms der Stiftskirche Öhringen. Ein besonderer 
Klang erfüllt dann die Innenstadt. Die Stadtkapelle 
Öhringen ist die älteste Musikkapelle im Blasmusikver-
band Hohenlohe und feiert im Jahr 2025 ihr 225-jähriges 
Jubiläum. Ihre Tradition führt zurück bis zu den Öhringer 
Stadtmusikern, deren Wirken von den Anfängen der 
Stadtmusik in Öhringen im Blasturm der Stiftskirche 
gegen Ende des 16. Jahrhunderts bis heute nahezu 
lückenlos belegt werden kann, sodass die Tradition der 
Turmbläser im Jahr 2025 ihr 425-jähriges Jubiläum 
feiert. Früher wurde bei Gefahr vom Turm geblasen, so 
wurden herannahende Truppen, Räuberbanden aber 
auch Brände gemeldet. Was als kleines musikalisches 
Ritual begann, ist heute fester Bestandteil des Öhringer 
Sonntages geworden.

Turmbläsertag am 12.07.2025 - 425 Jahre Turmblasen

„Ein Heldenleben“ (op. 40) von Richard Strauss durch das 
Philharmonische Staatsorchester Hamburg hinterließ bei 
allen Musikern einen bleibenden Eindruck.

Stadtkapelle in Hamburg 
Anlässlich des 225-jährigen Jubiläums der Stadtkapelle 
Öhringen e.V. trat diese an Christi Himmelfahrt eine 
einmalige gemeinsame Reise an: Für rund 57 Musiker 
und Musikerinnen der Staka startete um 5.40 Uhr der 
gemeinsame Jubiläums-Ausflug nach Hamburg. Nach 
einer circa 10-stündigen Busfahrt erreichte die Reisegrup-
pe am Spätnachmittag die verregnete Küstenstadt. Vor 
Ort verbrachten die Teilnehmer vier ereignisreiche Tage, 
bei denen sowohl die Gemeinschaft als auch die Musik 
nicht zu kurz kamen. Für jeden der Musiker, von jung bis 
alt, war ein abwechslungsreiches Programm geboten, das 
keine Wünsche offen ließ. Das Highlight der gemeinsa-
men Reise war der gemeinsame Konzertbesuch in der 
Elbphilharmonie am Morgen des Abreise-Sonntags. Die 
beeindruckende Darbietung der sinfonischen Dichtung 

führt ihr Publikum dabei auch in die Welt der Filmmusik: 
Kino für die Ohren der Zuhörerinnen und Zuhörer. Lassen 
Sie sich von Stücken wie dem Jazz-Klassiker „Take Five“ 
von Paul Desmond überzeugen, eine der meistverkauften 
Jazz-Singles aller Zeiten, oder tauchen Sie bei „Selections 
from Mary Poppins“ gemeinsam mit der Stadtkapelle in 
die Musik des zeitlosen Disney-Klassikers „Mary Pop-
pins“ ein. Auch das Stück „Monsters, Inc.“ arrangiert 
durch Frank Bernaerts lässt den roten Faden des Pro-
gramms erkennen. Die humorvolle Filmmusik zu „Die 
Monster AG“ wurde von Randy Newman im typischen 
Jazz-Stil komponiert. Das im Stile des klassischen Agen-
ten- und Actionjazz arrangierte Medley „Music from The 
Incredibles“ von Michael Giacchino, arrangiert von Jay 
Bocook bleibt dem Programm ebenfalls treu und kombi-
niert modernen Film-Soundtrack mit Retro-Charme. 
Bekannte Melodien wie „Everybody Needs Somebody 
(Blues Brothers)“ oder „New York, New York“ werden an 
diesem Konzertabend nicht zu kurz kommen. Mit seinem 
sinfonischen Sound wird das große Blasorchester für 
beste Unterhaltung und eindrucksvolle Klangerlebnisse 
sorgen, passend für einen lauen Sommerabend im 
Hofgarten. Der Eintritt ist frei. Für Verpflegung ist gesorgt.

Jazziges Abendkonzert am 20.07. beim Sommerfestival  
Die Stadtkapelle Öhringen, unter der Leitung von Timo 
Heller, lädt recht herzlich zu ihrem Abendkonzert im 
Rahmen des Sommerfestivals ein. Das Konzert findet am 
Sonntag, den 20. Juli 2025 um 19.30 Uhr auf der 
Allmandbühne im Hofgarten statt und steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Jazzige Filmklassiker“. Die Staka 
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Die  (Krabbelgruppe für Kinder von Öhringer Lesemäuse
1-3 Jahren mit Begleitperson) treffen sich am Freitag,
18. Juli, 10-10.30 Uhr zum letzten Mal im 1. Halbjahr. 
Hier haben Eltern und Kinder zusammen Spaß, singen, 
spielen und entdecken die spannende Welt der Bücher. 
Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir beginnen pünktlich.

Der Eintritt zu allen Kinder-Veranstaltungsreihen ist frei. 
Eine Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200, per 
Mail an stadtbuecherei@oehringen.de oder in der Stadt-
bücherei ist erforderlich.

In der Reihe  steht am Dienstag, 1. Juli "BilderBuchKino“
um 15.15 Uhr die Geschichte „Leo Lausemaus lernt 
Radfahren“ für Kinder von 2-4 Jahren auf dem Plan. 
Nach der Vorführung wird noch gebastelt oder gemalt. 

Im  wird eine Ge-japanischen Kamishibai - Erzähltheater
schichte mit Hilfe einer Kamishibai-Bühne und speziellen 
Bildkarten erzählt. Marliese Kircher führt am Donnerstag, 
24. Juli, 15.15 Uhr die Kamishibai-Geschichte „Zu 
Besuch bei Tinto Pinto“ für Kinder von 4-6 Jahren vor.

Stadtbücherei
im Juli 
für Kids und Teens
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bei unserem

Teilnehmen können alle, die 
nach den Sommerferien in die 5., 6., 7. oder 8. 
Klasse kommen - und zwar kostenlos. Werde auch du 
Mitglied und hol dir dein Clubarmband ab! Anmeldekar-
ten liegen ab Juli in der Stadtbücherei aus. Mit dem 
Logbuch als Clubausweis können die neuen und extra 
gekennzeichneten HEISS-AUF-LESEN-Bücher ausgelie-
hen werden.

vom 15. Juli

Bei der Regaleröffnung am 12.07. um 11:00 Uhr erfah-
ren du und deine Eltern unverbindlich alle Informationen 
und du kannst als einer der ersten die HAL-Bücher 
ausleihen. Bereits ab dem ersten gelesenen Buch besteht 
die Chance, während der Abschlussparty einen Preis zu 
gewinnen. Du darfst aber auch kreativ sein, indem du bei 
der diesjährigen Kreativaufgabe mitmachst. Dafür 
bekommst du drei Sonderlose für die Tombola.

Weitere Informationen zum Sommerleseclub findest du 
unter www.stadtbuecherei-oehringen.de und auf der 
Facebook- oder Instagram-Seite der Stadtbücherei.

bis 20. September!

neue Runde
Du liest gerne?

Die Abschlussveranstaltung mit Urkundenübergabe, 
Verlosung und tollem Überraschungsgast findet am 
Samstag, den 27. September statt. Nur Clubmitglieder 
werden dazu eingeladen.

Heiß auf Lesen 
startet in eine

Sommerleseclub

Dann mach mit

„Wünsch dir was“ – Ihr Wunsch zählt!
Die Stadtbücherei möchte die Medienwünsche ihrer 
Kundinnen und Kunden noch besser berücksichtigen und 
lädt ein, Lieblingsbücher, Hörbücher, Filme oder Spiele 
aktiv mitzuteilen. Unter dem Motto „Wünsch dir was“ soll 
es möglich sein, Medienwünsche unkomplizierter zu 
äußern und schnel ler zu er fül len. Dafür wurde
u.a. die Medienwunschkarte neu gestaltet und in der 
Bücherei verteilt. Bisher konnten die Medienvorschläge 
oft nur mündlich oder auf Zetteln geäußert werden, dann 
wurde individuell entschieden, ob sie erfüllt werden 
können. Diesen Prozess möchten wir nun verbessern und 
beschleunigen: Viele Wünsche sollen direkt beim lokalen 
Buchhandel bestellt werden. So sind die Lieblingsmedien 
noch schneller verfügbar. Das Ziel ist auch, fast alles zu 
beschaffen, was nicht völlig abwegig ist. Nur in wenigen 
Fällen, wie bei sehr speziellen Interessen, älteren Titeln 
oder wenn bereits ähnliche Titel vorhanden sind, müssen 
diese abgelehnt werden.

Das Stadtbücherei-Team freut 
sich auf viele neue Vorschläge 
auf diesen Wegen:

• Medienwunschkarten in 
der Bücherei ausfüllen 

• Online über das Formu-
lar auf der Webseite 
stadtbuecherei-
oehringen.de

• Persönlich im 
Gespräch mit dem 
Büchereiteam

Die diesjährige Sommer-Radtour von AOK-Radtreff und 
Radfahrerverein Öhringen startet am Sonntag, den 6. Juli 
um 9:30 Uhr am Parkplatz Rendelbad in Öhringen. Über 
Wohlmuthausen führt die Route ins Kochertal, welches 
bei Forchtenberg über die Muthofer Straße wieder 
verlassen wird. Nach der Mittagsrast am Schleierhofer 
See verläuft die Tour über die Hohe Straße und den 
Diebacher Sattel bis zum Criesbacher Sattel.
Mit herrlichem Talblick führt die Strecke durch die Wein-
berge wieder hinunter ins Kochertal nach Weißbach. In 
Forchtenberg ist eine weitere Rast mit Einkehrmöglichkeit 
(Biergarten) geplant. Dem Kocher- und Ohrntal folgend 

Einladung zur Sommerradtour

Schleierhofer See

Die Stadt Öhringen lädt Kunstinteressierte und Neugieri-
ge herzlich zur neuen Ausstellung „Losgelöst“ der Öhrin-
ger Künstlerin Sandy Kowalski ein. Noch bis Donnerstag, 
31. Juli 2025, sind ihre Werke im Treppenhaus des 
Rathauses (Marktplatz 15) zu sehen.
Mit „Losgelöst“ präsentiert Sandy Kowalski eine Auswahl 
an Arbeiten, in denen sie sich intensiv mit dem Thema des 
Loslassens und der Befreiung von alten Strukturen 
auseinandersetzt. Die Werke spiegeln Spontanität und 
Leichtigkeit wider – gerade in Zeiten, in denen das Leben 
herausfordernd erscheint. Kowalski stellt die Frage: Wie 
kann man bei sich bleiben, wenn das Leben in alle Rich-
tungen weht? Stilistisch bewegen sich ihre Werke zwi-
schen Menschendarstellung, Gegenständlichkeit und 
Abstraktion und laden die 
Betrachtenden ein, sich auf 
eine innerliche Reise zu 
eigenen Gedanken und 
Empfindungen zu begeben.
Ein besonderes Statement 
der Künstlerin unterstreicht 
ihre Herangehensweise und 
die emotionale Tiefe ihrer 
Arbeiten: „Der erste Strich 
auf der Leinwand ist für 
mich kein Plan, sondern ein 
Impuls.“

sowie unter rv-oehringen.de/radtreff

geht es wieder zurück nach Öhringen. Die Tour ist ca. 65 
km lang und verläuft überwiegend auf Radwegen und 
ruhigen Nebenstraßen. Bitte ein verkehrssicheres Fahr-
rad (kein Rennrad), einen Fahrradhelm sowie ausreichend 
Verpflegung und Getränke mitnehmen! Die Teilnahme ist 
kostenlos. Bei schlechtem Wetter wird die Tour auf den 
13. Juli verschoben.
Weitere Infos bei Claudia Bressler,07941-959792

Ausstellung „Losgelöst“
Öhringer Künstlerin Sandy Kowalski

Öffnungszeiten Ausstellung: Mo-Mi: 8.30 - 16 Uhr, Do: 
8.30 -18 Uhr, Fr: 8.30 - 12.15 Uhr, Der Eintritt ist frei.
Bild: „You need so me fruits“ © Sandy Kowalski
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Die  (Krabbelgruppe für Kinder von Öhringer Lesemäuse
1-3 Jahren mit Begleitperson) treffen sich am Freitag,
18. Juli, 10-10.30 Uhr zum letzten Mal im 1. Halbjahr. 
Hier haben Eltern und Kinder zusammen Spaß, singen, 
spielen und entdecken die spannende Welt der Bücher. 
Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir beginnen pünktlich.

Der Eintritt zu allen Kinder-Veranstaltungsreihen ist frei. 
Eine Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200, per 
Mail an stadtbuecherei@oehringen.de oder in der Stadt-
bücherei ist erforderlich.

In der Reihe  steht am Dienstag, 1. Juli "BilderBuchKino“
um 15.15 Uhr die Geschichte „Leo Lausemaus lernt 
Radfahren“ für Kinder von 2-4 Jahren auf dem Plan. 
Nach der Vorführung wird noch gebastelt oder gemalt. 

Im  wird eine Ge-japanischen Kamishibai - Erzähltheater
schichte mit Hilfe einer Kamishibai-Bühne und speziellen 
Bildkarten erzählt. Marliese Kircher führt am Donnerstag, 
24. Juli, 15.15 Uhr die Kamishibai-Geschichte „Zu 
Besuch bei Tinto Pinto“ für Kinder von 4-6 Jahren vor.

Stadtbücherei
im Juli 
für Kids und Teens
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bei unserem

Teilnehmen können alle, die 
nach den Sommerferien in die 5., 6., 7. oder 8. 
Klasse kommen - und zwar kostenlos. Werde auch du 
Mitglied und hol dir dein Clubarmband ab! Anmeldekar-
ten liegen ab Juli in der Stadtbücherei aus. Mit dem 
Logbuch als Clubausweis können die neuen und extra 
gekennzeichneten HEISS-AUF-LESEN-Bücher ausgelie-
hen werden.

vom 15. Juli

Bei der Regaleröffnung am 12.07. um 11:00 Uhr erfah-
ren du und deine Eltern unverbindlich alle Informationen 
und du kannst als einer der ersten die HAL-Bücher 
ausleihen. Bereits ab dem ersten gelesenen Buch besteht 
die Chance, während der Abschlussparty einen Preis zu 
gewinnen. Du darfst aber auch kreativ sein, indem du bei 
der diesjährigen Kreativaufgabe mitmachst. Dafür 
bekommst du drei Sonderlose für die Tombola.

Weitere Informationen zum Sommerleseclub findest du 
unter www.stadtbuecherei-oehringen.de und auf der 
Facebook- oder Instagram-Seite der Stadtbücherei.

bis 20. September!

neue Runde
Du liest gerne?

Die Abschlussveranstaltung mit Urkundenübergabe, 
Verlosung und tollem Überraschungsgast findet am 
Samstag, den 27. September statt. Nur Clubmitglieder 
werden dazu eingeladen.

Heiß auf Lesen 
startet in eine

Sommerleseclub

Dann mach mit

„Wünsch dir was“ – Ihr Wunsch zählt!
Die Stadtbücherei möchte die Medienwünsche ihrer 
Kundinnen und Kunden noch besser berücksichtigen und 
lädt ein, Lieblingsbücher, Hörbücher, Filme oder Spiele 
aktiv mitzuteilen. Unter dem Motto „Wünsch dir was“ soll 
es möglich sein, Medienwünsche unkomplizierter zu 
äußern und schnel ler zu er fül len. Dafür wurde
u.a. die Medienwunschkarte neu gestaltet und in der 
Bücherei verteilt. Bisher konnten die Medienvorschläge 
oft nur mündlich oder auf Zetteln geäußert werden, dann 
wurde individuell entschieden, ob sie erfüllt werden 
können. Diesen Prozess möchten wir nun verbessern und 
beschleunigen: Viele Wünsche sollen direkt beim lokalen 
Buchhandel bestellt werden. So sind die Lieblingsmedien 
noch schneller verfügbar. Das Ziel ist auch, fast alles zu 
beschaffen, was nicht völlig abwegig ist. Nur in wenigen 
Fällen, wie bei sehr speziellen Interessen, älteren Titeln 
oder wenn bereits ähnliche Titel vorhanden sind, müssen 
diese abgelehnt werden.

Das Stadtbücherei-Team freut 
sich auf viele neue Vorschläge 
auf diesen Wegen:

• Medienwunschkarten in 
der Bücherei ausfüllen 

• Online über das Formu-
lar auf der Webseite 
stadtbuecherei-
oehringen.de

• Persönlich im 
Gespräch mit dem 
Büchereiteam

Die diesjährige Sommer-Radtour von AOK-Radtreff und 
Radfahrerverein Öhringen startet am Sonntag, den 6. Juli 
um 9:30 Uhr am Parkplatz Rendelbad in Öhringen. Über 
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bei Forchtenberg über die Muthofer Straße wieder 
verlassen wird. Nach der Mittagsrast am Schleierhofer 
See verläuft die Tour über die Hohe Straße und den 
Diebacher Sattel bis zum Criesbacher Sattel.
Mit herrlichem Talblick führt die Strecke durch die Wein-
berge wieder hinunter ins Kochertal nach Weißbach. In 
Forchtenberg ist eine weitere Rast mit Einkehrmöglichkeit 
(Biergarten) geplant. Dem Kocher- und Ohrntal folgend 

Einladung zur Sommerradtour

Schleierhofer See

Die Stadt Öhringen lädt Kunstinteressierte und Neugieri-
ge herzlich zur neuen Ausstellung „Losgelöst“ der Öhrin-
ger Künstlerin Sandy Kowalski ein. Noch bis Donnerstag, 
31. Juli 2025, sind ihre Werke im Treppenhaus des 
Rathauses (Marktplatz 15) zu sehen.
Mit „Losgelöst“ präsentiert Sandy Kowalski eine Auswahl 
an Arbeiten, in denen sie sich intensiv mit dem Thema des 
Loslassens und der Befreiung von alten Strukturen 
auseinandersetzt. Die Werke spiegeln Spontanität und 
Leichtigkeit wider – gerade in Zeiten, in denen das Leben 
herausfordernd erscheint. Kowalski stellt die Frage: Wie 
kann man bei sich bleiben, wenn das Leben in alle Rich-
tungen weht? Stilistisch bewegen sich ihre Werke zwi-
schen Menschendarstellung, Gegenständlichkeit und 
Abstraktion und laden die 
Betrachtenden ein, sich auf 
eine innerliche Reise zu 
eigenen Gedanken und 
Empfindungen zu begeben.
Ein besonderes Statement 
der Künstlerin unterstreicht 
ihre Herangehensweise und 
die emotionale Tiefe ihrer 
Arbeiten: „Der erste Strich 
auf der Leinwand ist für 
mich kein Plan, sondern ein 
Impuls.“

sowie unter rv-oehringen.de/radtreff

geht es wieder zurück nach Öhringen. Die Tour ist ca. 65 
km lang und verläuft überwiegend auf Radwegen und 
ruhigen Nebenstraßen. Bitte ein verkehrssicheres Fahr-
rad (kein Rennrad), einen Fahrradhelm sowie ausreichend 
Verpflegung und Getränke mitnehmen! Die Teilnahme ist 
kostenlos. Bei schlechtem Wetter wird die Tour auf den 
13. Juli verschoben.
Weitere Infos bei Claudia Bressler,07941-959792

Ausstellung „Losgelöst“
Öhringer Künstlerin Sandy Kowalski

Öffnungszeiten Ausstellung: Mo-Mi: 8.30 - 16 Uhr, Do: 
8.30 -18 Uhr, Fr: 8.30 - 12.15 Uhr, Der Eintritt ist frei.
Bild: „You need so me fruits“ © Sandy Kowalski
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NICHT FREIGEGEBEN!!!

Im Juni wurde der neue Spielplatz in Unterohrn feierlich 
eröffnet und schafft einen attraktiven Dorfmittelpunkt für 
Jung und Alt. Das Gemeinschaftsprojekt entstand auf 
Initiative des Ortschaftsrats und mit breiter Unterstützung 
aus der Bürgerschaft.
Die Realisierung des Projekts gelang durch eine beispiel-
hafte Kooperation verschiedener Akteure: Großzügige 
Spenden - insbesondere der Firma bmk Steinbruchbetrie-
be Öhringen, tatkräftige Eigenleistung engagierter Bür-
gerinnen und Bürger sowie die finanzielle Unterstützung 
der Stadt Öhringen ermöglichten den Bau.
Der Spielplatz liegt verkehrsgünstig beim Schlachthäusle 
an der Ortsdurchfahrt Unterohrn, direkt am Weg zum 
beliebten Ohrntalradweg und angrenzend an die Herr-
mann-Kollmar-Straße 86.

Das Projekt ging weit über die Installation von Spielgerä-
ten hinaus: Neben dem Aufbau moderner Spielgeräte 
wurden umfangreiche Erdarbeiten durchgeführt und der 
Gehweg verlängert. In Zusammenarbeit mit dem städti-
schen Wasserwerk erneuerte man die Brauchwasserlei-
tung für den neuen Brunnen, das Wasserspielgerät und 
die landwirtschaftliche Wasserentnahme. Der städtische 
Bauhof setzte neue Bäume und Stauden, während Bürger 
aus der Ortschaft einen Holzzaun errichteten und den 
Platz herrichteten. Eine günstige Pacht erleichterte die 
Umsetzung.
Die Einweihung fand in herzlicher, familiärer Atmosphäre 
statt. Stadt Öhringen und Bürgerverein Unterohrn luden 
gemeinsam zu einem kleinen Dorffest ein, das den 
besonderen Charakter der Gemeinde unterstrich. "Mit 
dem neuen Spielplatz in Unterohrn setzen wir erneut ein 

Freuen sich über den neuen Spielplatz für Unterohrn: (v. l.) OB 
Thilo Michler, Ortsvorsteher Markus Mugele und bmk Steinbruch-

betriebe-Leiter Daniel Waibel. Foto © Stadt Öhringen

Bereit für Miniabenteuer
Neuer Spielplatz in Unterohrn

Oberbürgermeister Thilo Michler sagte: „Das Vorhaben 
ist ein Gewinn für alle Generationen: Es markiert einen 
weiteren Schritt in der Entwicklung der Öhringer Teilorte und 
setzt ein klares Signal: Investitionen in Lebensqualität vor Ort 
sind ein Gewinn für die gesamte Stadtgemeinschaft.“

Mehr als ein Spielplatz

Baumerlenbachs Ortsvorsteher Thomas Franke hob 
ebenfalls die Bedeutung des Projekts hervor: „Mit der 
neuen Dorfmitte setzen wir ein starkes Zeichen für die 
Attraktivität und Lebensqualität in Baumerlenbach. 
Damit bekommen wir einen Ort, der Menschen verbindet 
und für alle zugänglich ist. Mit der Nutzung vorhandener 
Ressourcen zeigen wir, wie durchdachte Maßnahmen zu 
einer nachhaltigen Dorfentwicklung beitragen können.“

Anfang Juni fand im Öhringer Ortsteil Baumerlenbach 
der Spatenstich für die „Neue Dorfmitte“ statt. Die 
Bauarbeiten umfassen die barrierearme Umgestaltung 
des Spielplatzes zwischen Hofhälde und Talhälde, der 
bisher aufgrund seiner Hanglage und fehlender Zugäng-
lichkeit vor allem Menschen mit Mobilitätseinschränkun-
gen oder Familien mit Kinderwagen nicht zur Verfügung 
stand. Der modernisierte Bereich wird zukünftig Kinder 
jeden Alters ansprechen und bietet darüber hinaus 
Bewegungs- und Sportmöglichkeiten für alle Generatio-
nen. Eine besondere Bereicherung des Projekts stellt die 
Integration des alten Wasserreservoirs dar. Über die 
Zuleitung der Hahnenbrunnenquelle wird eine kosten-
günstige Bereitstellung von Brauchwasser ermöglicht. 
Dies schafft nicht nur die Grundlage für einen neuen 
Wasserspielbereich, sondern leistet auch einen Beitrag 
zur nachhaltigen Klimaanpassung. Ergänzt wird das 
Angebot durch kleine Plätze, die als soziale Treffpunkte 
dienen sollen. Ziel der Baumaßnahme ist es, einen 
generationenübergreifenden Treffpunkt zu schaffen, der 
Barrierefreiheit, Spiel- und Freizeitmöglichkeiten sowie 
nachhaltige Maßnahmen vereint. Fertigstellung soll Ende 
Oktober 2025 sein.

Bereits vor mehreren Jahren formierte sich in Baumerlen-
bach eine Bürgerinitiative, die mit 212 Unterstützerunter-
schriften die grundlegende Verbesserung der Spielplatzsi-
tuation vorantrieb. Die nun realisierten Maßnahmen 
gehen jedoch weit über eine reine Spielplatzerneuerung 
hinaus und schaffen eine echte Dorfmitte für alle Genera-
tionen. Herzstück der Umgestaltung ist die barrierefreie 
Erschließung des bisher schwer zugänglichen Areals. Der 
Fußweg, der die östlichen Wohnstraßen mit dem Dorfmit-
telpunkt verbindet, erhält eine barrierefreie Gestaltung 
und Beleuchtung. Eine neue Rampe ermöglicht es 
künftig, die steile Treppenanlage mit ihrem 20-Meter-
Höhenunterschied zu umgehen.

300.000,- Euro Investition
Treffpunkt für alle Generationen

„Das Projekt ‚Neue Dorfmitte‘ zeigt, wie aus einer 
Bürgerinitiative eine Vision entstehen kann, die von allen 
Generationen getragen wird. Mit der Unterstützung des 
Gemeinderates haben wir nun die Möglichkeit, Baumer-
lenbach weiterzuentwickeln und gleichzeitig die Stadt 
Öhringen als attraktiven Wohn- und Lebensort zu 
stärken“, erklärt Thomas Franke. „Besonders freut mich, 
dass unsere Gemeinschaft die Baukosten durch Sach-
spenden, wie Steinmaterial einer ortsansässigen Firma, 
oder bereits getätigte Geldspenden reduzieren kann.“
Hintergrund: Der Gemeinderat der Stadt Öhringen hat in 
seiner Sitzung am 17. Dezember 2024 einstimmig die 
Pläne für eine „Neue Dorfmitte“ im Ortsteil Baumerlen-
bach beschlossen. Mit einer Gesamtinvestition von 
300.000 Euro, davon rund 150.000 Euro aus dem 
LEADER-Förderprogramm, wird das Projekt im Jahr 
2025 umgesetzt. Dieses Vorhaben wird finanziert mit 
Mitteln der Europäischen Union im Rahmen des ELER 
und mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg. Mit 
dieser Maßnahme wird die Zusammenarbeit der Bevölke-
rung vor Ort und die Initiierung, Organisation und 
Umsetzung von Projekten zur nachhaltigen Entwicklung 
in ländlichen Gebieten („LEADER-Region“) unterstützt. 
Damit wird ein Beitrag zum spezifischen Ziel SO8 (dyna-
mische ländliche Entwicklung) im GAP-Strategieplan 
Deutschland geleistet.

Die bisher verwilderten Flächen werden zu attraktiven 
Aufenthaltsbereichen umgestaltet, die verschiedene 
Altersgruppen ansprechen. Für Klein- und Kindergarten-
kinder entstehen Spielbereiche mit direktem Wasseran-
schluss, während hochwertige Spielgeräte aus robustem 
Rubinienholz für Langlebigkeit sorgen. Ältere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger finden Motorikgeräte zum Training 
vor. Sonnensegel spenden in den Spielbereichen Schat-
ten. Die durchdachte Neugestaltung bringt einen zusätzli-
chen praktischen Nutzen mit sich: Sie erleichtert die 
Pflege der Flächen erheblich und reduziert langfristig den 
Unterhaltungsaufwand für den städtischen Bauhof.

Ortsvorsteher Thomas Franke.

Ein Ort für alle Generationen: Spatenstich für die barrierefreie 
„Neue Mitte in Baumerlenbach“ – ein Treffpunkt für Jung und Alt: 

v.l. Theresa Braun, Stadtbauamt Öhringen, Lukas Breuer, 
LEADER-Region Hohenlohe, Werner Strunk, Landschaftsarchitekt, 

Jörg Rieger, Gartengestaltung, OB Thilo Michler,

Der Oberbürgermeister würdigte das Projekt als gelunge-
nes Beispiel für erfolgreiche Zusammenarbeit: "Die 
Neugestaltung des Dorfplatzes zeigt, wie Stadtverwal-
tung, Ortschaftrat, Baubetriebshof, Wasserwerk und 
ehrenamtliche Helfer gemeinsam Großartiges schaffen 
können. Vielen Dank an alle Beteiligten. Ein ganz beson-
derer Dank gilt der Firma bmk für die Übernahme der 
Spielgeräte."

deutliches Zeichen für mehr Kinderfreundlichkeit in 
unserer Stadt", betonte Oberbürgermeister Thilo Michler 
bei der Eröffnung. "Es freut mich besonders, dass wir nun 
schon über 40 Spielplätze im Stadtgebiet anbieten 
können - das ist ein wichtiger Beitrag für die Lebensquali-
tät junger Familien in Öhringen."
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Bauhof setzte neue Bäume und Stauden, während Bürger 
aus der Ortschaft einen Holzzaun errichteten und den 
Platz herrichteten. Eine günstige Pacht erleichterte die 
Umsetzung.
Die Einweihung fand in herzlicher, familiärer Atmosphäre 
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gemeinsam zu einem kleinen Dorffest ein, das den 
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Bereit für Miniabenteuer
Neuer Spielplatz in Unterohrn

Oberbürgermeister Thilo Michler sagte: „Das Vorhaben 
ist ein Gewinn für alle Generationen: Es markiert einen 
weiteren Schritt in der Entwicklung der Öhringer Teilorte und 
setzt ein klares Signal: Investitionen in Lebensqualität vor Ort 
sind ein Gewinn für die gesamte Stadtgemeinschaft.“

Mehr als ein Spielplatz

Baumerlenbachs Ortsvorsteher Thomas Franke hob 
ebenfalls die Bedeutung des Projekts hervor: „Mit der 
neuen Dorfmitte setzen wir ein starkes Zeichen für die 
Attraktivität und Lebensqualität in Baumerlenbach. 
Damit bekommen wir einen Ort, der Menschen verbindet 
und für alle zugänglich ist. Mit der Nutzung vorhandener 
Ressourcen zeigen wir, wie durchdachte Maßnahmen zu 
einer nachhaltigen Dorfentwicklung beitragen können.“

Anfang Juni fand im Öhringer Ortsteil Baumerlenbach 
der Spatenstich für die „Neue Dorfmitte“ statt. Die 
Bauarbeiten umfassen die barrierearme Umgestaltung 
des Spielplatzes zwischen Hofhälde und Talhälde, der 
bisher aufgrund seiner Hanglage und fehlender Zugäng-
lichkeit vor allem Menschen mit Mobilitätseinschränkun-
gen oder Familien mit Kinderwagen nicht zur Verfügung 
stand. Der modernisierte Bereich wird zukünftig Kinder 
jeden Alters ansprechen und bietet darüber hinaus 
Bewegungs- und Sportmöglichkeiten für alle Generatio-
nen. Eine besondere Bereicherung des Projekts stellt die 
Integration des alten Wasserreservoirs dar. Über die 
Zuleitung der Hahnenbrunnenquelle wird eine kosten-
günstige Bereitstellung von Brauchwasser ermöglicht. 
Dies schafft nicht nur die Grundlage für einen neuen 
Wasserspielbereich, sondern leistet auch einen Beitrag 
zur nachhaltigen Klimaanpassung. Ergänzt wird das 
Angebot durch kleine Plätze, die als soziale Treffpunkte 
dienen sollen. Ziel der Baumaßnahme ist es, einen 
generationenübergreifenden Treffpunkt zu schaffen, der 
Barrierefreiheit, Spiel- und Freizeitmöglichkeiten sowie 
nachhaltige Maßnahmen vereint. Fertigstellung soll Ende 
Oktober 2025 sein.

Bereits vor mehreren Jahren formierte sich in Baumerlen-
bach eine Bürgerinitiative, die mit 212 Unterstützerunter-
schriften die grundlegende Verbesserung der Spielplatzsi-
tuation vorantrieb. Die nun realisierten Maßnahmen 
gehen jedoch weit über eine reine Spielplatzerneuerung 
hinaus und schaffen eine echte Dorfmitte für alle Genera-
tionen. Herzstück der Umgestaltung ist die barrierefreie 
Erschließung des bisher schwer zugänglichen Areals. Der 
Fußweg, der die östlichen Wohnstraßen mit dem Dorfmit-
telpunkt verbindet, erhält eine barrierefreie Gestaltung 
und Beleuchtung. Eine neue Rampe ermöglicht es 
künftig, die steile Treppenanlage mit ihrem 20-Meter-
Höhenunterschied zu umgehen.

300.000,- Euro Investition
Treffpunkt für alle Generationen

„Das Projekt ‚Neue Dorfmitte‘ zeigt, wie aus einer 
Bürgerinitiative eine Vision entstehen kann, die von allen 
Generationen getragen wird. Mit der Unterstützung des 
Gemeinderates haben wir nun die Möglichkeit, Baumer-
lenbach weiterzuentwickeln und gleichzeitig die Stadt 
Öhringen als attraktiven Wohn- und Lebensort zu 
stärken“, erklärt Thomas Franke. „Besonders freut mich, 
dass unsere Gemeinschaft die Baukosten durch Sach-
spenden, wie Steinmaterial einer ortsansässigen Firma, 
oder bereits getätigte Geldspenden reduzieren kann.“
Hintergrund: Der Gemeinderat der Stadt Öhringen hat in 
seiner Sitzung am 17. Dezember 2024 einstimmig die 
Pläne für eine „Neue Dorfmitte“ im Ortsteil Baumerlen-
bach beschlossen. Mit einer Gesamtinvestition von 
300.000 Euro, davon rund 150.000 Euro aus dem 
LEADER-Förderprogramm, wird das Projekt im Jahr 
2025 umgesetzt. Dieses Vorhaben wird finanziert mit 
Mitteln der Europäischen Union im Rahmen des ELER 
und mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg. Mit 
dieser Maßnahme wird die Zusammenarbeit der Bevölke-
rung vor Ort und die Initiierung, Organisation und 
Umsetzung von Projekten zur nachhaltigen Entwicklung 
in ländlichen Gebieten („LEADER-Region“) unterstützt. 
Damit wird ein Beitrag zum spezifischen Ziel SO8 (dyna-
mische ländliche Entwicklung) im GAP-Strategieplan 
Deutschland geleistet.

Die bisher verwilderten Flächen werden zu attraktiven 
Aufenthaltsbereichen umgestaltet, die verschiedene 
Altersgruppen ansprechen. Für Klein- und Kindergarten-
kinder entstehen Spielbereiche mit direktem Wasseran-
schluss, während hochwertige Spielgeräte aus robustem 
Rubinienholz für Langlebigkeit sorgen. Ältere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger finden Motorikgeräte zum Training 
vor. Sonnensegel spenden in den Spielbereichen Schat-
ten. Die durchdachte Neugestaltung bringt einen zusätzli-
chen praktischen Nutzen mit sich: Sie erleichtert die 
Pflege der Flächen erheblich und reduziert langfristig den 
Unterhaltungsaufwand für den städtischen Bauhof.

Ortsvorsteher Thomas Franke.

Ein Ort für alle Generationen: Spatenstich für die barrierefreie 
„Neue Mitte in Baumerlenbach“ – ein Treffpunkt für Jung und Alt: 

v.l. Theresa Braun, Stadtbauamt Öhringen, Lukas Breuer, 
LEADER-Region Hohenlohe, Werner Strunk, Landschaftsarchitekt, 

Jörg Rieger, Gartengestaltung, OB Thilo Michler,

Der Oberbürgermeister würdigte das Projekt als gelunge-
nes Beispiel für erfolgreiche Zusammenarbeit: "Die 
Neugestaltung des Dorfplatzes zeigt, wie Stadtverwal-
tung, Ortschaftrat, Baubetriebshof, Wasserwerk und 
ehrenamtliche Helfer gemeinsam Großartiges schaffen 
können. Vielen Dank an alle Beteiligten. Ein ganz beson-
derer Dank gilt der Firma bmk für die Übernahme der 
Spielgeräte."

deutliches Zeichen für mehr Kinderfreundlichkeit in 
unserer Stadt", betonte Oberbürgermeister Thilo Michler 
bei der Eröffnung. "Es freut mich besonders, dass wir nun 
schon über 40 Spielplätze im Stadtgebiet anbieten 
können - das ist ein wichtiger Beitrag für die Lebensquali-
tät junger Familien in Öhringen."
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Peter und Angelika sind Autoren mehrerer Bücher und 
veranstalten Seminare, um Menschen zu ermutigen, 
Krisenzeiten zu überwinden.

Sprecher sind Peter und 
Angelika Rode, Leiter des 
Sozialkaufhauses Arche in 
Wesel mit dem Thema:
„Krisen: Chancen sehen 
und nutzen“.

Ein Abend, den Sie nicht versäumen sollten!

In der Folge rutschte er bis in Hartz-IV ab. Als saisonaler 
Auslieferungsfahrer für einen Weinhändler konnte er sich 
ein wenig hinzuverdienen. 2004 lernte er das Konzept 
eines Sozialkaufhauses kennen, das sein Leben und das 
seiner Frau Angelika radikal veränderten. 

Peter Rode war nach über 
20 Jahren Selbstständigkeit 
mit seiner Firma am Ende. 
Er hatte einen Vollstrec-
kungstitel über 75.000 Euro 
in der Tasche, die ihm ein 
Kunde schuldete und konnte 
selbst seine Rechnungen 
nicht mehr bezahlen. 

Hören Sie einen spannenden Lebensbericht mit Höhen 
und Tiefen, sowohl aus seiner Sicht als auch aus der seiner 
Ehefrau Angelika: Sie verloren ihr erstes Kind, trennten 
sich – und versöhnten sich, gingen pleite und standen 
wieder auf… Peter Rode (Jahrgang 1956) ist seit 1977 mit 
Angelika (Jahrgang 1958) verheiratet. Sie haben 4 Kinder 
und 3 Enkelkinder und leben in Wesel am Niederrhein. 

Chapter Heilbronn/Hohenlohe

Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an! Per Telefon: 07134 17703 oder per 
Fax: 07134 17668 oder Mail: hansi@zaenker-family.de

Herzliche Einladung zu der Vortragsveranstaltung im 
Chapter Heilbronn-Hohenlohe am Samstag den 12. Juli 
19.00 Uhr im Bistro der JES-Kirche (CGS), in der Stutt-
garter Str. 3, 74626 Bretzfeld-Schwabbach.

Der Abend beginnt um 19.00 Uhr mit einem gemeinsa-
men Essen zum Preis von 12,- Euro. Wir laden Sie sehr 
herzlich ein daran teilzunehmen.

Peter Rode ist stv. Chapterpräsident der FGBMFI – 
Christen im Beruf Deutschland und Leiter des Chapters 
Niederrhein.

FGBMFI - Christen im Beruf e.V.

JES-KIRCHE
Christen im Beruf e.V.
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- Die Landesgartenschau ist fast zehn Jahre her – zu 
lange, um sich auf diesen Erfolgen auszuruhen. Wir 
brauchen innovative Leichtturmprojekte für unsere 
Stadt, die Öhringen attraktiv machen und für eine 
nachhaltige Entwicklung sorgen. 

Sprechen Sie gerne Ihre gewählten Vertreterinnen und 
Vertreter im Gemeinderat an:

Dr. Achim Hiller, Dr. Peter Müller

Öhringen steht vor einer wichtigen Wahl: am 13. Juli 
entscheiden wir darüber, wer für die nächsten acht Jahre 
an der Verwaltungsspitze steht. Als eine der beiden 
stärksten Fraktionen im Gemeinderat beobachtet die 
LBÖ die Kandidaten genau und hat ihre Forderungen an 
den künftigen Oberbürgermeister formuliert: 

– wir freuen uns auf die Gespräche! 

- Nicht zuletzt braucht Öhringen eine bessere Verbin-
dung nach Stuttgart: schnelle und einfache Anschlüsse 
sorgen für eine gute Anbindung der ländlichen Region 
an die Landeshauptstadt. Das gilt nicht nur für die 
Bahn, sondern auch politisch. 

- Um zukunftsfähig zu bleiben, muss die Wirtschaft 
weiterentwickelt werden – das sorgt für weitere Einnah-
men, die nötig sind, um die wachsenden Ausgaben zu 
decken. Dabei muss die Infrastruktur gleichzeitig 
angepasst und mitentwickelt werden. 

- Besonderes Augenmerk gilt den Einnahmen der Stadt: 
hier gilt es attraktiv zu bleiben für Wirtschaft und 
Gewerbe, eine partnerschaftliche Förderung halten wir 
für notwendig. 

  

Wir bitten Sie, liebe Öhringerinnen und Öhringer: gehen 
Sie zur Wahl! Sorgen Sie dafür, dass die Wahlbeteiligung 
hoch ist und der künftige OB eine breite Mehrheit 
bekommt. Schauen Sie sich die Kandidaten und ihre 
Programme genau an und treffen Sie eine gute Entschei-
dung für eine zukunftsfähige, nachhaltige und innovative 
Stadt Öhringen.

Markus Hassler (Vorsitzender), Dr. Thomas Pauli,
Dr. Tanja Schanbacher, Julia Willenberg,

  

- Öhringen braucht eine lebendige Innenstadt mit 
generat ionenübergreifenden Nutzungen um für 
Kunden, Besucher und Bewohner attraktiv zu bleiben. 

  

  

  

  

  

- Eine lebendige und zukunftsfähige Stadt braucht 
Innovationen und Visionen: gestalten statt verwalten! 

Gemeinderatsfraktion LBÖ Congratulations!

Beitrag zur OB Wahl 55. Geburtstag

Zweiflingen/Leinach. Vom 2. bis 4. Mai 2025 begab sich 
die SGM Zweiflingen/Ohrnberg mit insgesamt 67 
Teilnehmern, darunter 40 fußballbegeisterte Kinder, auf 
eine unvergessliche Jugendfreizeit nach Leinach bei 
Würzburg. In der hervorragend ausgestatteten Jugend-
herberge erlebten die Teilnehmer ein Wochenende voller 
Sport, Spaß und Gemeinschaft.

Auch sportlich kam der Nachwuchs auf seine Kosten. 
Zwei intensive Trainingseinheiten standen ebenso auf 
dem Programm wie das absolute Highlight des Wochen-
endes: der Besuch des unterfränkischen Fußball-Derbys 
zwischen dem 1. FC Schweinfurt 05 und den Würzburger 
Kickers. Dabei durften einige Kinder der SGM sogar als 
Einlaufkinder mit den Profis auf den Rasen – ein unver-
gesslicher Moment für die jungen Kicker.

Die jungen Fußballer wurden rundum versorgt: All-
inclusive-Verpflegung, ideale Trainingsbedingungen 
inklusive Sporthalle sowie zahlreiche Freizeitmöglichkei-
ten wie Schach, Mühle, Tischtennis oder ein gemeinsa-
mer Bundesliga-Nachmittag mit Top-Spielen sorgten für 
Abwechslung und Begeisterung. Ein besonderes High-
light war der stimmungsvolle Lagerfeuerabend mit 
Marshmallows, bei dem die Kinder den Tag gemeinsam 
ausklingen ließen.

Nach einem ereignisreichen und bestens organisierten 
Wochenende traten die Teilnehmer am Sonntagmorgen 
zufrieden die Heimreise an. Die Jugendfreizeit wird vielen 
noch lange in Erinnerung bleiben – als ein gelungenes 
Beispiel für gelebten Teamgeist, Sport und Gemeinschaft.

Jugendfußballfreizeit
SGM Zweiflingen/Ohrnberg

Die Festgäste können im Rahmen einer digitalen Schul-
hausführung einen Einblick in das Schulleben an der 
Geschwister-Scholl-Schule erhalten oder eine Vorstellung 
im Basalen Theater besuchen. Für ein vielfältiges Ange-
bot an Speisen und Getränken ist gesorgt!

In diesem Jahr wird die Geschwister-Scholl-Schule (GSS), 
Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 
in Künzelsau mit dem Förderschwerpunkt geistige, 
körperliche und motorische Entwicklung, 55 Jahre alt. 
Eigentlich kein Grund für ein größeres Fest, doch da die 
Feierlichkeiten zum 50. Geburtstag coronabedingt ent-
fallen mussten, werden diese nun gebührend nachgeholt. 
Bereits das gesamte Schuljahr über wird der Geburtstag 
mit zahlreichen Aktionen für die Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern gefeiert. Höhepunkt ist ein 
große Schulfest am 5. Juli 2025 von 11 bis 16 Uhr. 
Neben zahlreichen Spaß- und Spielaktionen auf dem 
gesamten Schulgelände gibt es ein abwechslungsreiches, 
musikalisches Programm im großen Festzelt neben der 
Schule. Ein besonderes Highlight ist der Auftritt der 
Hohenloher Mundart-Band Annâweech. Sie wird ab 
11.30 Uhr zwei Stunden lang für Unterhaltung sorgen. 
Zuvor eröffnet die Trommelgruppe der Geschwister-
Scholl-Schule „WAZUNGUs“ um 11 Uhr das Fest. Der 
Schulchor „Kocherrocker“ wird ab 13.45 Uhr sein 
Können präsentieren. Den musikalischen Abschluss 
bildet die Stadtkapelle Niedernhall ab 14.30 Uhr. Um 
15.45 Uhr wird der Festtag mit einem Flashmob-Tanz 
und dem Start zahlreicher Luftballons feierlich beendet.
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In der Folge rutschte er bis in Hartz-IV ab. Als saisonaler 
Auslieferungsfahrer für einen Weinhändler konnte er sich 
ein wenig hinzuverdienen. 2004 lernte er das Konzept 
eines Sozialkaufhauses kennen, das sein Leben und das 
seiner Frau Angelika radikal veränderten. 

Peter Rode ist stv. Chapterpräsident der FGBMFI – 
Christen im Beruf Deutschland und Leiter des Chapters 
Niederrhein.

Peter Rode war nach über 
20 Jahren Selbstständigkeit 
mit seiner Firma am Ende. 
Er hatte einen Vollstrec-
kungstitel über 75.000 Euro 
in der Tasche, die ihm ein 
Kunde schuldete und konnte 
selbst seine Rechnungen 
nicht mehr bezahlen. 

Peter und Angelika sind Autoren mehrerer Bücher und 
veranstalten Seminare, um Menschen zu ermutigen, 
Krisenzeiten zu überwinden.

Sprecher sind Peter und 
Angelika Rode, Leiter des 
Sozialkaufhauses Arche in 
Wesel mit dem Thema:
„Krisen: Chancen sehen 
und nutzen“.

Herzliche Einladung zu der Vortragsveranstaltung im 
Chapter Heilbronn-Hohenlohe am Samstag den 12. Juli 
19.00 Uhr im Bistro der JES-Kirche (CGS), in der Stutt-
garter Str. 3, 74626 Bretzfeld-Schwabbach.

Hören Sie einen spannenden Lebensbericht mit Höhen 
und Tiefen, sowohl aus seiner Sicht als auch aus der seiner 
Ehefrau Angelika: Sie verloren ihr erstes Kind, trennten 
sich – und versöhnten sich, gingen pleite und standen 
wieder auf… Peter Rode (Jahrgang 1956) ist seit 1977 mit 
Angelika (Jahrgang 1958) verheiratet. Sie haben 4 Kinder 
und 3 Enkelkinder und leben in Wesel am Niederrhein. 

Der Abend beginnt um 19.00 Uhr mit einem gemeinsa-
men Essen zum Preis von 12,- Euro. Wir laden Sie sehr 
herzlich ein daran teilzunehmen.

FGBMFI - Christen im Beruf e.V.
Chapter Heilbronn/Hohenlohe

Ein Abend, den Sie nicht versäumen sollten!

Bitte melden Sie sich möglichst bis einen Tag vor der 
Veranstaltung an! Per Telefon: 07134 17703 oder per 
Fax: 07134 17668 oder Mail: hansi@zaenker-family.de

JES-KIRCHE
Christen im Beruf e.V.

ACHTUNG TEXT 
M UMBRUCH
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- Besonderes Augenmerk gilt den Einnahmen der Stadt: 
hier gilt es attraktiv zu bleiben für Wirtschaft und 
Gewerbe, eine partnerschaftliche Förderung halten wir 
für notwendig. 

Sprechen Sie gerne Ihre gewählten Vertreterinnen und 
Vertreter im Gemeinderat an:

  

Markus Hassler (Vorsitzender), Dr. Thomas Pauli,
Dr. Tanja Schanbacher, Julia Willenberg,

- Um zukunftsfähig zu bleiben, muss die Wirtschaft 
weiterentwickelt werden – das sorgt für weitere Einnah-
men, die nötig sind, um die wachsenden Ausgaben zu 
decken. Dabei muss die Infrastruktur gleichzeitig 
angepasst und mitentwickelt werden. 

  

Dr. Achim Hiller, Dr. Peter Müller

Wir bitten Sie, liebe Öhringerinnen und Öhringer: gehen 
Sie zur Wahl! Sorgen Sie dafür, dass die Wahlbeteiligung 
hoch ist und der künftige OB eine breite Mehrheit 
bekommt. Schauen Sie sich die Kandidaten und ihre 
Programme genau an und treffen Sie eine gute Entschei-
dung für eine zukunftsfähige, nachhaltige und innovative 
Stadt Öhringen.

  

  

– wir freuen uns auf die Gespräche! 

- Öhringen braucht eine lebendige Innenstadt mit 
generat ionenübergreifenden Nutzungen um für 
Kunden, Besucher und Bewohner attraktiv zu bleiben. 

Öhringen steht vor einer wichtigen Wahl: am 13. Juli 
entscheiden wir darüber, wer für die nächsten acht Jahre 
an der Verwaltungsspitze steht. Als eine der beiden 
stärksten Fraktionen im Gemeinderat beobachtet die 
LBÖ die Kandidaten genau und hat ihre Forderungen an 
den künftigen Oberbürgermeister formuliert: 

- Die Landesgartenschau ist fast zehn Jahre her – zu 
lange, um sich auf diesen Erfolgen auszuruhen. Wir 
brauchen innovative Leichtturmprojekte für unsere 
Stadt, die Öhringen attraktiv machen und für eine 
nachhaltige Entwicklung sorgen. 

- Nicht zuletzt braucht Öhringen eine bessere Verbin-
dung nach Stuttgart: schnelle und einfache Anschlüsse 
sorgen für eine gute Anbindung der ländlichen Region 
an die Landeshauptstadt. Das gilt nicht nur für die 
Bahn, sondern auch politisch. 

- Eine lebendige und zukunftsfähige Stadt braucht 
Innovationen und Visionen: gestalten statt verwalten! 

  

Gemeinderatsfraktion LBÖ Congratulations!

Beitrag zur OB Wahl 55. Geburtstag

Zweiflingen/Leinach. Vom 2. bis 4. Mai 2025 begab sich 
die SGM Zweiflingen/Ohrnberg mit insgesamt 67 
Teilnehmern, darunter 40 fußballbegeisterte Kinder, auf 
eine unvergessliche Jugendfreizeit nach Leinach bei 
Würzburg. In der hervorragend ausgestatteten Jugend-
herberge erlebten die Teilnehmer ein Wochenende voller 
Sport, Spaß und Gemeinschaft.

Die jungen Fußballer wurden rundum versorgt: All-
inclusive-Verpflegung, ideale Trainingsbedingungen 
inklusive Sporthalle sowie zahlreiche Freizeitmöglichkei-
ten wie Schach, Mühle, Tischtennis oder ein gemeinsa-
mer Bundesliga-Nachmittag mit Top-Spielen sorgten für 
Abwechslung und Begeisterung. Ein besonderes High-
light war der stimmungsvolle Lagerfeuerabend mit 
Marshmallows, bei dem die Kinder den Tag gemeinsam 
ausklingen ließen.
Auch sportlich kam der Nachwuchs auf seine Kosten. 
Zwei intensive Trainingseinheiten standen ebenso auf 
dem Programm wie das absolute Highlight des Wochen-
endes: der Besuch des unterfränkischen Fußball-Derbys 
zwischen dem 1. FC Schweinfurt 05 und den Würzburger 
Kickers. Dabei durften einige Kinder der SGM sogar als 
Einlaufkinder mit den Profis auf den Rasen – ein unver-
gesslicher Moment für die jungen Kicker.
Nach einem ereignisreichen und bestens organisierten 
Wochenende traten die Teilnehmer am Sonntagmorgen 
zufrieden die Heimreise an. Die Jugendfreizeit wird vielen 
noch lange in Erinnerung bleiben – als ein gelungenes 
Beispiel für gelebten Teamgeist, Sport und Gemeinschaft.

Jugendfußballfreizeit
SGM Zweiflingen/Ohrnberg

Neben zahlreichen Spaß- und Spielaktionen auf dem 
gesamten Schulgelände gibt es ein abwechslungsreiches, 
musikalisches Programm im großen Festzelt neben der 
Schule. Ein besonderes Highlight ist der Auftritt der 
Hohenloher Mundart-Band Annâweech. Sie wird ab 
11.30 Uhr zwei Stunden lang für Unterhaltung sorgen. 
Zuvor eröffnet die Trommelgruppe der Geschwister-
Scholl-Schule „WAZUNGUs“ um 11 Uhr das Fest. Der 
Schulchor „Kocherrocker“ wird ab 13.45 Uhr sein 
Können präsentieren. Den musikalischen Abschluss 
bildet die Stadtkapelle Niedernhall ab 14.30 Uhr. Um 
15.45 Uhr wird der Festtag mit einem Flashmob-Tanz 
und dem Start zahlreicher Luftballons feierlich beendet.
Die Festgäste können im Rahmen einer digitalen Schul-
hausführung einen Einblick in das Schulleben an der 
Geschwister-Scholl-Schule erhalten oder eine Vorstellung 
im Basalen Theater besuchen. Für ein vielfältiges Ange-
bot an Speisen und Getränken ist gesorgt!

In diesem Jahr wird die Geschwister-Scholl-Schule (GSS), 
Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 
in Künzelsau mit dem Förderschwerpunkt geistige, 
körperliche und motorische Entwicklung, 55 Jahre alt. 
Eigentlich kein Grund für ein größeres Fest, doch da die 
Feierlichkeiten zum 50. Geburtstag coronabedingt ent-
fallen mussten, werden diese nun gebührend nachgeholt. 
Bereits das gesamte Schuljahr über wird der Geburtstag 
mit zahlreichen Aktionen für die Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern gefeiert. Höhepunkt ist ein 
große Schulfest am 5. Juli 2025 von 11 bis 16 Uhr. 
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Bei der gemeinsamen Ehrungsveranstaltung des Sport-
kreises Hohenlohe und der Sportkreisjugend wurden 
wieder zahlreiche höchst erfolgreiche Sportler*innen und 
Mannschaften geehrt. Im Jugendbereich werden die 
Wettkämpfe sinnvollerweise nur bis zu den Deutschen 
Meisterschaften ausgetragen. In vielen Sportarten enden 
diese auch schon bereits bei Baden- Württembergischen 
Meisterschaften. Insgesamt konnten zahlreiche Jugendli-
che und Mannschaften ausgezeichnet werden. Einige der 
geehrten waren an diesem Tag auf Wettkämpfen und 
konnten die Urkunden und Geschenke leider nicht 
persönlich in Empfang nehmen. Höchst beeindruckend 
war auch dieses Mal wieder die Vielfalt der unterschied-
lichsten Sportarten aus der die Geehrten stammen: 
Motorsport, Schützen, Leichtathletik, Turnen, Rope 
Skipping, Boxen, Fechten, Judo, Tanzen, Rollkunstlauf.

 

 

Der Sportkreis hat durch eine großzügige Spende die 
Möglichkeit, Vereine finanziell zu unterstützen, die sich 
neben dem schon vorhandenem allgemeinen Sportbe-
trieb noch in einem der folgenden Themen engagieren:

- Gewinnung von neuen Übungsleitern*innen 

- Ausbau des Sportangebots für Kinder, Jugendliche und 
Senioren 

- Aufbau neuer Sportarten, die bisher nicht im Sportkreis 
vertreten sind

- Projekte zu Kooperationen mit anderen Institutionen 
und Vereinen 

Über dieses Förderkonzept konnten auch in diesem Jahr 
wieder mehrere Vereine finanziell unterstützt werden. Der 
SV Westerhausen erweitert sein Sportangebot beim 
„Sport für jedermann“ und gründet die Abteilung Tennis. 
Dazu werden weitere Materialien benötigt. Der ASV 
Scheppach – Adolzfurt hat eine Inclusionsfussball 
Abteilung gegründet und braucht noch spezielle Trai-
ningsgeräte für Sensorische Integration, Koordination 
und Gleichgewicht. TSV Künzelsau erweitert sein 

- Projekte zur Förderung von Inklusion und Integration 

Sportkreisjugend Hohenlohekreis

Ehrungen

Während der Coronazeit waren die Schwimmbäder 
geschlossen, Kinder und Jugendlichen hatten keine 
Möglichkeit, schwimmen zu lernen. Die Sportkreisjugend 
hat ein Projekt angelegt und zusätzliche Schwimmkurse 
finanziell unterstützt. Der TSV Künzelsau war in diesem 
Jahr der einzige Verein, der dies angeboten hat, als 
Anerkennung erhielten sie einen Unterstützungsscheck. 
Schon seit vielen Jahren werden Vereine im Projekt 
„Trainingsende und was dann“ gewürdigt und von Round 
Table 222 unterstützt. Der TSV Bitzfeld hat nicht nur eine 
Weihnachtsfeier, einen Kinderfasching und einen Ausflug 
angeboten, sondern auch noch ein Zeltlager durchge-
führt. Unter dem Motto „Mein Verein – meine Freizeit – 
gemeinsam Spaß im Training und danach“ bietet der TSV 
Ohrnberg regelmässig ein Freizeitangebot an. Das An-
gebot reicht von Kinoabenden über Muttertags basteln bis 
hin zum Schwimmen im Kocher. Der TSV Waldbach hat 
seine Kinder und Jugendliche Ostereier suchen lassen, 
einen Kinderfasching angeboten und ein Kindersportfest 
durchgeführt. Um soziale Werte wie Teamgeist, Respekt 
und Engagement zu fördern, hat der TSV Zweiflingen 
neben einer Weihnachtsfeier ein Spieltags- Trainingslager 
bei der U 19 des VfB Stuttgart durchgeführt und zu einem 
Fussball- Erlebnistag mit Stadionbesuch und Soccerhall in 
Sinsheim eingeladen. Zu einem Basketball Sommercamp 
für alle Jugendliche hat der TSV Kupferzell eingeladen.

 

„REHA SPORT“ Angebot und musste dafür weitere 
Gerätschaften anschaffen. Der FV Künzelsau hat in 
Zusammenarbeit mit dem Württembergischen Fußball-
verband einen Trainerlehrgang zur Erwerbung der 
Trainerlizenz durchgeführt.  Auch der SSV Gaisbach hat 
sein Sportangebot um eine Outdoor Fitness Anlage 
erweitert und dazu eine Unterstützung erhalten.

 

Ehrung der Einzelsportler*innen

Ehrung der Einzelsportler*innen

Ehrung der Mannschaften

v.l. Jennifer Veit und Angelika Specht (SKJ Hohenlohe) und
Vertreter der geehrten Vereine 

Die geehrten Vereine, eingerahmt von den Präsidiumsmitgliedern
Stefan Raum (li) und Axel Hermann (re)

o Donnerstag, 10.07.2025 ab 10:00 Uhr: Qualifikation 
50 m Lauf

Insgesamt gehen Teilnehmende des Vereins in zwei 
Wettbewerbsdisziplinen an den Start:

Der ASV Scheppach-Adolzfurt geht bei den Special 
Olympics Landesspielen 2025 als einziger Vertreter aus 
dem Hohenlohekreis in Leichtathletik und Tanzen an den 
Start – Große Bühne für gelebte Vielfalt! Vom 9. bis 12. 
Juli verwandeln sich Heilbronn und Neckarsulm in ein 
Zentrum gelebter Inklusion: Die Special Olympics Lan-
desspiele Baden-Württemberg 2025 bringen über 1.000 
Athletinnen und Athleten mit geistiger und mehrfacher 
Beeinträchtigung zu einem der größten inklusiven Sport-
ereignisse des Landes zusammen.

o Freitag, 11.07.2025 ab 14:00 Uhr: Finale Jazz-Dance

Neben den sportlichen Wettbewerben erwartet alle ein 
attraktives Rahmenprogramm. Am Frankenstadion gibt 
es ein wettbewerbsfreies Angebot mit Mitmachstationen 
für alle – ob mit oder ohne Beeinträchtigung und auf dem 

o Donnerstag, 10.07.2025 ab 14:00 Uhr: Qualifikation 
Performing Arts (Jazz-Dance)

• Leichtathletik (Frankenstadion Heilbronn)

o Freitag, 11.07.2025 ab 9:30 Uhr: Finale in allen 
Disziplinen

„Die Special Olympics kommen so schnell nicht wieder in 
unsere Nähe – diese Gelegenheit müssen wir nutzen, um 
gemeinsam als Team Hohenlohe, ein starkes Zeichen für 
Inklusion, Vielfalt und Gemeinschaft zu setzen,“ betont 
Alexander Borth, Inklusionsbeauftragter des Vereins. Die 
Teilnahme des Vereins wird so auch zu einer Herzensan-
gelegenheit für die gesamte Region.

Der ASV Scheppach-Adolzfurt ist überregional bekannt 
für seine inklusiven Sportangebote – insbesondere für 
Menschen mit Beeinträchtigung. Der ASV engagiert sich 
vorbildlich für echte Teilhabe im Breitensport, der Start 
bei den Landesspielen ist daher nicht nur ein sportlicher 
Höhepunkt, sondern auch ein weiterer Meilenstein auf 
dem Weg hin zu einer inklusiveren Gesellschaft.

• Jazz-Dance (Kiliansplatz Heilbronn)

o Donnerstag, 10.07.2025 ab 14:00 Uhr: Qualifikation 
50 m Staffellauf

Den feierlichen Rahmen bilden eine große Eröffnungsfei-
er am Mittwochabend um 18 Uhr in der redblue Inter-
sport Arena Heilbronn sowie die Abschlussfeier am 
Samstag um 14 Uhr im Frankenstadion, bei der die 
Leistungen aller gebührend gefeiert werden.

o Mittwoch, 09.07.2025 ab 14:00 Uhr: Qualifikation 
Ballweitwurf & Standweitsprung

Ein Sommermärchen der Inklusion

Special Olympics

Kiliansplatz wird eine große Festivalmeile mit Ständen, 
Aktionen und interaktiven Angeboten aufgebaut – ein Ort 
der Begegnung, des Miteinanders und des Feierns.
Der ASV Scheppach-Adolzfurt ruft daher alle Bür-
ger:innen des Hohenlohekreises – Schulen, Wohngrup-
pen, Unterstützer:innen, Kommunen und Sportbegeis-
terte – dazu auf, diesen Sommer voller Emotionen und 
Begegnungen aktiv mitzuerleben. Ob als Besucher, Fan 
oder Unterstützer – jede Geste zählt. Infos auf unserer 
Webseite www.asv-scheppach.de oder per Mail anfor-
dern bei inklusion@asv-scheppach.de
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Bei der gemeinsamen Ehrungsveranstaltung des Sport-
kreises Hohenlohe und der Sportkreisjugend wurden 
wieder zahlreiche höchst erfolgreiche Sportler*innen und 
Mannschaften geehrt. Im Jugendbereich werden die 
Wettkämpfe sinnvollerweise nur bis zu den Deutschen 
Meisterschaften ausgetragen. In vielen Sportarten enden 
diese auch schon bereits bei Baden- Württembergischen 
Meisterschaften. Insgesamt konnten zahlreiche Jugendli-
che und Mannschaften ausgezeichnet werden. Einige der 
geehrten waren an diesem Tag auf Wettkämpfen und 
konnten die Urkunden und Geschenke leider nicht 
persönlich in Empfang nehmen. Höchst beeindruckend 
war auch dieses Mal wieder die Vielfalt der unterschied-
lichsten Sportarten aus der die Geehrten stammen: 
Motorsport, Schützen, Leichtathletik, Turnen, Rope 
Skipping, Boxen, Fechten, Judo, Tanzen, Rollkunstlauf.

 

 

Der Sportkreis hat durch eine großzügige Spende die 
Möglichkeit, Vereine finanziell zu unterstützen, die sich 
neben dem schon vorhandenem allgemeinen Sportbe-
trieb noch in einem der folgenden Themen engagieren:

- Gewinnung von neuen Übungsleitern*innen 

- Ausbau des Sportangebots für Kinder, Jugendliche und 
Senioren 

- Aufbau neuer Sportarten, die bisher nicht im Sportkreis 
vertreten sind

- Projekte zu Kooperationen mit anderen Institutionen 
und Vereinen 

Über dieses Förderkonzept konnten auch in diesem Jahr 
wieder mehrere Vereine finanziell unterstützt werden. Der 
SV Westerhausen erweitert sein Sportangebot beim 
„Sport für jedermann“ und gründet die Abteilung Tennis. 
Dazu werden weitere Materialien benötigt. Der ASV 
Scheppach – Adolzfurt hat eine Inclusionsfussball 
Abteilung gegründet und braucht noch spezielle Trai-
ningsgeräte für Sensorische Integration, Koordination 
und Gleichgewicht. TSV Künzelsau erweitert sein 

- Projekte zur Förderung von Inklusion und Integration 

Sportkreisjugend Hohenlohekreis

Ehrungen

Während der Coronazeit waren die Schwimmbäder 
geschlossen, Kinder und Jugendlichen hatten keine 
Möglichkeit, schwimmen zu lernen. Die Sportkreisjugend 
hat ein Projekt angelegt und zusätzliche Schwimmkurse 
finanziell unterstützt. Der TSV Künzelsau war in diesem 
Jahr der einzige Verein, der dies angeboten hat, als 
Anerkennung erhielten sie einen Unterstützungsscheck. 
Schon seit vielen Jahren werden Vereine im Projekt 
„Trainingsende und was dann“ gewürdigt und von Round 
Table 222 unterstützt. Der TSV Bitzfeld hat nicht nur eine 
Weihnachtsfeier, einen Kinderfasching und einen Ausflug 
angeboten, sondern auch noch ein Zeltlager durchge-
führt. Unter dem Motto „Mein Verein – meine Freizeit – 
gemeinsam Spaß im Training und danach“ bietet der TSV 
Ohrnberg regelmässig ein Freizeitangebot an. Das An-
gebot reicht von Kinoabenden über Muttertags basteln bis 
hin zum Schwimmen im Kocher. Der TSV Waldbach hat 
seine Kinder und Jugendliche Ostereier suchen lassen, 
einen Kinderfasching angeboten und ein Kindersportfest 
durchgeführt. Um soziale Werte wie Teamgeist, Respekt 
und Engagement zu fördern, hat der TSV Zweiflingen 
neben einer Weihnachtsfeier ein Spieltags- Trainingslager 
bei der U 19 des VfB Stuttgart durchgeführt und zu einem 
Fussball- Erlebnistag mit Stadionbesuch und Soccerhall in 
Sinsheim eingeladen. Zu einem Basketball Sommercamp 
für alle Jugendliche hat der TSV Kupferzell eingeladen.

 

„REHA SPORT“ Angebot und musste dafür weitere 
Gerätschaften anschaffen. Der FV Künzelsau hat in 
Zusammenarbeit mit dem Württembergischen Fußball-
verband einen Trainerlehrgang zur Erwerbung der 
Trainerlizenz durchgeführt.  Auch der SSV Gaisbach hat 
sein Sportangebot um eine Outdoor Fitness Anlage 
erweitert und dazu eine Unterstützung erhalten.

 

Ehrung der Einzelsportler*innen

Ehrung der Einzelsportler*innen

Ehrung der Mannschaften

v.l. Jennifer Veit und Angelika Specht (SKJ Hohenlohe) und
Vertreter der geehrten Vereine 

Die geehrten Vereine, eingerahmt von den Präsidiumsmitgliedern
Stefan Raum (li) und Axel Hermann (re)

o Donnerstag, 10.07.2025 ab 10:00 Uhr: Qualifikation 
50 m Lauf

Insgesamt gehen Teilnehmende des Vereins in zwei 
Wettbewerbsdisziplinen an den Start:

Der ASV Scheppach-Adolzfurt geht bei den Special 
Olympics Landesspielen 2025 als einziger Vertreter aus 
dem Hohenlohekreis in Leichtathletik und Tanzen an den 
Start – Große Bühne für gelebte Vielfalt! Vom 9. bis 12. 
Juli verwandeln sich Heilbronn und Neckarsulm in ein 
Zentrum gelebter Inklusion: Die Special Olympics Lan-
desspiele Baden-Württemberg 2025 bringen über 1.000 
Athletinnen und Athleten mit geistiger und mehrfacher 
Beeinträchtigung zu einem der größten inklusiven Sport-
ereignisse des Landes zusammen.

o Freitag, 11.07.2025 ab 14:00 Uhr: Finale Jazz-Dance

Neben den sportlichen Wettbewerben erwartet alle ein 
attraktives Rahmenprogramm. Am Frankenstadion gibt 
es ein wettbewerbsfreies Angebot mit Mitmachstationen 
für alle – ob mit oder ohne Beeinträchtigung und auf dem 

o Donnerstag, 10.07.2025 ab 14:00 Uhr: Qualifikation 
Performing Arts (Jazz-Dance)

• Leichtathletik (Frankenstadion Heilbronn)

o Freitag, 11.07.2025 ab 9:30 Uhr: Finale in allen 
Disziplinen

„Die Special Olympics kommen so schnell nicht wieder in 
unsere Nähe – diese Gelegenheit müssen wir nutzen, um 
gemeinsam als Team Hohenlohe, ein starkes Zeichen für 
Inklusion, Vielfalt und Gemeinschaft zu setzen,“ betont 
Alexander Borth, Inklusionsbeauftragter des Vereins. Die 
Teilnahme des Vereins wird so auch zu einer Herzensan-
gelegenheit für die gesamte Region.

Der ASV Scheppach-Adolzfurt ist überregional bekannt 
für seine inklusiven Sportangebote – insbesondere für 
Menschen mit Beeinträchtigung. Der ASV engagiert sich 
vorbildlich für echte Teilhabe im Breitensport, der Start 
bei den Landesspielen ist daher nicht nur ein sportlicher 
Höhepunkt, sondern auch ein weiterer Meilenstein auf 
dem Weg hin zu einer inklusiveren Gesellschaft.

• Jazz-Dance (Kiliansplatz Heilbronn)

o Donnerstag, 10.07.2025 ab 14:00 Uhr: Qualifikation 
50 m Staffellauf

Den feierlichen Rahmen bilden eine große Eröffnungsfei-
er am Mittwochabend um 18 Uhr in der redblue Inter-
sport Arena Heilbronn sowie die Abschlussfeier am 
Samstag um 14 Uhr im Frankenstadion, bei der die 
Leistungen aller gebührend gefeiert werden.

o Mittwoch, 09.07.2025 ab 14:00 Uhr: Qualifikation 
Ballweitwurf & Standweitsprung

Ein Sommermärchen der Inklusion

Special Olympics

Kiliansplatz wird eine große Festivalmeile mit Ständen, 
Aktionen und interaktiven Angeboten aufgebaut – ein Ort 
der Begegnung, des Miteinanders und des Feierns.
Der ASV Scheppach-Adolzfurt ruft daher alle Bür-
ger:innen des Hohenlohekreises – Schulen, Wohngrup-
pen, Unterstützer:innen, Kommunen und Sportbegeis-
terte – dazu auf, diesen Sommer voller Emotionen und 
Begegnungen aktiv mitzuerleben. Ob als Besucher, Fan 
oder Unterstützer – jede Geste zählt. Infos auf unserer 
Webseite www.asv-scheppach.de oder per Mail anfor-
dern bei inklusion@asv-scheppach.de
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